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Franz Joſephs Leichenfreier. 





k Sr itarb nicht im Bett, jondern im 


Arbeitszimmer. 


Kaiſer Karl und Kaiſer Wilhelm. 


ner „iNo@rirten »Kroötte” und den Krep !lNomancn® 


Viren, 24. Nov. (Meber Amiterdam und Yondon.) Amtlich wird mit⸗ 
geteilt, daß die unmittelbare Urſache des Todes von Frauz Joſeph Zwerch⸗ 
rellentzündung und Herzlähmung war. 

Unmittelbar ehe er bewußtlos wurde, 


Uned 


erhielt Franz Joſeph noch die 


Kunde, daß die öſterreichiſch-deutſchen Streitkräfte Crajowa in Rumänien 


Seine letzten Werte ſollen geweſen ſein: „Ich bin müde.“ 

Man erwartet, daß der nene Kaiſerkönig Karl nur wenige Aenderun— 
gen im Regierungsſtab vornimmt:; die wichtigſte derſelben dürfte die Ee— 
ſetzung von Baron Burian als Miniſter des Auswärtigen durch den Grafen 
Berchtold ſein. Letzterer war vor einem Jahre aus dem Auswärtigen Amt 
vorerſt zurückgezogen und zum kaiſerlich königlichen Haushaltsminiſter ge⸗ 
macht worden, damit er den Thronerben in ſtaatsmänniſchen Angelegenheiten 
unterrichte und für die Thronbeſteigung vorbereite. 

Wien, 24. Nov. (Ueber Amſterdam und London.) Die Totenmaske 
des entſchlafenen Kaiſerkönigs Franz Joſeph wurde hergeſtellt, worauf die 
Einbalſamirung folgte. Wie angekündigt, wurde das Herz in einer ſilber- 
nen Napiel extra verwahrt. | 

Die Leiche muF, dem Sabsburgiicen Sofzeremontell zufolge, in der | 
Stille der Nadıt vom Schönbrunner Schloß nach der Hofburg überführt | 
werden. ir den Yeichenzug gilt die folgende Anordnung: An der Spite | 
jomie beiderfeits des Zuaes Kadelträner zu Au und zu Pferde, dann eine ! 
Shwadron der Arcierenleibaarde. Dem von jechs Schwarzen Pferden gezo— 
genen Leichenmaaen voran die aleichfalls von je jehs Vierden gezogenen | 
Ranen des Oberitbofmeisters ımd des Oberstfänmmerers. Dem Keichenwagen | 
wird das Herz in der jilbernen apfel nachartraaen. Es folgen das Dfftt- | 
zierskorvs der Leibgarde, die höchſten Beamten 
und eine Schwadron der Arcierengarde. Der Trauerzug nimmt ſeinen Weg 
durch die Marichjilfer- und Babenbergerſtraße nach der Ringſtraße, wird in 
der Hofburg von Kaiſer Karl und den Erzherzögen erwartet und nach der 
Burgkapelle zur Parade-Aufbahrung geleitet. 

Am Tage des Begräbniſſes beginnt die, für die ganze Monarchie auf 
ſechs Monate feſtgeſetzte Trauerzeit, je zwei Monate der tiefſten, der tiefen 
und der leichten Trauer. Während der erſten beiden Monate dieſer Zeit | 
müſſen die Theater und alle anderen öffentlichen Vergnügungsplätze ger 
ihloffen bleiben. Die Dauer der Softramer bat Kaifer Karl noch nidt | 
beſtimmt. 

Das Teſtament Franz Joſephs iſt geöffnet worden; es enthält eine 
Menge wohltätiger Stiftungen und Schenkungen. 

Nach den neueſten Mitteilungen über die letzten Lebensſtunden Franz 
Joſephs erſcheinen verſchiedene frühere Angaben hierüber unzutreffend. Der 
Herrſcher iſt darnach nicht im Bett geſtorben, ſondern in ſeinem großen Lehn— 
ſtuhl im Arbeitszimmer. Er haätte ſich hartnäckig geweigert, zu Bette 
zu gehen. Nach 6 Uhr Abends verlor er langſam das Bewußtſein, und ohne 
noch ein Wort zu ſprechen, ſchlummerte er ſauft und mit gefalteten Händen 
hinüber. | 

Wien, 24. Nov. (lleber Yondon.) Am faijerlichen Arbeitszimmer des | 
Schloſſes Schönbrunn lan heute die Yerche des Naiierfonins Franz Xoicph 
aufnebahrt, der von dieiem selben Zimmer ans 65 Nahrte lang die Dopvela| 
monardhie beherricht hatte und hier audı feinen Tetten Atemzug tat. Die 
Hände der Yeiche hielten einen Silber- nnd Perlen-Noienfranz umfaht, wel- | 
chen der Reritorbene jein nanzes Yeben bindurd; benntt hatte. An jeder Ede 
des provijoriichen Saraes brannten aroe Nerzen, wahrend zu beiden Zeiten | 
der Bahre die Yieblingsblumen Franz Joſephs, nämlich Maiglöckchen und 
Veilchen, aufgehäuft waren. Prieſter ſtimmten beſtändig die „de profun— 
dis’-Meije an. | 

Die Vorfehrungen für das Yeihenbenananit find vollendet. Bis! 
Montagabend bfeibt die Yeiche in der Wrottennallerie — wie das Arbeits: | 
zimmer nenannt wird — lienen. Im 10 fr Nachts wird fie jodann mit! 
nrofem Roinp, dem alten Habsburg-ipaniidıen Zeremoniell für foldhe Falle | 
entiprecdend, nad) der Navelle der Hofburg-Angnitiner netranen werden. 
In diefem Bau, der mehr als 400 Nahre alt it und eines der herrliditers | 
Mnfter mittelalterlicher Baufımit in Europa bildet, bleibt die Leiche bis zum | 
nädhiten Donnerstag. Dann wird fie nm halb 5 Ihr Abends nad) dem end- | 
niltigen Nuheplas der Habsburger actragen: in der alten Kapnzinerfapelle, | 
wo bereits die sterblichen Weberreite von 132 anderen Habsburgern bei- | 
geſetzt ſind. | 

Gine weitere Grtra-Nusanbe der „Niener Zeitung” verdffentlicdt ful- | 
nende Abſchiedsworte Franz Joſephs an ſeine Völker: 

„Ich ſpreche hiermit meinen geliebten Völkern meinen herzlichſten Dank 
ans für ihre Ergebenheit zu mir und meinem Hanſe in alücklichen Tagen wie 
in Zeiten der Not. Das Bewußtſein dieſer Anhänglichkeit hat mir wohlge- 
tan und mich in der Erfüllung meiner kaiſerlichen Pflichten geſtärkt. Mögen 
jie auch ferner diejelben patrietiichen Sefühle gegenüber meinem Nachfolger | 
bewahren! | 

„Meiner Armee und meiner AKlotte acdenfe ich mit den Gefühlen tief: 
iten Danfes für ihre Tapferkeit, Ernebenheit und Anfopferung. Ihre Siene | 
erfüllten mic mit frendinem Stolz, und ihr unverdientes Mihneihie be: | 
reitete mir herben Siummer. Der vortreifliche Geiit, welcher zu allen Zeiten | 
meine Armee and Flotte und meine beiden Yandivehren bejeelt hat, nibt mir | 
Vertrauen, daß auch mein Nachfolger nicht minder auf fie zählen Ffann.“ | 

Naiierfünig Karl hat ein einenhändines Schreiben an den Miniiterprä- 
jidenten Tisza von Ungarn aejandt und dieien jorwie die übrigen ungariichen | 
Miniiter in ihren Poiten beitätiat. | 

And richtete er folgendes Neifript an den vfterreihiichen Mintiterpra- | 
jidenten v. Körber: 

„Lieber Dr. v. Körber! | 

Meiner verfaiiunnsmäarigen Prlidit gedenfend, den Eid abzulenen und | 
die vollziehenden Regierungsbefugniſſe auszuüben, laut Artifel S der Ver: | 
faffung vom 29. September 1867, che ich Ihren Vorjchlägen hinjichtlich der | 
Erfüllung dieier Verpilich'nuen entgegen. Karl. | 

Wien, 23. November 1916.“ | 
Berlin, 23. Nov. (Drahtlos an die Mioziirte Prejie über Sayville, 
24. Nov.) Der Erzherzog Nojeph, welcher den Rang eines Generaloberit 
in der öfterreidtihen Armee einnimmt, it mit dem Kommando über den Teil 
des öftlihen Ariensicauplases betrant worden, der bisher dem jekinen 
Sinifer Karl unterstand. TDiejer Erzherzon ift nicht mit dem Erzherzog Jo— 
ieph Kerdinand zu verwedjeln, der früher der Befehlshaber einer Armee in 
Wolhmymien war. | 


| 
l 
| 
eroberten. | 
| 
| 


| 


| 


I 


Der Erzherzog Generaloberit Nojeph wurde 1872 in Alciuth neboren | 
und war bis vor Nurzem fommandirender General des 7. dfterreichiichen | 
Armecforps. | 

Beileid des deutihen Kaifers. | 


Wien, 24. Nov. (leber Amijterdam und London.) Kaiſer Wilhelm | 


'andte dem neuen Naijerfünig Narl eine Beileidsdepefdje, worin es u. N. | jtädten fowie in Paris und London aegen die Nusweifung der diplomatifchen | 3 une, Seen: 


heißt: 

„Wir von der jüngeren Generation waren gewohnt, in ihm das Beiſpiel 
ſchönſter Herrſchertugenden und einer waährhaft königlichen Pflichtergeben— 
heit zu ſehen und zu verehren. Das Deutſche Reich verliert mit ihm einen 
treuen Verbündeten. Ich verliere perſönlich einen väterlichen und hodjver- 
chrten Freund. 


Frankreich, eingetroffen. 


den 24. November 1916. * 


Freitag, 


Orſowa den Rumänen eutriſſen, Turnu-Sceverin 


„Bis hierher und nicht weiter!“ 
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„Durd Goties Natichlug inmitten des größten Arieges aller Zeiten 
abberufen, war es ihm nicht nenönnt, das Örgebnik des Ningens und dic 
Miederfehr des Friedens zu erleben. Möge Gott ihm die ewige Nuhe und 


Er ge : ey Rn B de z\ q — Wien, 24. Nov. 
des kaiſerlichen Hoflagers Dir die Kraft ſchenken, die ſchwere Bürde zu tragen, die in dieſer ernſten Bedeutſames Werk vollendet. | ! 


Zeit auf Deine Schultern gefallen ijt.“ 
Kaijerfönig Narl erwiderte: 
„ich danke Dir, lieber Freund, für das mir gezeigte Mitnefühl und für 


die chte Freundfhaft, die Dar dem toten Kaifer entgegenbraditeit, der Did Tunnel der Bagdadbagı vollendet. 


aud) jo hod) [häste. Wie Deine und jeine Bundestrene feit wie ein seljen 
jtanden, als der Weltfrieg ausbrach, jo joll es and) fürderhin bleiben.“ 


Don weltlichen Rriegsihauplägßen. 


Berlin, 24. Nov. (Direkte Aunfenmeldung über Saypille, 2. 3.) Das 


| dentiche Hauptquartier beriditete aın Nadjmittag: 


„Armee von Feldmarihall Albreht von Württemberg — Im Npern- 


und im Wytſchaete-Vorſprung lebte die Fyenertätigfeit zeitweilig wieder anf. 
„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bayern — Am Nachmittag 
wurde ſtarkes Fenern nördlich vom Ancrebach eröffnet, welches ſich anch anf 


das ſüdliche Ufer ansdehnte. Mehrere Angriffe wurden von den Briten ge— 
macht, aber nirgends konnten ſie unſere Stellungen erreichen. Größ— 


tenteils brachen dieſe Augriffe, unter ſchweren Verluſten für den Feind, un⸗ 


ter unſerer Fenergardine zuſammen. 

„Während des vorherrſchenden günſtigen Wetters war das Artillerie— 
dell im St. Pierre Vaaft Wald heftig, ebenjo jüdlid) von der Somme und 
im Diftrift Chanlnes.“ 

Paris, 24. Nov. 
Kampfe an der 


Das franzöftsche Kriegsamt berichtete heute iiber die 


court, füdlih vom Fluß, jehr heftig. 
ganzen Front ruhig. 


Während der Nacht war es an der 


—Franzöſiſche Flieger nahmen an 40 Luftkämpfen an der Somme teil, 


und fünf feindliche Aeroplane wurden heruntergeſchoſſen. 
George Guynemer überwältigte ſeinen 23. dentſchen Gegner. 

London, 24. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt machte nachſtehende 
Mitteilungen über die Kämpfe an der franzöſiſch-belgiſchen Front: Geſtern 
Abend drangen wir in feindliche Schützengräben ſüdöſtlich von Grenay und 
in der Gegend von Feſtubert und Trois Grenier ein. Sonſt gab es nichts 
von Bedeutung. 


Noch ein britiſches Hoſpitalſchiff futſch! 

London, 24. Nov. Die britiſche Admiralität meldet ſoeben, daß das 
britiſche Hoſpitalſchiff „Vraemer Caſtle“ auf der Fahrt nach Malta entweder 
durch einen Torpedo, oder durch eine Mine zerſtört worden ſei; der Schau— 
platz war der Mykoni-Fahrkanal. 
Die Admiralität fügt hinzu, daß alle Inſaſſen gerettet worden ſeien. 
Das Schiff hatte 6280 Tonnen Bruttogehalt und war von Saloniki 
Malta beſtimmt, mit einer Anzahl Verwundeter. 
Mykoni iſt eine Iuſel im Aegäiſchen Meer etwa 100 Meilen vom 
Piräus, dem Hafen von Athen. Eine verhältnißmäßig ſchmale Meerſtraße 
trennt die Inſel von der nordweſtlich liegenden Inſel Tino. 

New NYork, 24. Nov. Die hieſige Agentur der White Star Linie erhielt 


Unterleutnant 


nach 


von der britiſchen Admiralität die Mitteilung, daß die Zerſtörung des rieſigen 
Hoſpitalſchiffes „Britannie“, im Aegäiſchen Meer, durch eine Mine erfolgte. 
Alle Pflegerinnen wurden gerettet; die etwa 50 umgekommenen Inſaſſen 


waren Kohlenzieher und Maſchiniſten. 
(Wie ſchon erwähnt, waren keine verwundeten Soldaten an Bord des 


Schiffes.) 


Der Tauchbootkrieg. 
Berlin. 24. Nov. (Funkenmeldung über Sawville, L. 
wird hier mitaeteilt: 

Im Lanf des Tftober mirrden 146 feindliche Handelsihiffe, mit einem 
Geiammtnehalt non 306,500 Tonnen, durd deutſche Tauch- und Torpedo— 
boote oder durd Minen zeritort. 

London, 24. Nov. ine Renterdepeihe ans Sothenburg, Schweden, 
meldet, daft dort der Kiicherdampfer „Delvhin“ mit der Bejatung des fhtwe- 
difchen Dampfers „Arthur“ eintraf, meldher durd cin deutiches Tauchboot 
verſenkt wurde. 

(„Arthur“ verdrängte 1350 Tonnen: wurde 1908 gebaut.) 


%.) 


Amtlich 


London, 24. Nov. Die Llonds melden, daß das britiſche Schiff Gre⸗— 


nada“ (viermaſtige Barke, 2268 Tonnen) geſunken iſt, ebenſo die norwegiſche 
Varke „City of Mexico“ (1511 Tonnen). 

Erſteres Schiff war zuletzt am 25. September aus Havre rapportirt 
worden; damals war es nach New Nork und auſtraliſchen Häfen beſtimmt. 


„City of Merico“ war am 27 


London, 24. Nov. Auf der Fahrt von Karachi, Indien, nach einem 
britiſchen Hafen wurde der Dampfer „Brierton“ (3255 Tonnen) verfenkt. 


Das geknebelte Griechenland. 


Berlin, 24. Nov. (Ueber London.) Eine amtliche Mitteilung beſagt, 


daß die deutſche Regierung in Athen, in allen anderen neutralen Haupt— 
Vertreter der deutſchen Zentralmächte aus Griechenland in ſchärfſter Weiſe 
Proteſt einlegte. Das Vorgehen der Alliirten wird als ein Hohn auf das 
internationale Recht und die Freiheit neutraler Mächte bezeichnet. 

Athen, 24. Nov. (Ueber London.) Eine Abteilung franzöſiſcher Ma— 
rinetrupven hat eine Station der nach dem Peloponnes führenden Eiſen— 
bahn bejekt 


5 Uhr Ausgabe. 
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Somme wie folgt: Geltern Abend war das Artilleriefeuer in | 
der Nähe von Sailly-Saillisel, nördlid von der Somme, und bei Wblain- | 


. Oftober von Hull, England, in Nantes, | 


44 . — so. 
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Dleine Anzeigen in der 

Abendpoſt“ verſprechen 
voflen Erfola: Heute werden 
364 anf der 10. und 11, 


ine verofientlidt. 
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28. Jahrgang — Nr. 280 


erobert! 


- Srfowa fällt! 


Und Turnu-Severin wurde gleich— 
fulls erobert. 
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Meldungen bezeichnend kurz. 


| :Geltetert on der Mt trten Erene 
‚ Verlin, 24. Nov. (Funfenmeldung über Sayville.) Das deutſche 
‚ Nriegshanptgnartier meldet heute Nadimittan, da Trjowa den Rumänen 
euntriſſen wurde, und daß außerdem die öſterreich-ungariſch-deutſchen Trup- 
| pen die rumäniide Kreishauptitadt Turnn-Zeverin eroberten! 
| (Turnu-Severin ijt die Hauptitadt des rumänischen Kreijes Mehredintt; 
‚es ilt ein bedentender Donauhafen und Station der Staatsbahnlinie Bufa- 
 rejt-Vereiorova. Gtiva 20,000 Ginmwohner, darunter viele Deutide. 
| Orſowa iſt die vielgenannte, berühmte ungariihe Grenzitadt. “ Beide 
Städte liegen an der Donan.) 
Berlin, 24. Nov. (Direkte Zuufenmeldung über Sayville, Long 33 
land.) Das dentidhe Hauptquartier berichtet nody des Näheren: 
„Front von Erzherzog Xojeph — In der walladhiihen Ebene nähern 
Sich die Truppen des Generals v. Falkenhayn dem Altfluß. Im weitlichen 
Winfel Numäniens it der feindlihe Widerftand gebrochen. Orjowa 
und Turnn-Zeverin find von uns genommen. j 
| „Front von Feldmarſchall dv. Madenjen — Auf dem reiten Flügel in 
der Dobrudidha wurden rujjifche Streitkräfte aus einer vorgeihobenen 
| Stellung vor unferer Linie durch bulgarifdhe Truppen zurüfgewworfen. An 
ı anderen Punkten find die beiderfeitinen Streitfräfte in Fühlung mit einan- 
| der. Gefechte ereigneten ji an der Donan.“ 
| Berlin, 24. Nov. (Meber London.) Geitern Abend meldete das Große 
| Öauptanartier: 
Faaı „Unjere Operationen in der Wallachei machen ihren planmäfjigen Fort: 
ſchritt. 
jegß „Sehr lebhafte Artilleriekämpfe fanden in 
Kleine Ariegsnahricten. mehreren Punkten der Donaufront ſtatt.“ 
(Ueber Amſterdam und London.) 


* ungariſche Hauptquartier meldete geſtern Abend: 
Sn Haag, 24. Nov. (lleber Lo: | g 


* > . | 
don.) Wie aus Ktonjtantinopel be: | 
‚richtet, wurde im Taurus das legte | 


In? der intted rer tn eahivn® 


der Dobrudſcha und alı 


Das öſterreich⸗ 

„Armeegruppe Erzherzog Joſeph — An der unteren Czerna haben wir 
auf dem linken Ufer feſten Fuß gefaßt. Sonſt nichts Neues in der Wal— 
lachei. 

(Am Zuſammenfluß der Czerna mit der Donau liegt Or ſowa, und 
| + Zir Marim. + | die obige Mitteilung über das Leberichreiten des öftlichen -Uferd der unteren 
| London, 24. Novbr. Sir Heramı Gzerna deutet wohl: darauf hin, da der Fall von Orfowa unmittelbar be» 
|Marim, der in Amerifa (Sangeroille, | vorſteht.) re 
Me.) geborene berühmte Erfinder | „Im Farpathiihen Waldgebirge Iebhaftere Aufflärungstätigkeit. 
| Telöittätiger Feuerwaffen, ift heute | „Auf dem italieniihen and Füdsftlihen Ariensihauplag it die Lage 
'frühmorgens in feinem Heim dahie: | unverändert neblieben.” —— 
geſtorben, nahezu 77 Jahre alt.) Berlin, 4. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, 2. 3) An 

Schlacht vor Stadt Chihuanua! | der ruſſiſchen Front herrſcht verhältnißmäßige Ruhe. Das deutſche Haupt⸗ 
= J quartier meldete darüber heute Nachmittag nur: si 
| ‚Ei PBafo, Ter., 24. Nov. Villa und | „Armee von Prinz Leopold von Bayern — Es haben feine widtigen 
fein Kommandeur erneuerten um I) gänpfe nenerdings ftattgefunden.“ 
Uhr heute Vormittag den Angriff auf Yurfareit, 24. Nov. (lleber London.) Tas bulgariihe Kriegsamt 
die Stadt Chihuahua. Eu meldet, öfterreichtich-deutiche Streitkräfte hatten den Verfuh gemadt, an 
Die Carranziftiihen DVerteidiger | einem Punkte ſüdweſtlich von Dſchurdſchu (Giurgin), an der Eifenbahır, 
‚(meldje nur Siege melden) verloren | welche nordwärts nad) der Sanptitadt Bufareit führt, die Donau zu über- 
‚im heutigen Kampf einen General, 2 ſchreiten. 
Obriſten und 100 Mann. Aber 400 Bukareſt, 24. Nov. (Ueber London.) Vom rumäniſchen Kriegsamt 
ote Villiſten ſollen auf dem Schlacht- wird behauptet, die Rumänen hätten in der Provinz Dobrudſcha die Öffen 
feld zurüdgeiaffen worden ſein. | five wieder aufgenommen, feien an der aanzen Linie vorgerüct und hätten 
Bom Gewertfhaftierfonvent. | mehrere Städtchen etwa 15 Meilen nördlich an der Tichernamwoda-Eonftanza- 
Baltimore, 24. Nov. ir der heu- | Fahnlime genommen. ln SE ul Sn . 
tigen Sigung der American Federa- | . (Much die Rufen jagen, ihre Streitkräfte jeien in der Dobrudicha bor- 
tion of Labor wurde eine Rejolution | ITUAE.) 
gutgeheißen, in der vom Klongref; | 
eine Alnterfuhung verlangt wird! 
‚über das „Seithalten“ von Nab- | 
Irumgsmitteln und Kohlen, um die; 
'Berfaufspreije zu erböhen. Des wei: | 


Die mazedonifchen Kämpfe. 

Berlin, 24. Nov. (Drahtlos nad Sayville.) Das dentiche Kriens- 
hauptqnartier berichtete über die Nampfe an der mazedoniichen Front, wie 
folnt: Angriffe der Mlliirten anf die dentid-bulaariihen Linien im der 
teren wird um die Ernennung einer | Genend von Monaftir an der mazebonifdien aront blieben erfolnlos. Zwi⸗ 
— —⸗ a: Ber a ichen dem — und der Gzerna gab es ernentes heftines Geſchützfeuer, 
| Rertreter 2 —— Arbeiter! aber —— — INN von * und bei Mafovo ichlugen fehl. 
beigefügt San, ati pe Biel Baris, 24. Nov. ‚Tie Truppen der Altirten an der Mazedontichen 
ee ee 7 n ne | sront haben, tie das franzöftiche Kriegsamt heute mitteilte, bei ihren An— 
Grunde der allgemein herrſchenden griffen auf die deutſch-bulgariſchen Linien Fortſchritte gemacht. Bodenge— 

Teuerung zu ermitteln. Die Hoff⸗ winn öſtlich von Monaſtir wurde während des Kampfes gemacht, und weſtlich 
nung wurde auch ausgeſprochen, daß sid die Ntaliener bis Niyipole vorgedrungen. 


die Kommiſſion einen Bericht erſtat-— * en s 
|ten wird, in dem fie die BVeitrafung | Rußland gibt Schlachtſchiffverluſt zu. 
—— UBRTWERR: — en Zt. Petersburg, 24. Nov. (lleber London, 24. Nov., 12:35 früh.) 
tragen, dal dem Fublifum eine ſo Rußland hat amtlich den Terluft des 22,500 Tonnen großen S lachtſchiffes 
Te ET e | „smperatrika Maria“ verfindet. Die Meldung lautet: 
— ln vn en „Der Treadnougbt „Imperatritza Maria“ wurde am 20. Oktober durch 
bien a Sunbeinmrträge! eine innere Erbloſion verſenkt. die dem Ausbruch eines Feuers in der vor⸗ 
| eftatten, die Ausfuhr von Weizen! deren Dunitionsfammer folgte. ‚Die Flammen breiteten ſich mit großer 
— Raſchheit aus und erreichten die Petroleumbehälter. Offiziere und Mann— 
und —* een 2 ihaften fuchten mit arößter Tapferfeit, der Wirfungen der Erplofion Serr 
‚verbieten, bis bier — — zu werden und die Munitionskammern unter Waſſer zu ſezen. Vizeadmrat 
Preiſe, wie vor dem europäiſchen Fiſſchat, der Geſchwaderchef, begab ſich an Bord und leitete perſönlich die 
Kriege, in Kraft treten. Zöicharbeiten, 4 
—— — * — „Kurz nach 7 Uhr Abends, eine Stunde nach dem Ausbruch des Feuers 
jperen wurde erſucht, durch Bundes. ging jedoch das Schiff unter. Der größere Teil der Beſatzung wurdde * 
großgeſchworene in den größeren rettet. Ein Offizier, zwei Offizierſtellvertreter erſter Klaſfſe und 119 Mann 


Städten des Landes feſtſtellen zu laſ— a a =. 4 
—— ger un Iiwerden vermißt. Bon den Verwundeten find in der Zwiichenz A am 
fen, ob wicht eine Verſchwörung be erben i zwiſchenzeit 64 ge 


ſteht, um in ganz ungeſetzlicher 
Weiſe die Preiſe für Papier, welches 
die Zeitungen benutzen und das für 
andere Druckſachen Verwendung fin- 
det, in ganz übertriebener Weiſe in 
die Höhe zu ſchrauben. Nähere Angaben darüber werden vom Zenſor zurückgehalten; es wird 


— — nur noch gemeldet, daß Sturmer zum Großkämmerer gemacht wurde. 
Das Wetter. | 


| —⸗ > . r 
| ITeue Heimdienitvorlaae! 

London, 24. Nov. Eine NReuterdepejhe aus Amiterdam meldet, der 
deutiche Neichsftaatsjefretär des Innern, d. Zoebell, habe dem Sauptkomite 
des Neichstages eine ergänzende Armeedienitvorlage unterbreitet, weldhe an 
Wichtiafeit alle friiheren deutihen Ktriegsmahnehmen übertreffe. Die Bor- 
lage foll, wie es heißt, alle Männer von 17 bis 60 Jahren zum militäriſchen 
Dienst berufen, — nicht an der Front, ſondern zu heimiſchem Dienfte, aber 

Sonnenuntergang. beute: 4:22. als Ergänzung der äußeren Friegerijchen Tätigfeit. Beſonders handelt es 
Sonmenaufoang, u: —— a | fi) um die Fabrikation von Schiegbedarf und Kriegsmaterial aller Art, 
Mer cgang: M n Nachm. 4:2 J — — 
Bene | Noch zu vielerlei jonftigen Arbeiten von der größten volfswirtfhaft. 
E67 — e * An J In (du nr n g N, 
Nachſtehend der Temperaturſtand na lichen Bedeutung werden die Leute aber — — werden. Der Mi 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter, | niiter erflärte, daf; ebt, tm Gegenſatz zu der Zeit bei Beginn des Krieges, 
amtes: | entichtedener Mangel an Arbeitsfraft berride. 
ME Man erwartet, dab der Aufforderung, fi zu folder Dienftleiftung zu 
S — —— Morgene...29 ı ftellen, ohne Weiteres mit der größten Bereitwilligkeit entſprochen wird. 
RN A > Morgens... .28 | * .. » . ; 
7 Ubs wbends....dO 7 Diorgens 5 Nur im äußerjten Notfall foll zu Zwang Zufludt genommen werden. 
1 „ — Rt: N ene— 7 ** * * .- 0 . . . 
$ oe Mbends....30 morgens... 28 | rauen können ebenfalls mitdienen; dod) fit dies nicht obligatorifch. 
0 
1 
2 
1 
o 


Sage in Rußland drohend. 


St. Petersburg, 24. Nov. Der rnifishe Miniiterpräfident Sturmer 
twarde diejes Amtes enthoben und durd den bekannten General Trepom 
erſetzt. 





Umgegend: Abend 


heute Abend 


Chicago und Heute 
morgen im Allgemeinen klar; 
‚ fälter, niedrigfte Temperatur ungefähr 20) 
Grad: friihe bis_ Itarfe Nordweitwinde, die! 
bente Abend an Stärfe abnehmen 
Stttnoie: Heute Abend und morgen 
I hente Abend fälter, | 
Wisconſin: Heute Abend teilweiſe bewöllt 
und fülter. Morgen Har; morgen Nachmit: | 
tag langfaı Steigende Yuftwärmte, | 
| Indtane: Sente Mbend und niorgen 
| pente Abend Fälter. 


und 
flar; | 


tar; | 


45 Morgens... „31 

| Uyr Nuam......ti Morgens.. 30 
5 Uhr 
; Ubr 


| Morgens... 3 

J — 38 dcr... 38 „Diefe Vorlage“, jante Herr dv. Qocbell, „mm der ganzen Welt die End 

ji the mittern’aht.36 übe Wittags....28 | Ichlofienbeit Deutichlands beweifen, mit allen feinen Kräften bis zum Neußer» 
'Ubr ° | 


: =. ; z ‚ 
nd 33! iten zu fämpfen.“ 





gab ſie ſich innerlich geioiffermaßen x 
i (einen Rud, nahm ihr Herz jeft a die! 
| Kandare und ließ es fich gefallen, daß | o 


bia | ber dur ihre Einwilligung hochbe- | 
( * glückte General noch am felben Abend 
—— 


—— — — — 


IColumbia 


'I Grafanolas 
verkauft. — Keine Anzahlung 


‚den Verlobungstuß auf ihre Lippen | F 
drüdte. Natürlich mußie diefes wich | hy 
‚tige Ereigniß wenigftens im amilien= | 
|freife gebührend gefeiert werben, und | 
ſo wurde — es war Freitag Abend — F 
‚der fommende Sonntag zur offiziellen | 
Proflamirung, verbunden mit ent=-! 
|fprechendem Verlobungspdiner, be⸗ 
|ftimmt. | 

ij 


Nare'“ 


Erlparl 55 Dis 55 an Eurem Danklagungs-Neberzieher 


Bei Yondeorf’s, infolge unierer Cage auizerbalb des hoben 

Miete-Diftrikt, erhaltet Ihr beffere Heberzieher als wie 
anderswo für $5 bis $5 mehr zu haben find. Bebt fünf Cents 
sahrgeld aus und jeht jelbit. Bejichtigt diefe hübichen Klei— 
der genau, befühlt die reinwollenen Gewebe, beachtet ihren 
hochmodernen Schnitt; jebt die vortrefflihe Schneiderarbeit. 
Mir zeigen dieje Heberzteher für Männer und für junge Maän- 


ner von jeder Statur zu 520, 525 & 830 


nur 
— . 
. : — re bene on umge | N iind Meberzicher und Anzüge, die Euch die aröfst 
5 ii vande t 3 ter. ' RR — — — =. 
—————— ‚Thon alles Mögliche befproden IR: RE TR { möglichen Werte für Euer Geld bieten. Sie fommen 


0 es blieb immer noch viel Zeit bis in in einfach: und Doppelfnöpfigen Moden, darunter die beliebten Pinch Backs. Sie 
= | Rittageffen. Der Feldmarfchallleut: | 
— — nant hatte noch eine Unterredung mit 
dem Wirt, und Die junge Erzellenz | 
A Thüpte hausfraufiche Pflichten vor, FJ 


ſind ſchön gearbeitet aus guten dauerhaften Stoffen und werden ſich gut tragen. 
um ſich ein Weilchen zurückzuziehen. 


Die Preiſe, zu denen wir ſie ver— 10 812 50 815 
9 © 9 
1 Ioni, die nicht das ‚minbefte Bebi-, “ 


faufen, find 
Bezahlt 6.50 für Records — hi mi 
Reit $5.00 monatlich : ib empfand, mit ihrem Verlobten F 
a Mamas su veußen, und tung Dazauf W Heberzieher und Marfinatwws für Kunben 
Auhergavöhnlich quite Werte — jede Mutter jieht Dies auf den eriten Blid. Aus 


Mungo zu befuchen, und kurz darauf | 
wanderte ie am Arm des Generals J 
ſtarken Stoffen gemacht — hübſche Muſter. In allen Größen $ A 05 
von 6 bis 16 Jahten. Großer Wert zu ® 


— 


* 
2 


Dieſes Columbia 
Gralanola 


Frei 


| E3 mar der 28. Juni, ein unglüd- 
\feliger Tag, aber die ftrahlende Som: 
ı merfonne zeigte noch nichts bon den 
‚tiefen Schatten, bie fich in Gerajemwo || 
| unbeilbrohend zufammenballten. Un: | 
'gefähr um diefelbe Zeit, da die tot= | WM 
|bringenden Kugeln feiger Meuchelmör: | 
iber die Herzen bes Thronfolgerpaares 
zum Stillfiand brachten, ftedie Gene- 
tal Knorr cahnungslo3 den Ver: 
lobungsring an den zierlichen Finger !WE 
feiner jungen Braut, und ber Duft! Ri 


abgeltelert. 
berrlichiter Rofen erfüllte fait betäu- F 


Mreis einichliehlich In Selok- 
Preis, einidließlid, 20 Selef bend das zum traulichen Salon umge= 


na dem Nahbargrunbftüd hinüber. | 
4 Dort trafen fie auf Heino, der fchon!® 
ſeit einer Stunde drüßen umherſtreifte 
n jund auf Rob wartete, um biefem die % 
| große Neuigteit mit dem. Diner, deffen | 4 
J offizieller Zweck durchgeſickert war, F 
J mitzuteilen. Rob war jedoch abweſend, F 
da er den Vormittag wieder einen a 
Mllcbungsflug unternahm. . | I 
Mertwürdigerweife überfam Toni 8 
eine plößliche, feltfame Unruhe, ala fie | ea 
Mon Arm des Verlobten a — 
—— Gartenweg hinunterſchritt. Faſt ſcheu RR 
* En für die Records, jpähte fie nach den Parterrefenftern bes If 
Wohe * 2 .99 8 Hauies hinüber, und als aud) jett F 
Mode, u Ye Bau HahnemannzKtopf dahinter auf: | E48 
, tauchte, überflog ein tiefe Rot ihre Mi 
‚Mangen, und fie manbte haftig den | Wi 
ıBlit wieder ab. Sie hätte jet plöb- ig 
‚lich viel darum gegeben, tmieber ım= Bi 
‚tehren zu fönnen, aber e3 fiel ihr fein 
jtichhaltiger Grund ein. Und als hät: 
ten ihre Gebanfen die Meucht, Rob 
'perzugaubern, fo fah fie ihn auf ein! 
‚mal über ben tyelbiweg Hericreiten, | 


Smenter Gonts 


Sn den populären 
Kreuzitreifen und 
einfachen Yarben in 
dem Shater, Sum: 
bo oder Rope Stidh, 
mit Shaw! ragen, 
zu 82,50 bis S7.50. 


— 


Columbia Graphonola mit 12 


olumbia G it 12 
Columbia Graphonola mit 12 1 Records Eurer eigenen Auswahl. 


Records Eurer eigenen Auswahl. 


Bezahlt 83.90 für 1 8 90 


die Records, 
| Beſucht unſer SprechmaſchinenDent. 1 


„Außerhalb des hohe Miete Diitrikts“ 
WYanBuren und | 9 9% (' Milwaukee und 
Halsted Strasse ! Läde N ' Chicago Avenue 

North Avenne und Yarrabee Strafe 
Difen Sainstag Abends bis 10 Uhr und Zonntags big Mittag. 


Beginnend mit morgen 

find unfere Läden big 

Tanfiaguugstag jeden 
Avend offen. 


5 
Ei 


SiNG| U, 


5Sl2-54 North Avenue». 


ware ———— —— — — — 


or — * 

NING.OF IOYTAND- 

= ar. ir 2 e —D— r Er —* a 

er > u —— 

FE Nie BL 75 r3 . 7 ⸗ — nn Er j 9— 
Morgen Gröffnung nuſeres Spielwaaren,— 
Departements. —Bringt die Kinder. 


Nur gut für morgen.Schneidet dies aus. 


82.50 Knoop Stamps frei! 


Nur gut für Samstag, 25. November. 
Mit jedem Einkauf von 50c oder darüber in jedem Department, 
ausgenommen Groceries. 


Außerdem reguläre Stamps für jede veransanbten 10c. Steine freien 
Gtamps ohne dieien Koupon. Bringt Euer Puch mit, oder fang ein neues an. 
Nur einen Koupon für jeden Kunden. Neine an Kinder. — Koupons iverden 
in der Bde bes Männerwanren: Tryartments eingelöft, auf dem Hauptfloor. 


Ein Ehrenmi.. 


— nn 


— — m — — 


l 

Bezwingung derſelben, was dieſem in— 

‚telligenten Jünglingsgeficht einen | 

aufgeprägien Ausdrud von Mühnpeit, 

Energie und Willenskraft verliehen 
— hatte? 

(11. Fortſehung.) „DO, Herr Rob, wie ſtolz bin ich da— 


Neman von Merie Immiſch. 


Imerken. 


ſo 


Teicht den Zaun überfpringen und mit | aber fojort ihr reſolutes, mutiges 
beſchleunigtem Schritt auf Mungos Weſen wiederfindend. „Haben Sie 
Felsplatz zugehen. Ihr Herz fing un. | feine Angſt, Herr Rob, es tft nicht gez | 
‚ruhig zu Hopfen an, fo unruhig und fährlich. Yauf ſchnell, Heino, und laß | 
'fo ftart, daß fie nicht wagte, ihren | Dir don meiner Iante ba3 Del geben | 
|}erlobten anzufehen aus Scheu, er, für Bißwunden; ſie weiß ſchon; aber, 
möchte das unmotivirtie Klopfen —2 ZN 
| Sie war felbjt ärgerlich da='! Heino rannte im Galopp dabon. 
Irüber, und troßig hob fie den Kopf „Es iſt weiter nichts, kaum der Rede 
Iund fenkte bireft auf den Felspliat zu, wert,“ meinte Rob, „ich bin nur er⸗ 
don dem aus Rob ihr etwas erftaunt, ſchrocken, ich werde die Wunden wa⸗ 
laber ganz ahmumg3los über ben wirt Ichen, und damit ift es mieber gut.“ 
|Tichen Sachverhalt entgegenfah,. „Uber mit bein Del muß die Hand 
„Buten- Morgen, Herr Mob,“ de; eingerieben und dann berbunden merz | 
arüßte fie ih® mit gemachter Harm=|den,“ begarrte Fräulein Zont. „Sie 
'fofigteit, „Sie haben gewiß tieber mülfen mir fchon geftatten, daß ich 


'einen Klug unernommen bei bem | das beforge. ch habe Erfahrung da— 
herrlichen Weiter heute! 


Mein Onkel rin, denn ich habe ſelbſt mehr als ein-⸗ 
ift ganz entzüct von Ihren aropartiz |mal Dlungos Zähne zu fühlen beiom- 
gen Yortfipritien, die Ste in fo kurzer | Men. —— nn 
Bei gemacht haben, und au! „Mungo tt im WUllgemeinen ein 
imein...“ bier fhludte fie, denn es Quter Kerl,” wandte fie fid) an den 
Imar ihr plößlich ganz troden in Mun | Öeneral, „aber zumetlen hat er feine; 
'und Hale, „mein Verlobter..." fuhe Launen, und bie find dann oft vet! 
'fie mit Anftrengung fort, „Gat Ahre, unangenehm. * —— 
Leiſtungen außerordentlich bewun⸗ Der General war auffallend ſtill. 
deri.“ ‚Wie ein unfahbarer, nebelhafter 
Sie hatte Rob nicht angefchen, 222— — | 
!jebt fchlua Tie für die Dauer *einiger in Glück geſentt. Xichis wen 
| en Din Me ua Ars Iharfen Blid entgangen. Weder das | 
ıHerzfchlüge ihre Augen auf und fchaute Iönrie Nissien von Xonis Kerzen, 
Iicheu zu ihm Hin, und ba war e8 ihr; /OMrTe eu oblen bon, on — 
urplöglich. als ariffe eine eigtatte Dellen Schläge er an ſeinem Arm ge: 
|Sand an ihr Herz ‚fühlt, nody das tödliche Erblafien | 
* Mas w * eſchehen? War das Robs, das dem Affenbiß vorangegan⸗ 
Be ee HR gen war. Er ahnte, in dielen beiden 
IRob, der fröhliche, auberfichtliche, ae= |: s ährte etivas Unauß: | 
| mE g : Fe :, jungen Menfchen gähbrte etwas Unaus- | 
laſſene Rob? Blaß wie der Zod, mit ſpreůche⸗ Ungewolltes, und deshalb 
einem Ausdruck faſſungsloſen Schreckßs inder Gtarfes und Bebroh:! 
uns ihmerses an den Minah nd Michi minder Starkes und Beoroh:; 
eier 200% ER.MER ZRUBR, WO liches. Mit feltfam mideritreitenden | 





ler dba, büctte fih dann ein wenig und | (Gerühten beobachtete er verfiohlen, 
‚griff von Diungos Zähnen, bie ſich tief Birnbaum in feines Waters®arten ein, 
|Rob hatte bei Tonig lekter Eröffnung Tat er recht daran, diefes fühe, ju- 
'unbemußt nach Mungo gegriffen mie; — ma Eu} 
nach = Halt im —* —— — die — Een, 

ro aber mw iegte 
Dieſer hatte falſch verſtanden und die heiße Verlan J a gie | 
ı Gelegenheit benußt, um fein Mütchen |"? ang En 


HM u 


genau berauttellen. 


nn 2,8 ** 9 2 J 6 erst 22 dr 4 a” 
rde Die Beanttin, De \br Zelepbon beantwortet, ſich mit der 


e3 Konfufton und Verzögerung. Ihre Aufgabe it 


— — ea 


Beantivortung bon yJragen aufhalten, gäbe 
es Anrufe zur bedienen und Verbindungen jchnell und 


| befreite fid mit einem borenben Kunft- | feine Braut. Wieder fiel ihm der! 
iin feine linfe Hand gegraben hatten. 
gendfriſche Gefchöpfchen an ſich zu feſ— 
| Septemberblüte; 
Pah, 
—* kühlen. 


mit ſolch einer Kindertorheit fertig zu 


Betriebsbeamte, deren Aufgabe es iſt Auskunit über Telephon-Angelegenheiten zu geben, ſind von der Ge 


2 Sene- rauf, Sie meinen Freund au nennen!“ l En 2 4 iehlich feine! vellichaft angestellt und beitändig im Dienit. 
— —— —— Tionirief Fräulein Ion in — Mein Gott. a en erjhroden bin,” — hc fie ameifel- 

d 7 ni, bi | Beneiit on Ifagte Fräulein Toni felbft todesblaß, |" 0 et de 
taum Zeit genommen hatten, die Be⸗ Begeiſterung dem jungen Piloten zu. os von beiden Seifen unbewußt und 
grüßung der Herten zu erwidern, in Sie löſte dabei die Roſe aus ihhen — —— — — — qan,z frei von Schuld war. 


erſter Reihe. Aus dem Gemiſch von ; Öürtel ur. ftedte fie jelbft an dieBruſt N t E v In unglaublich kurzer Zeit war 
Drabt und Eiſen war Rob Hahne⸗ des jungen Mannes, der vor Freude * ce m uch Dt, Heino im Schnellttapp wieder aonges! 
mann vom Führerfit herabaefprungen eTtötete und dankbar und verlegen der | . ————— kommen. Fräulein Toni ließ trotz, 
und nahm die Glüdwünſche der Herr- impulſiven Geberin zulächelte. Jeder erfol reich u ſein anfänglicher Weigerung es ſich J— 
ſchaften mit einer ſo rubigen Selbſt- ſah das ungeſucht Harmloſe von rein— A 5 ‚nicht nehmen, feine Wunden an dem 
berftänblichkeit und einem fo ftrahlen- |Nter Begeifterung Diltirte im Weſen a * im Hof befindlichen Brunnen zu wa— 
den fiegesfrohen Löcheln enigegen als des anmutigen Mädchens, und doc Werft bie Hinderniſſe von kleinen Leite 

ſel ihm dies alles eiwas längſt Ver— flog dabei ein Schatten über die Züge den von Euch, die Euch mürriſch, mati 


Falls der Name und die Nummer, die Sie ſuchen, nicht in dem laufenden Telephon-Adreßbuch enthalten iſt, 
1 


fragen Sie nach der Auskunft-Beamtin. Sie hat die Liſte der neuen Telephons, die bis 3 Uhr Nachmittags des 
vorhergehenden Tages inſtallirt wurden, und vermag die Nummer irgend eines Telephons zu geben, die noch 
nicht tm Adreßbuch verzeichnet iſt. 


Unıcago lelephone Company 
Bell Telephone Building 
Oitieinl 100 


Y 


57.55 
511.60 
519.10 
20.10 


Moderne Tag-Raggons. 


— — nn 


Selbſt wenn 
Ihe einen 
Hals 
vuttet, ſo laug wie dieſer Ge— 
ſeile und lüittet au 


Wehem Hals 
—VWV 


— 


Adoiheten 


italard * 1 
x he ae 2 Chir. 
— 


ſchen und mit ihrem Taſchentuch be— 
trautes. Mit aufrichtigem Erſiaunen General Knorrs, und wie ein würgen- und unmutig machen. Geht Euren ende Oel 
nenſtreifen, de * vw er al ee —— 2 : ed 
| und banb ben Xeinenitzeifen, den] ftarr, dann ti er in einem Anfall mil-, Schöne, Gute, Liede, dak ihr Bild, ihr 
: —* — — | nrei iten, 
wußte junge Mann tmirklich derfelbe,| DBielleicht verlieh ihm ver Gedanke Verdauungsſyſtem von Unreinigleiten, ü 
re ganzen i e en —S 
Rob hatte während ber ganzen men umd fchleuderie fie in den hinter- ‚ausgefüllt hatte. Er hatte in feiner! nach 
„ ’ . > => 2 —F Ws, 7 
Mar e8 der beftänbiae Umaang mit Ihöne Mädchen noch heute unbedingt | . Kuhig als dar zumute, als ſei ſein Leben, fein 
BEECHAM 8 Antwort auf verſchiedene Bemerkungen te ge geſtürgt. Buffalo . 
gangenen Wochen nicht umfonit all rt rg erg a and er auf, SEEN | 
jammelte er forgfältiq bie traurigen | Je 
regungsg aufgeb Tonis i d fonnte vermuten, wel’; e 5 5 
egungsgabe aufgeboten, um Toni | und nieman nn muten, welch' nieder auf fein Bett. und lonajam. 'fam in Seidenpapier und brüdte Voſton 
| he: ij ; fein Yoni er 6 ra ht eb? er fie abermals in die Tiefen des 
len, fo dak es ihm nicht allgu fchwer | ‚aber Fräulein Toni und ber General: guinen Mugen und frülten nad und 
u ar ia ei ij 3 fich ihr I Ätoffe aus und reinigen baß Bfut. Wers. | ridfichtälos Hei ittei en ü — — er men , 
| sum | ivar ja ein großes Glüd, was ſich ihr ſtoff 8 } * ridfichtölos Heinos Mitteilungen Über | Gen Stoll mit fich fort und lieken nur, 5 fi 
4 | Auskunft telephonirt 
unten nn j —— 12 * 
‚täglich mwieberholt hatte. Ein armes folg im Leben gehört unbedingt ein geæ rück. Dort warf er ſich zunächſt, wie he Oh De En na 
ınd Bar ner Bor : 
Den Tg veR Zee 66 W. Adams Str.. Chicago, Ill. 
——— mern das Schidjal ihm fo anäbig | Pillen | 
‚feinen Schublajten heraus und brachte s Da ich. Er ſoll, als u ⸗— 
— le Saale 1cdıe INGEBRAuCH SertMEHRALS 3OJannen | None! Dat, Mic. I5e fo, ois er un Bertangt 
ei und Verhüun Behune" „Er une Gattin auch aegen fie waren, von dem ftol | 
von rechtmäßige Frau und brei Kinder ge= | 


Sorafam träusi.: 0.0; — * i * ni 
— tun das beilenbe Dei darüber Di Ibm fo unfagbar beglüdt hatte. einen tiefen, aber milden Schmerz zu⸗ 
| : - e Er , ee ‚ Einige Uugenblide betrachtete er fierrüd. Mas konnte fie denn dafür, die 
— F an be ——— ER REN ſeiner Leiden auf den Srund einigt (Euer Heino inzwiſchen von Robs Mutter = | Ä 
ij % He L obs tie — » 2 5 —2* 5 2 — 
nan ar dieſer kühne, ſelbſtbe- Keh— —5* ee den Zornes Die Bläfter aus ihrem | holdes Weſen ſich jo unfinnig tief in ROAD 
den-er vor Faum fünf Mocen als an biefen Augenblid die Energie, die) verfeht es in guten Zuftanb--erbalteb |" op Kelche. ballte ſie krampfhaft zuſam- fein Herz aefchlichen, es ganz und garı 
ifen Jüngli Gunſt der Stunde zu nü dbudas 6 geſund mit Prozedur nicht ein einziges Mal die Er; Due VOR | h 1e 
halbreifen Jünaling tennen gelernt?| unit der S zu nüßen unb ba sel Face = Ih —— BER cz ‚Men Winkel der Kammer hinein. shm | Phantafie vermeffen nach dem Stern Cleveland — 
höchſter Gefahr und die fortwährende zur Entſcheidung zu drängen. Die wäre nichts geſchehen, gab er Rede und —,. Ka EP SEE gegriffen und war dabei hart zur Erbe! 
;Generalin hatte in diefen jüngft ver- ei an in E 0. ; 
| des Generals; gelaflen dankte er!” <. n Langlam Fand er auf, und dann } h 
> * * 3 2 | Ein paarma rannte er wie unſin— 
‚ihren Scharfſinn und ihre Ueber— PILLS Fräulein Toni für ihre Bemühungen, nig auf und ab; fehliehlic marf er fi): Neberrefte der Mofe midelte fie behut- Yor Be. 
‚jugendliche Phantafie mit den Bildern | ungeheure Anftrengung es ibm toitete, a ge ( A se... 
AN ö — u Een pr; erh bereinzelt, Dann im unaufhalt- wie abſchiednehmend an die Lippen, i 
von Glanz und Wohlergehen anzufül— Sie wirken ſchnell auf Magen, Leber dieſe äußerliche Ruhe zu zeigen. Als famer Folge, tannen bike Tränen aus! che ch h 
fiel, ihre Einwilligung zu erhalten Es und Gingeiveibe, feeiden bie Abfall. Idlich gegangen waren, ſchnitt er a ) Schublaſtens verſenltte. Pullman Standard und Touriſten— 
nach die unſaabare Bitterkeit, den her— Fortſehung folgt.) | Schlaf 
⸗ —J gr. x 3 Schlafwagen. 
aach da bot, wie ibre Tante und Frau Pro- den nicht zur Gewohnheit, kneifen nie, das bevorſtehende Verlobungsdiner N re = — 
feſſor Woratſchek ſeit Wochen ihr faſt ſondern ftärten die Organe. Zum Ers;:ab und 309 ſich in ſeine Kammer zu— * Detektives der Hauptwache verhaf-⸗ Wegen näherer 2 
TONSIL E teten bier George H. Xhornton aus‘ Gentral 6172. 
‚Mädchen, das nicht? gelernt Hatte, * von ſtarker Hand erſchlagen, auf ſein ASTO 2” ! A 
wird tun fMmelt heiten. mußte froh fein und Gott danten, | funber Körper. Diefe ne und verharrte regungslos eine | C Detroit, und feine angebliche Frau Nr. nov1216 24.27 
Sönglie, tiere, beilende, antiieptiise Lin« || „g ganze Weile, bann fprang er auf, riß Für Säuglinge und Kinder '2, eine geborene Helen Marrer aus 
| derung der tweben Hals ift fur Aclant Tun ! war. Go gut und großmütig ber | iſten herı | 
? vor als die mellten fälle von wer | | Helomarfhallleutnant und feine junge werden Sud helfen, ‚aus feinen Tiefen bie mohlverftedte | 1 2 !ter dem Namen George H. Denton am 
a6," Xenfaine heilt weden Mund u. || Gatt ‚und forgjam eingefchlagene Rofe zum-| Unterschrift 125. Oktober Helen heiratete, fchon eine, Biedermann’s Kaffee 
ı Gefühl bes Veberflüffigfein?‘ fonnten | @eöfter Bertauf von irgend einer Mranel Im pn | Vorfchein, bie räulein Toni bor zwei Deutih-Ameritanifde Firma. 
Nie Toni doch nie ganz befreien, Ulfo | Wei. Wedssais nertanit, per Emamieh 106 u. 286, | Tagen erft an.feine Bruft geheftet, und J babt haben. | Ein jeder Dentfhe licht guten Kaffee. 





Aspirins & 
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„Aipirin“ (Reg. U. ©. Ba 
ice) ilt die Garantie, daB der in Dielen 
en entbaltene Salichlfäuremonoefiigläure 


ter das Driginal:Vaper-Produft iit. 
Original-Radungen zu je 12, 24 und 100 Tabfetten. 


Lokalbericht. 


Deutſches Theater. 


(Buib LVemple. 

Heute Abend verabſchiedet ſich die 
Dollarprinzeſſin von Chicago. Vor-— 
läufig wenigſtens; denn das Stück hat 
ſo gut gefallen, der Direktion ſind ſo 
zahlreiche Eingaben um Wiederholung 
der Operette zugegangen, daß die 
Möglichkeit einer ſpäteren Wieder- 
holung mit Herrn Eybiſch als Gaſt 
nicht ausgeſchloſſen iſt. Das Haus 
war auch geſtern Abend in allen Rän— 
gen gut beſucht. Wer alſo die präch— 
tige Operette noch nicht geſehen hat, 
der ſollte nicht verſäumen, ſich heute 

bend dieſen Genuß zu verſchaffen. 
Wenn auch eine Wiederholung geplant 
iſt, ſo iſt damit immer noch nicht ge 
ſagt, Daß eine ſolche eine feſtſtehende 
Tatſache iſt, denn da Direktor Haniſch 
ſein Reportoire lange vorher feſtſetzt, 
ſo muß zuerſt die Möglichkeit erwogen 
werden, ob eine derartige Repertoire-⸗ 
änderung tunlich iſt. Der kluge Mann 
baut vor, deshalb ſollte man nicht auf 
die Möglichkeit einer Repertoire 
änderung bauen, ſondern die heutige 
letzte Gelegenheit nicht verſäumen und 
ſich die „Dollarprinzeſſin“ auf alle 
Fälle anſehen. Der Vergnü— 
gungsklub Columbia beſucht 
heute gemeinſchaftlich das Theater. 

Morgen iſt wiederum ein ereigniß 
reicher Theaterabend. Erſtaufführung 
von „Die keuſche Suſanne“, Große 
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert. 
Dieſe Operette, in der Frau Emilie 
Schönfeld-Haniſch die Titelrolle ſingt, 
wurde hier unter der Direktion Haniſch 
bereits einmal gegeben. Sie hat da 
mals ſo gut gefallen, daß ſie wochen 
lang auf dem Spielplan bleiben mußte. 
Die Handlung der Operette iſt eine 
äußerſt ſpannende und überſprudelnd 
von köſtlichem, fein pointirtem Humor. 


— — — — 


Bauriſche Hilfsgeſellſchaft. 


Schluß der Sammlungen am 1. Dezem 
ber wird angekündigt. 

Die Bayhernvereine von Chicago, 
welche ſich an dem Hilfsfonds für die 
Verwundeten und Verkrüppelten und 
die Wittwen und Waiſen der imi 
Kriege gefallenen Bayern beteiligt 
haben, werden aufgefordert, bis zum 
1. Dezember ihre Sammlungen zu 
ſchließen und die Sammelkarten nebſt 
Betrag am Freitag, dem 1. Dezember, 
Abends 8 Uhr, in der letzten Delega- 


tenſitzung in Spieß' Halle, 1457 Ely— —** 


bourn Ave., abzuliefern. 

Die geſammelten Gelder werden am 
2. Dezember an S. M. die Königin 
von Bayern abgeſchickt. In der letzten 
Verſammlung der Bahyriſchen Hilfs: | 
geſellſchaft der Chicago Bayerwereine 
lieferten folgende Vereine vorläufig 
ab: 


Chicago B 
Chicago ð 


...$ 465.00 
165.00 
- 150.00 


3% 


Bahyr. Am 
Nortbweit 
Pfälzer N 
Babern F 
Bahr. Am, 


. Eiüpdfeiie 
imenbdereilt.... 35.25 

ae 14.00 
10.00 
100.00 
200.00 
19.25 
110.00 


BZufammen........ 22220002.$1268,50 


Die Hilfsaelellichaft hat durch Mer: | 
mittlung des biefigen deutichen Kon 
fufat3 mit dem Tauchboot „Deutih 
land“ bereit3 die Nachricht an die 
Königin von Bayern abaehın Laffen 
mit der Nahricht, daß die Sammluna 
zu Weihnachten verteilt werben fol zu 
demjelben Ziwede wie im vorigen Jahr. 


Unter Maffeverwaltung, 
— 


Fünfhundert Gläubiger der banfe- 
rotten Privatbantiers W. H. Paisley 
& Sons verfuchten geitern in das 
Amtszimmer von Gerichtöreferent ©. 
E. Eaftman zu gelangen. Schliehlich 
berlegte man die Verhandlung in einen 
Gerichtsfaal des Bundesgebäudes, fo 
daß alle Plat fanden. Die Chicago 
Title & Truft Eo. wurde ald Maije- 
verwalterin eingefegt. l 


| der 
| Bros. 


Bürgerkrieg mit. 


Roſehill beerdigt worden. 


ſchigan Ave., ein bekannter Arzt, iſt im 


boren, machte den 
und 
mit und kam ſpäter nach den Vereinigten 
Staaten. 
Leavenworth, Kan. | 
Inen Beruf ausgeübt, Iteß er fich im Jahre | 

\ 


| Stadt einverletbt wurde. 


Leine ärmellofen 


Kleider bei Puſteln 


Perfonal-Hadıridıten. 


+ 
+ 
+! 
| 
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- Col. Iidor Gifenitaedt, 5204 
snglefide Ave., ein alter Chicagver, iit | 
aus dem Leben gejchieden. Er bat 49) 
Sabre in Chicago gelebt und war einer ! 
Sründer der Firma Eifenitaedt | 
Go., der älteiten Zeiden- und | 
Halsbindenfabrit der Stadt. An Deutich: | 
land im Nahre 1842 geboren, fam er als 
Jüngling nach. Amerifa, ev machte den 
Herr Eifenitaedt be 
Inäftigte fih in jeinen Mupejtunden | 
borzugsiweile mit dem Studium des egbp 
tischen Mlterrums und bat Ggnpten und | 
den Orient zu wiederholten Malen bes | 
tucht. Er it heute auf dem Aeiedbofe | 


2)7 
3-4 


Mi: ! 


- Dr. Franz Adam Sieber, 
Alter von 75 Jabren geitorben. Er —— 
am 28. März 1841 in Deutſchland ge 

däniſchen Krieg 1864 
den deutſch-franzöſiſchen Feldzug 


Nachdem er in New York, 


und Santa Fe ſei— 


1882 in Chicago nieder. Er war vom 
Jahre 1884 an Gefundhettsfommiljär 
von Lake View, bis dieſer Vorort der 
In Santa Fe 
verheiratete Dr. Sieber Sich mit Frl. 
Louiſe Brooks. Seine Wittwe umd Die | 
Töchter Ngnes, Xiabella und Frau Louis 
Genfer überleben ihn. 
———— 
Manufaecturers K Dealers Aſſ'n. 
Wie in früheren Jahren, ſo wird 
die Manufactures and Dealers Aſſo— 
ciation auch in diefem Jahre einen | 
Fonds aufbringen, um Miflionen, 
Gilden, Nähzirtel, Nachbarſchafts— 
Hubs mit warmen Kleidungs— 
Hüden  beziehunasweife mit Den 
Materialien, aus welchen diefe verfer= | 
tigt werben fönnen, zu verforgen. Das 
Mohltätiakeitswert ift nicht auf ein- 
selne Nationalitäten oder Konfeflionen 
befehränft, fondern eg werden, fomeit | 
die Mittel dazu reichen, Alle in glei 


ı her Meile in Betracht gezogen werben. 


Stuart's Calcium 

Hautausſchläge 
Ihr könnt 
neueſten 


Wafers bringen alle 
zum VBertrocknen. 
jetzt irgend welche 
Moden tragen. 


Brobepadet frei mit der Poit veriandt. 


um Eure Schultern, Naden 
sangt an, Stuaris Calcium 
kablzeiten zu nehmen und 

fo icböne, meike, zarte 


| deutfchen Sprache feithalte, ala vdiefes 


| 
' 


ſei. 


Nards 36 Zoll breites Material für hierzu freundlichſt eingeladen, 


gewünſchten Größe und ver betreffenden 
Nummer gegen Ciniendung von 10 Lents 


| Der geitrige geiitig-gemütliche Abend war | 


Aubel : auß. und gab 
Sffland Anlaß zu einer fernigen An- 
Ipradhe über die Kulturmiffion der 
Qurnvereine, wobei er auf den außer: 
ordentlichen Wert des körperlichen wie 
auch des geiſtigen Turnens hinwies. 

Zwei neunjährige Mädchen, Eliſa— 
beth Hoffmann und Maria Germs 
brachten mit einem Bauernmädchen- 
tanz und einer Varſovienne das 
äußerſt abwechſungsreiche Programm 
zum Abſchluß. Der Ausſchuß, — 
die Vorbereitungen für den Abend 
traf und ſich ſeiner Aufgabe auf das 
Beſte entledigte, ſetzte ſich aus den 
Turnern A. Conrad, H. Mende, E. 
Rieger Sr., Ed. Urban, H. Schubel, 
Charles Forbach und Charles Ir) 


land, zufammen. 
— — — 


Für die Oſtpreußenhilfe. 


Lichtbildervortrag von Richter Nippert am 
kommenden Sonntag Abend. 

Um den weiteſten deutſchen Kreiſen 
einen Begriff zu geben von ven Ver: | 
mültungen, welche bie Kofakenhorden 
in dem unglücklichen Oſtpreußen ange⸗ 
richtet haben, und alle Stammesgenoſ⸗ 
ſen anzuſpornen, ihr Scherflein zur 
Oſtpreußenhilfe beizutragen, wird 
Richter Alfred K. Nippert aus Cin— 
cinnati am kommenden Gonntag | 
Abend im Germania Klubhaufe, Ger: | 
mania Place und N. Clarf Straße, | 
einen Vortrag über Dftpreußen halten 
und ihn mit Lichtbildern veranfchauli- 
hen. Richter Nippert hat bekanntlich 
die Zuſtände in Deutſchlands Oſtmark 
aus eigener Anſchauung kennen gelernt 
und wird daher, da er ein ausgezeich— 
neter Redner iſt, ſeine eigenen Ein— 
drücke den Hörern in 
Schilderung übermitteln. 

Da es ſich hier nur darum handelt, 
die Kenntniß der Urſachen und der 
Zwecke und Ziele der Oſtpreußenhilfe 
in die weiteſten Kreiſe zu tragen und 
dadurch anregend zu wirken, iſt der 
Eintritt zu dieſem Vortrage frei, ſo 
daß Jedermann Gelegenheit hat, ſich 
mit dieſer Seite der Kriegsnot bekannt 
zu machen. Ein möglichſt ſtarker Be— 
ſuch der Verſammlung iſt in hohem 
Grade wünſchenswert, und es ergeht 
deshalb an das deutſche Publikum, 
insbeſondere die Vereine, die Auffor— 
derung, ſich ſo zahlreich wie möglich 
zu beteiligen. Die Vorſtände der nach— 
benannten Vereine fordern ihre Mit— 

Dieſes Kleid hat eine beſondere glieder zum Beſuch der Verſammlung 
Ueberbluſe mit bequemen Taſchen. auf: 

Bemerkenswert iſt die Halskräuſe- Bereinigte Männerchöre von Chicago. 
lung. Vereinigte Damen von Chicago. 

Chicago Turngemeinde. 

Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von 
| Ghicago, alle Seftionen. 
|  Denticher Orden Harugari. 
| Zentralverband der Deutſchen Mili— 
tärvereine. 

Bürger Frauenverein von Lake View. 

Groß Park Frauenverein. 
Louiſe Frauenverein. 
Lincoln Loge 16, 
mannsſchweſtern. 
| 


lebenspoller 


Eigener Dienst der „Abendpoft”. 


Kinderkleid. 


Orden der Her— 
Treu Schweſter Loge 6, Orden der 
Hermannsichweitern. 

Sachſenverein „Saxonia“. 
Deutſchamerikaniſcher Nationalbund, 
Zweig Chicago. 

— — ñ — — 


Wohltätigkeitsfeſt. 


! 
I 


Der Schwäbiſch-Badiſche Frauenverein 
Nr. 1 veranitaltet es in Yondorfs Halle. 

Der Schwäbiſch-Badiſche Frauen— 
verein Nr. 1 wird am Donnerstag, 
‚dem 7. Dezember, Nachmittags und 
Abende, eine größere Wohltäticieitz- 
ıeitfichfeit in Vondorfs Halle, Ede 
* — North Ave. und Halſted Srt. abhal— 
Fir Sahrige braudt man 234 |ten. Alle Freunde und Bekannte find 
Rod md Ueberbluje und 138 Nards gilt, den Kriegsnotleidenden in der 
gleihbreites Material für die Blufe. |alten Heimt zu helfen. Die Mitglie- 

Schnittmuiter Ar. 8071. Größen | der find erfugt, ihre milde Hand recht 


fir Mädchen int Alter von 6 bis 12 weit aufzutun und Gefchenfe zur Mer: | 


Sahren. ‚lofung zu bringen, um den finanziellen 
Erfolg recht groß zu maden. Manche 
Mutter Steht mit Ihren Kindern am 
Ehriftbaum, und der Vater it im 
Schübengraben; der Verein will da- 
her diefen Unglüdlichen ein bischen 
Sonnenschein bringen, indem er mög- 


Schnittmuster find unter Angabe der 


;u beziehen durch Die „Modenbteilung ber | 
Abendpoit“, 223 Weit Waibington Str. | 
Chicago, JM. 


Turnverein Lincoln, 


ſchickt. 
Eintritt frei. 
— — — — — 
ein ſehr genußreicher. 
Ueber das Deutſchtum in Braſilien 
hielt in dem geſtrigen „Geiſtig-Gemüt— 
lichen“ des Turnvereins Lincoln Dr. 
Theo. Stempel einen ſehr intereſſan 
Iten Vortrag. Es war eigentlich Dr. 
|Emil ©. Hirfh als Redner auser— 
‚jeben worden, da diefer aber nicht 
\fommen fonnte, jprang Dr. Stempel 
im legten YAugenblide für ihn ein. Er, 


I wiederholt längere Zeit in Brafi- 


— — — 


Wie Harry Pratt Judſon, der Prä— 


dent der Union Truſt Co., 
Frau die Summe bon $300,000 zu dem 
Fonds, der zum Bau der neuen aro- 
Ben mebizintichen Zehranitalt verwen 
det werden foll, beigetragen. 
jegt im Ganzen $3,500,000 beifam- 
men. Die NRodefeller Foundation und 
die Allgemeine Erziehungsbehörde ga: 
ben je $1,000,000, Dr. Frant Billing 
brachte $700,000 auf, und Julius No 
fenmwald zeichnete $500,000. Herr 
Rumfon traf Die Verfügung, dap fein 


lien gewejen und hat Yand und Leute 
genau fennen gelernt, fodaß er aus 
dem Steareif eine genaue, jehr inter 
effante Schilderung von ihnen geben 
fonnte. Von dem Deutichtum Dort 
fagte er, daß es gegen 500,000 Berjo- 
nen zähle und treuer an deutjchen Sit- 
ten und Gebräuchen wie auch an ber 


| 
I 


das NRufh Medical College 
erde. 


benugt 


in den Vereinigten Staaten der Fall 
Auch der Nahmuchs, Tagte er, 


da e8 | 


|Tichit viel Geld zur Linderung der Not | 
Anfang 2 Uhr Nachmittags, | 


DE 


PER Pd 


De 
* — EA Bi 


Die große mediziniſche Lehranſtalt. 





ſident der Univerſität Chicago, berich- 
tet, haben Fred H. Rawſon, der Präſi— 
und ſeine 


Es ſind 


Beitrag zum Bau neuer Gebäude für 


.— —— oo. 


Turner Ch. 


Das Heim von zuten Kleidern 


Danksagungstag-Verkauf | 


Lebender Turfey 


frei mit jedem 


Anzug oder 
leberzicher 


Kauft Euren Anzug oder Ieberzieher jetst 
und holt Euren Turfey zu irgend einer be- 
liebigen Zeit. 

Mit jedem Anzug oder Meberzieher geben 
wir ein Turkey-Ticket, giltig zu irgend einer 
geit wann Ihr den Turkey haben wollt. 
Kauft jest — vor dem Andrang. 


Alle die neuen Fajjons und Mufter find hier zu finden. Ueber 
Tanjend Anzüge und Heberzieher zur Auswahl. 


— /ZRMITAGE; 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage Aves. 


Offen am 
Samstag 
Abend und 
jeden 
Abend bis 
zum 
Danf- 
fagungs- 
tag. 


Difen am 
Samöta- 
Abend umd 
jeden 
Abend Bis 
zum 
Tanf- 
fagung3- 
tag. 


— 

Rem A DZ ee 4 ‘ 
POP WE ö — — — 

DENT e “ TE 


* 
4 
. PRPE 


Perez 
E30 
i- La 


7 
RT 
Az, 


ET — ——— z 

Fräcdhtiges William und Mary Speifezimmter Suite 

Ein William und Mary Speiſezimmer Suite von maſſiver Eleganz und reicher Schönheit. Der Tiſch 
iſt fachmänniſch konſtruirt aus feinſtem Spiegeleichen, handpolirt in glänzend Goldeichen. Auch 
Rauch-Eichen zu haben. Platte iſt 48 Zoll im Durchmeſſer und läßt ſich 
Stühle ſind in derſelben 
hohe ſchöne Lehnen und 
Stühle. Svpeziell 


— — — — Lat 


rn. 


Er} 


I ) in 
a il in er auf 6 Fuß ausziehen. Die 
fernen Art fonjtrutet wie der Tixb und zu einander pafiend. Haben 
ziip- ige, jind mit echtem Leder gepolitert. Tisch und vier 35 


u.. 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gars Halten vor der Tür, ; 
Tiien Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abends. 
654-656 W. North Ave. 


Gde Orchard Sın 


abash Ave. 


Zamit, Abend“. ji: 


State $tr. 


Zaimit, Abends. 


1906-1903 


Tfien Mont, it. 


1901-1911 


Tiien Mont, 1. 


822-824 W. 63. Str. 


“u... 


!umd reine Haut und Gelichtsiarbe baben, tie 


| vadet 
einſchickt. 


habe ſich ſein deutſches Empfinden be 
wahrt. Als die kräftigſten Stützen des 
| brafilianifchen Deutihtums pries er IJ 
| die deutfche Preife, die Schulen jowie J 
|die bdeutichen Gejang- und Turner: 
|eine, die jich dort des beiten Gedeihens 
| erfreuen. 
Im Namen des Vereins jprach dei: 
| fen zweiter Sprecher, Turner ©. Con: 
‚rad, dem Redner feinen Dant für den 
mit aroßem Beifall aufgenommenen 
Vortrag aus. | 
| Nachdem die Gefangvereine „Five: | f 
ITia* und „Harmonie“ fodann unter 
ber Xeitung des Herrn don Dppen | 
zwei Lieder geſungen hatten, erfreuten 4 Tauſende verdamen ihre Freiheit 
die Herren Spratler und Hoffmann Ss Da ya Er 

— * RR ga vi Blutkrankheiten direkt dem ©. 
die Anweſenden mit einer Reihe von] >. <. soten Sie beute eine Ala- 
ı Zithervorträgen, die fie zum Teil mit jebe von irgend einer Apothefe und 

Gefang begleiteten. Dann gab es tur: überzeugen Sie fich. 

neriiche Vorführungen, und zwar war F 

‘03 die Riege der jungen Mädchen, die| 
Proben ihres Könneng .ablegte. 

An fehr eratte Stabübungen jdhlof: | 
jen fi) Uebungen am Pferd an, ge=|, 
nau derjelben Urt, wie fie die Männer 
ausführen. Gie löjten allgemeinen 


Amerika bir ji 
manche ſchreckliche 
Krankheiten 


Glücklicherweiſe beſitzt das Land 


in S. S 


Ihr ſie nur je im Traume ſaht. Dieſe Wafers 


enthalten Calcium Sulphide, Dies iſt der 
Natur wunderbarſtes Auffriſchungsmittel Es 
wirtt im Blut in gleicher Weiſe wie Orygen. 
reinigt es, verwäandelt Reizmittel und Sͤuren 
die RPuſteln, Male, Leberflecken, unreine Haut, 
Flechten und einahe alle Hautausichläge 
chen in harmloſe Swoſtanz, Die 
Zchwiten derichiwindet. Es wirft wie ein | 
rmittel und ilt das wımderbarfteBlutreini 
tittel, das Ysiffenichait Tennt. Holt 
eine 50c Zı actel don Stuart3 Calcium 
& in irnend einer MWpotbele und fagt 
den Rufteln Yebewohl, Ein freies Rrobe 
wird Euch zugefandt, wenn Ihr Koupon 


. ©. ein rein vegetabilifises 
md erfolgreiches Intittel zur 
“bwehr aller ea „ci die aus 
dem Blut entipringen, md ein 50 
jähriger Rekord zeigt, daß feine 
stranfheit, Die dem Blut ergentünt- 
lieb) vit, unter jeiner mächtigen teis 
nigenden Wirhung bejteben kan. 
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Freie Probe-Konpon. 


F. A, Stuart Go., 341 Stuart Blodg., 
Marſhatt, Mich. Schicken Sie mir sofort, 
mit umgehender Poſt, ein freie Probe Packet 
von Stuarts Calcium Wafers. 


Halten Sie den Blutſtrom rein 


mit S. S. S. 


Swift Specific Go. 


Dept. G-32, 


ee nsenie 


BE ne un ae 


Stadt............ atlanta, ba. | 
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Nase 


Siien Tiensing, Tonnerstag 


und Samitan Abenbs. 


As 
* 
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Ssughes Piuralität im Staat. 


Sie beträgt nach den vorliegenden Gr 
gebniiien 215,160 Stimmen. 
den amtlichen Zuſammenſtel 
lungen StaatsiefretärY. 8. Steven 
jons wird die WPluralität Richter 
HBugbes’ über Prafident Wilfon im 
Staate Illinois mehr als 200,000 
Stimmen betrageit. lle Wabler 
gebniſſe mit Ausnahme derer von 
Coof County liegen vor. Die amt 
lichen Ergebniſſe aus dem Staat und 
die nichtamtlichen Ergebniſſe aus 
Coof County geben Hughes eine Blu 
ralität von 215,160 Stimmen im 


Nach 


Staat. Die vollſtändigen Ergebniſſe ſcheue Niemand 
Abend in der Germania Halle, 5218 
S. Aſhland Ave., eine große Agita- | 

Manner und 


für die anderen Kandidaten ergeben 
fiir die republifaniichen Staatsfan- 
Didaten folgende PMichrheiten: 


ee —I 
tn 


Yomden 154,626 


Oglesby 133, 


Gouverneur 

Vizegouverneur 
950. 

Rechnungsführer 
070. 

Weneralamvalt 
579. 

Staatsiefretär 
637. 

Schatzmeiſter Small 114,590. 


— ——— 


Ruſſel 165, 


Brundage 138 


Emmerſon 60, 


Yus Bereinsfreien 3 


Die Zahlitelle Sremmdicaft Ir. 2 
vom  Deutichamerifanijchen Inter 
ftügungsverein Tue Recht und 


tionsver ſamuilung ab. 


ER ren 


ED 
KT 


hält morgen | 


Tiien Montan, Dienstan, Donner 
tag und Sanıstag Abends. 


7 
I 
a 


fr 


ım Alter 


rauen 18 bis 55 
Ssabren baben an diejem Abend && 
legenbeit, frei einem guten Verein 
beizutreten, \welder Nranfen: und 
Sterbegeld bezahlt. und in welden 
deutſche Gemütlichkeit herrſcht. Tang 
bei guter Muſik und Erfriſchungen 
aller Art werden dem Beſucher zuteil— 
NE 

Aeltliche Kokette 
(ein Bild aus jüngeren Jahren zei— 
gend): „Run, wie finden Sie das 
Bild?“ „O, das iſt Ihnen ja ſehr 
ähnlich geweſen.“ 


— — — — — 


von 


Boshaft. 


«Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S a 


SASTORAM.. 





der Auswahl der Schulratämitglieder follte deshalb mit 
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* Ein Gutes iſt gewiß! 


ger 
er Herr Charles E. Sugbes hat dem Präfidenten zır | 
— Wiederwahl gratulirt und ihm „eine erfolgreiche 
Adminiſtration“ gewünſcht. 

+ Die Anerkennung der Wahl Noodrow Willons>) 
deitens des unterlegenen Kandidaten für die Rräfident- 
Waft wird im Volke ungeteilten Beifall gefunden haben 
und dem Wunjche wird jich ein jeder, der es mit dem 
Rande und fich jelbjt gut meint, anfchliegen. Die Ent- 
gendung des- betreffenden Telegramm: fann mit Redt 
a8 ein freudiges Creianii; bezeichnet werden. Denn | 
sie bejeitigt jeglichen bis dahin etwa nod) möglich geme- 


en Zweifel an dein Musfall der Wahl und jede Gefahr | 
womöglid Kampfes umt | 
Präſidenten 


‚eines längeren Streites un 
die PBräfidentihait. Sie ermöglicht es dem 
und feinen Ratgebern und Mitarbeitern, F voll und 
Janß den vielen ſo außerordentlich wichtigen Fragen zu 
widmen, die der Löſung harren und ſchafft eine Gewiß— 
Beit, die dem Volke ruhiges Denten wieder ermöglichen | 
und zurückgeben wird. 
E83 wird nunmehr den Bürgern — aud) Folden, 
Die eifrigite Miderjacher des Präfidenten waren — mög 
Ge jein, der Gröhe und Schwierigkeit der Mufgabe, die 
Burd) jeinen Erfolg in der Wahl Herrn Wiljon zugefal- 
den it, einigermaßen gerecht zu werden — mit dem Er- 
Gebniß, daß jie die Enttäufchung, die die Mahl ihnen ge: | 
beacht haben mag, leicht veriwinden, -viele fi jagen | 
werden, e3 ijt vielleicht gut, da es Fam, wie's kam. 

‚, Biele, die im Wahlfampf 
Mräfidenten waren, werden fi) vornehmen, dem | 
bon Herrn Hughes Musdrucd gegebenen Wunſche nun 
auch nachzuleben, des Präſidenten Handlungen in der 
Zukunft unparteiiſch und gerecht zu beurteilen und ihn 
gu unterjtügen, wo er ihrem ehrlichen Urteil zufolge || 
Unterjtügung verdient. Der Präfident wird Solche | 
Unteritütung nötig haben. die Annahme, daß nun, 


an 


En 
ike 


san 


28 


Auf 
nachdem der Ausgang der ah endgiltig feitgeitellt vit, 
fol’ gute patriotiiche Geiinnung an die Stelle der 
Wahlaufregumg und leidenichaftlicden Rarteiaefinnung 
freten wird, iit die Hoffnung auf eine befriedigende | 
Röjung der vorliegenden wichtigen Fragen und eine ge- 
deihliche politiihe Entwidelung während der nädjiten 
dter Jahre gegründet. Andernfalls wäre Herrn Huabes 
gu gratuliren zu feiner Niederlage; wären Berlerds 
telegramme an den Präjidenten geboten. 

Kein Menic Tann mit VBeitimmtheit porausiagen, 
wie fi) die zweite Wilſon'ſche Adminiſtration geſtalten 
wird; ob ſie ſich als ſegensvoll und ruhmreich, oder nur 
mittelmäßig, oder gar minderwertig, als unheilvoll 
und unrühmlich erweiſen wird. Wir mögen uns von 
Erſterem überzeugt halten, oder ehrlich das Letztere be— 
fürchten — es iſt immer nur ein Hoffen, bezw. Fürch— 
ten, ein Glauben, nicht Wiſſen. Aber etwas Gutes — 
eine gute Gewißheit — brachte der Ausfall der nn. 


doch! 
J 


4 


Eine große Gefahr wurde durch die Niederlage 
des Herrn Hughes beſeitigt. Richtiger ein vorausſicht— 
16 unbeilvoller Fehler wurde durd) den Nusgang der 
Bahl verhütei:Das Bundesobergeriht wurde aus der 

litt berausgehalten, vor der Politit gerettet! Sn 
Der Aufregung der Woblfampagne wäre e8 zmwedlos ge 
hefen, anders als nur beiläufig darauf hinzuweiſen, 
jegt wird c8 gewagt werden Tönnen mit einiger Hoff— 
ung auf rubiges Gehör: Es mar von vornherein ein 

ober Fehler und ein Unrecht Seitens der republifant | 

en PBarteileitung, ein Mitalied des Oberbundesge: | 
wicht: als Kandidaten Fir die Präftdentichaft aufzu— 
stellen. 

Denn wenn diejer Kandidat erfolgreich geiveien | 
iohre, jo wäre damit das Bundesobergericht gemilier: 
maßen zu einer Erziehungs: oder Vorbereitungsanitalt 
für Präfidentihaftsfandidaten geworden. Die Er 
Wwählung des Herrn Sugbes hätte einen böjen Präze 
denzfall geſchaffen. Es müßte in Zukunft für jede der 
großen Parteien immer ſehr verlockend geweſen ſein, 
een Richter von ‚berbundesgericht als Standidaten 
aufzuitellen, da ic Ale Kandidaten ja jo bequem fchwei- 
gen fünnten bis nach der Nominatton t, und dank ihrer 
Burüdgezogenheit, jo lange fie Mitglieder des oberiten | 
Gerichtshofes waren, auch nur wenige Angriffspunfte | 
bieten würden. Dadurd wäre aber das Oberbundes- 
Gericht zur Vorhalle für die Nationalfonventionen ım®! 
der Parteipolitif untertänig geworden, 

Daß dies nit geihah, ein folder Präzedenzfall 
„nicht geichaffen wurde, ift ein großes Glück; iſt das 
wiffe Gute, das die Wiederwahl Wilfons dem 
Joweit brachte. 


| 


1 
en, 
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Unfer Schulrat. 


Bon den Schulen ailt da3 Bleiche wie von den 
Frauen. Die beiten jind die, von denen ınan wenigſten 
ſpricht. Aus dieſem Satze ergeben ſich unliebſame und 
unerwünſchte Folgerungen für die ameritaniſche 
Frauenwelt und für die amerikaniſchen Schulen. Denn 
beide beſchäftigen die Oeffentlichkeit in viel größerem 
Maße, als es gut wäre. Und was von den Schulen gilt, 
das gilt auch von denen, die ſie leiten. Diejenigen 
Echulbehörden ſind in der Regel die leiſtungs fähigſten. 
die ihre Arbeit leiſe und ſachlich verrichten. Denn das 
Iſt der Beweis dafür, daß ſie ihr Geſchäft verſtehen, der 
ihnen übertragenen Aufgabe gewachſen ſind und objeftiv | © 
‚genug veranlagt find, gegenjätlie Anihauumgen ohne | 
perjönlidhen Streit ımd Hader auszugleichen. Beginnt 
die Maſchine zu quietſchen und mit ihren M dißtönen die 
Umgebung zu beläſtigen, ſo iſt irgend etwas an ihr in 
Unordnung. Der Fehler kann an der Maſchine ſelbſt 
liegen. Dann muß der Schaden ausgebeſſert oder die 
Naſchine zum alten Eiſen geworfen und durch eine 
” neue, bejjer arbeitende erjett werden. Er fann aber | 
au an der Unfähigkeit des Maihhiniiten liegen, und, 
* dann ellte dieſer ſeiner Stellung enthoben werden. 

Die ſchrillen Mißtöne, die ſeit Jahren aus den 
NMäumen des Chicagoer Schulrats in die breite Oeffent— 
Achkeit hinausgedrungen ſind, haben die Geduld der 
Buürgerſchaft auf eine außerordentlich harte Probe ge— 

tellt. Es wäre an der Zeit, wenn die, welche es angeht, 
ernſtlich auf Abhilfe ſännen und dem groben Unfug ein 
Ende bereiteten. Denn es iſt nichts weiter als ein 
grober Unfug, wenn Bürger, die in die ————— 
eines Schulratsmitgliedes berufen werden, die Zeit, die 
der Beratung über das Wohl unſerer Kinder — 
werden ſoll, zur perſönlichen Reibung an ihren Wider- 
achern, zur Befriedigung kleinlichen Ehrgeizes, zur 
+ Wahrnehmung eigener SSnterejien mißbrauden. Bei | 


] 


| 


‚Der größten Kluabeit und Borficht zu Werfe gegangen 
“ werden. Die Mitglieder der Erziehungsbehörde follten 
3J Aich nur befähigt ſein, in allen die Kindererziehung 


erbitterte Gegner des | 


| 


| groß. 


die Sicherheit ihrer Erſparniſſe 
eines etwas höheren Zinsfußes ſeitens 


—E— mitforeihen umd ein- Ba pofitiver [| | 


betreffenden 
Kenntnis beruhendes, gefundes Urteil üßer \ fie ab- 
geben zu Fünnen, fondern auch imftande fein, eine Sadje 
objeftiv zu beurteilen, ohne fie durch perjönlihe Spiken 
zu entitellen, wie e3 zum Schaden ımjerer Schulen 
leider zur-oft gefchehen iit. 
Die Schulratsmitglieder müjlen die Xnterefien 

der Rinder bedingungslos über alles andere itellen. 

Dat dies gegenwärtig ftets der Fall fei, wird niemand 
behaupten wollen. Unfer Schulrat wird viel zu viel 
von anderweitigen Interejjen beeinflußt, um Erfprieß- 
liches leiiten zu Fönnen. Einflüffe politiicher Natur, 
Einflüjfe von allerhand Smedverbänden und Korpora: 
tionen, private Einflüjie aller Art und die liebe Eitel- 
teit fpielen in feinen Berfanntlumgsraum eine größere | 
Rolle als das Wohl der vielen - taufend Schulkinder, 
dejfen Förderung der Zwed des Schulrats fein joll. 
Es kann ſelbſtverſtändlich nicht ausbleiben, daß ſich 


unter den Mitgliedern Meinungsverſchiedenheiten über! 
die von ihnen zu faſſenden? 


Beſchlüſſe erheben. Sole 
Segenjäte werden um jo häufiger hervortreten, je mehr | 
Mitglieder vorhanden jind. Cs iit ein altes Sprid- | 
| wort, da% viele Köche den Prei verderben. An unferent | 

| Schulipitent experimentieren gleichfalls zu viele Köche | 
iberum, und deshalb bleibt das Ergebnis ihrer Arbeit 
| jo oft ungeniebar und unbefriedigend. Es wäre viel 
| leicht beſſer, die Zahl der Schulratsmitglieder etwas 
herabzuſetzen. Beſtände die Behörde anſtatt aus ein 
| umdawanzig Mitgliedern aus neun Perjonen oder gar | 

Imur aus fieben, fo würden die Ausfichten auf eine jehr | 
| notwendige, durchgreifende Reform unſeres Schul— 
ioftems wefentlich günstiger fein. 


——.. -— — 


Roitiparbanfen. 


| 
| 
| 


| Tie Einwendungen, die bon intereflirten Kreiien 
| gegen die Einritung von Boitiparbanfen erhoben wıurr- 
‚den, unterichteden ſich nur wenig von deneit, welche von 
den Erpreigeiellichaften gegen die Bafetpojtbeförderung | 
‚geltend gemacht wurden. Sn beiden Fällen wurde be- | 
| bauptet, dab; das Publitum mit dem gelieferten Dienit | 
und den zur. Verfügung ftehenden Einrichtungen au: | 
| frieden jei. Gleichwohl wurde fowohl die Padetpoft- 
| beförderung wie das Sparkaſſenſyſtem der Poſt zur 
Tatſache. Im erſten Falle iſt dadurch allerdings die 
Auflöſung, bezw. die Verſchmelzung mehrerer Expreß— 
geſellſchaften herbeigeführt worden. ene jedoch, die 
im-Welde verblieben, haben jich ein lohnendes Geſchäfts— 
feld geſichert, indem ſie der Beförderung von Sendungen 
— Flüſſigkeiten, Waren von leicht verderblicher oder zer— 
brechlicher Beſchaffenheit uſſpp. — die von der Poſt— 
beförderung ausgeſchloſſen ſind, ihre beſondere Auf- 
merkſamkeit zuwandten und dem Publikum Begünſti— 
gungen hinſichtlich der Verſicherung, Nachnahmeerhe— 
bung uſw. zugeſtanden. 

Ebenſowenig haben ſich die Befürchtungen der 
Sparbanken, Banken und Bänkers verwirklicht. Unter— 
nehmungen dieſer Art, die ihren Kunden unverändert 
Sicherheit für die hinterlegten Gelder bieten, haben 
durch die Eröffnung der Poſtſparbanken eine Einbuße 
weder an Spareinlagen noch an der Kundenzahl er— 
litten. Wohl aber haben die der Poſtbehörde unter— 
ſtellten Sparbanken viele Erſparniſſe zinstragend ge— 
macht, die bishex in Strumpfbanken, in einem Wand 
ſchrank oder anderem Verſteck nutzlos aufbewahrt wur 
den. Wenn die Poſtſparbanken ſich im Wettbewerb mit 
anderen ähnlichen Unternehmen erfolgreich erwieſen 
haben, ſo iſt dies gegenüber jenen, meiſtens fremdgebore— 
nen Bänkers, die ſich die Unkenntniß ihrer Landleute 


| 
| 
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umd fie in betrügerifcher Weife ausnügen. Und im 
dieler- Richtung kann man den Bojtiparbanfen, an- 
gejichts der fait ein Dugend betranenden Zahlungsein— 
stellungen derartiger Banken in Chicago, entjchieden 
nur Erfolg wünfchen. 

Die Sinterlegungen beim Bänfer Onfel San 
haben bejonder3 jeit Beginn de3 Weltkrieges, der ich 1 


der Uebermittelung von Geldern nah Europa äußerit |] J 


hinderlich erweiſt, beſtändig zugenommen. Der größte 
Zuwachs war im Auguſt 1916 zu verzeichnen, während 
deſſen 85,000,000 eingezahlt wurden. Die bis dahin 
verzeichnete Höchſteinnahme betrug 84,016,000 im 
Auguſt 1914. Auch die Tatſache, daß ſeit Beginn dieſes 
Jahres der von einem Hinterleger einzuzahlende Betrag 
bis zu 31,000 betragen darf, ſcheint nicht ohne Einfluß 
geblieben zu ſein. 

Zur Zeit haben 90 Poſtſparbanken Einzahlungen 
über 3100,000 aufzuweiſen, von welchen als die bedeu— 
tendſten genannt ſeien: New York 820,073,986; Brook- 
Iyn, $6,467,620; Chicago, 44,239,868; Boſton, 
893,300,791; Detroit, $2,127,730; Pitsburgh, $590: 
— * San Francisco, 8341,136,989; Philadelphia, 

* 9,482; Portland, Ore. 81,150,466; Milwaukee, 
$1,034,005; Newark, N. 8793,352; Buffalo, 
18605, 367. 
M 


Im Vergleich mit New NYork und Brooklyn erſchei— 
nen die Hinterlegungen in Chicago nicht übermäßig 
In Hinblick auf die in ſo dichter Reihenfolge 
ſtattgefundenen Bankkrache iſt es daher höchſt wün— 
ſchenswert, daß beſonders die fremdgeborenee Ein— 
wohnerſchaft auf die von den Poſtſparbanken gebotenen 
Vorteile aufmerkſam gemacht und davor gewarnt werde, 
durch das Angebot 
Bänkers gefähr-⸗* 
den zu laſſen, deren Garantien einer ſtaatlichen Prü— 
fung nicht unterzogen wurden oder nicht zu beſtehen ver— 
mögen. Auf dieſem Gebiete der Aufklärung bietet ſich 
Freunden der eingewanderten Bevölkerung noch reich— 
Uch Gelegenheit zu ſegensreicher Betätigung. 


u 
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Die Hyänen des Schlachtfeldes, die die Leichen aus— 
zamben und Ihänden, aibt e3 audy nach den politiſchen 
lachten. Für manche Leute ſcheint es ungemein 
— zu ſein, anſtändig zu bleiben. (Eine. Fr. Pr.) 
* * 


eg gegen Inion. Geaen alle 
2500 bolljährigen Mitglieder der Inited Mine Mor- 
fer8 Union von PBunrutaivay, Pa., wurde von der 
|NRoceiter & Pittsburger Eoal Co. cine Klage 
Schadenerfat eingeleitet, 
eines Pertrages, für die S 
dieſer Geſellſchaft angeblich Schaden bradte. Die 
Klage ziebt das gegen die Hutmacher von Danbury er 
| gangene Urteil al® Präzedenzfall heran und ver! Kangt, 


1rrr 
4 


auf | 
weil ſie, troß dem Beitehen | 
Streikerklärung ſtimmten, der | 


| dab alle Mitglieder nnd Beamte der Local Union für 


\den Schaden haftbar gemadıt werden jollen. 
Urteil fann man jedenfalls aefpannt fein. 
x * 

Wieder an der Arbeit. — Die ſogenannte „Ameri— 
can Right Leuque“ ijt wieder eifrig an der Arbeit, in 
der edlen Abſicht, eine neue antideutſche Hetze hierzu-— 
lande ins Leben zu rufen. Es wird jest hierorts en 
Schreiben verteilt, dem Koupons beigefügt find, deren | 
eine Seite als Petition dienen fol, während die andere | 
die „Prinzipien“ diefer Liga „enthüllt“, d. b. die Ere| 
Härung, daß die amerikanische Regierung an der Seite! 
der Mlliirten gegen »die Yentralmädte im den Serieg ! 
ziehen müjle. Aus dem Schreiben geht hervor, daß! 
joldje vor drefem oder jenem unterzeichneten „Brinzie 

} 
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Huf das 


* 


pien“ an den Präſidenten übermittelt werden ſollen, um 
dieſem die Anſicht beizubringen, das amerikaniſche Volk 
wünſche den Krieg. Wir glauben nicht, daß Präſident 
Wilſon ſich durch eine ſolche windige Propaganda be⸗ 
einfluſſen laſſen wird. Aber wir halten es für unſere 
Pflicht, dieſe Agitation von Leuten wie George Haven 
Putnam, Booth Tarkington und William Roscoe 
TIhayer gebührend niedriger zu hängen 
(Amerifa, St, Zouis.) 


| 
| 
+ 
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Laden offen heute Abend und jeden Abend bis zum Danksagungstag. 


s 122 
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North Avenue und Larrabee Strasse. 
Der erösste Kleider-Ladsn auf der Nordseite, 


TURKEYFREI! 


' nd jeden Tag bis 2 
Morgen — * it jedem 

2 Neherzieher ner Atzug 
u 


1s15 


oder mehr. 


Eu 


Drei grosse Vorteile 
bei STERN’S 


Mehr fir Euer Geld, als Ihr anderswo in der Stadt 
erhaltet und das größte Yager von Mleberziehern ımd 
Anzügen zur Auswahl. 


Dankfagungs-Turfen frei. 
3. Unierdem eine garantirte Baareriparnii von 
53 bis 55 an jedem lleberzicher oder Anzug. 


ı mit den Banfverbälnifien des Landes zu Nuke machen | K 


9 


Wir haben Tauſenden gezeigt, wie man den beſten Ueberzieher und Anzug er— 


hält, der in der Stadt zu haben iſt, und dabei doch Geld S | S 


part. Laßt es ung Euch) zeigen. 
bejichtigt umfer riefiges Xager von Mleberziehern und An- 
sügen, alle neuelten Moden und Gewebe. — Taufjende zur 

Ferner wundervolle Werte zur $18 und $20, und auferdem ein vollitändiges 
Lager von Hart, Schaffner & Marr Supteme Fabrifaten vonHeberziehern und An- 
zügen, alle zır gelderfparenden Preilen, md nebenbei ein Turfey frei. 


Kommt morgen her ımd 


Auswahl. Bind Bad, Iofer Bor Stil, alle fein geichnet- 


BB ee 


Tobesanzeige. 
und Velannten „tranı ine 
fer gefiebter Gatt N 
Frederick C. D —E 
Nob. im Miter von 58 Dabren 
und 5 Tagen in feiner Iohmmmmp 
‚ Normal pe, Beerdigung 


Todesanzrige. 
nu Delannten die traurige 


in geliebter Gatte und umfc 


Rad: | 


Freunde J 
richt, daß 


Nach⸗ 
rt guier | 


bie 


Deutſche Zeitſchriften 


Oltober 1916 aus 
eben eingetroffen. 


Die Fahrt der Deutſhland 


von Kapitän König triift Ende Diefes Monats | 
ein, Preis 81.25.  Gorbeitellungen werden 
tegt fhon entgegengenommen. 


A.KROCH&SCO. 


Dentihe Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Strasse. | 


swtichen Wabaih und Midıgan Ane.) 


Weihnachts⸗ Wünſche 


Aufführungen — Vorträge — Theaterſtücke — 
für Groß und Klein 
in nroßer Auswahl vorrätig. 
im lter bon © yubren und 10 
ern enticlafen tit. 


| guna | findet ftatt aur © tag, den 25. * | ‚Koelling& Klappenbach 


>= 
1 br, b ont rauerbauf 6. 2319 Varrij Teutiche u 


em Montrofe ri 90 mr . 
Nilten die maneden Sinter Jetzt: 206 I. Randolph Str., 


bitten die ırane sende 1 Sir 
use sth Ndenue, 


En 
bis zum 22. der Schweiz Tor 2 ‚u. 


‘ 


Auguſt Fahlbuſch 


9 
ſchweren Lelden am Diens tag, 


mio 

9802 
um 
der 

2 


7 ' 
m 21. 
—— den 
3 
* 
br Sam 
Ave., 


2 m 


At of ttto: , 

Hopd, 
wird 
nun dendins Fahlbuſch, Gattin. 
Frau Sophie Roienthal, 
und Lonija ‚Wahlen 
buch, :ı ne 
lindern 


Frau Ida Gruber, 

Frau Aunag Laner 
Züchter, Willie Fanl- 
Schwiegerſöhnen, 2 Enlel 
nöfen. 


Ts ö esanzeige. 
nd Pelannten die tratı 
ne nelich te Sattin en 
zchweſte 
Elisa Sta 
Jahren ant 
ten entichl ! 
Ham z01 


| 
| 


Todedanzeige. 
8 reunden und 
kachricht dab 
En um d Enfel 
George N. 
im Witer bon 


3. Rop, 
ſchle afen iſt 
am € onmiag 
Wohnaunag ſeiner 
mit Sf ites n tach 
Friedhof. Tief 
Adolf M. und Ida Weunel, geb. He 

tern. George A. und Martha Bess, 
Fred und Emma Heint, Großeltern 
Fran Katharina Gitlen, Urgroßmutter. 
Herr und Frau Leonard W, Trend, 
Her und Krau Thomas A. Sesborn, 
Onlel:und Ianten; nebft Bermandten 


| r fie 


Belannten 
unſer 


die 
lieber 


Freun 
richt, da 
Tochter 


den 
ß me 


11) 


rige Nach 


Todesanzeisge. d umiere liebe | 

Freunden und Velannten die traurige 

ribt, das meine acliebte Gattin 

Grace Hinies, geb, Brunfe, 

am Mittvodh, den 22. Nop,, im Alter bon 25 
Sahren und 1 Tag felig im Herrn entfchlafen 

it. Die Peerdiqung findet ftatt am Conntaa, 

den 26. Nov, um 1 Ubr Nachm., vom Xrau er | 
baufe, 2603 8. 43. Str., nach der ebang.-lutb. 

Friedengfiche, von da mit Autos nach dem Des 

thania-Sottesader. Um ftille Zeilnabme bitten 

die betrübten nterbliebenen: , 

Henry Knies, Gatte. Deloris 
Reinhold und Anna Brunte, Eltern. 
und Wilhelm Brunte, Brüder. 
fton und Minnte Grube, Schmeitern, 
und Margaretha nies, Schwiegereltern, 
Margareih Wieland, Sch vägerin. 


— — am 


Todesanzeige. 

Freunden und, Vekannten die traurige, Nach 
richt, daß unſer lieber Sohn, Bruder u. Schwager 
George Johnſon, 

- p 9* 

Polizeibramter im 25, Bedirk, Beerdigung vprivat. 
Er te der veritorb. Martha Zobnion, ach. Schrie- | 

im Mlter von 33 Qabren im Nolierbofpital 

ne Norben iſt. Leerdigung am Samstag, den 25. | 
Nov. punkt 2 Uber Nachm,., don der Wobnumg | 
feiner Eltern, 1445 „ Springfield Mde., nad | 
dem Waldbeim-sriedbof, Um ftilles Beileid | 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
I 
' 


Nach⸗ Wesel 


3 Dabren und 6 Monaten 
1916 fanft im Herrn ent 
Die Beerdigung findet ftatt ” 
Nadhmittag 2 Uhr von _der 
zante, #119 Laflin Str, 
dem Wit, Greenwood 

betrauert don: 


—— iſt 
A Nachm., von 
Sdd Feliows Halle Ede 108 und Walloe 
‚ bon da nach dem Hope-stiedbof. 1 

| Zeilnaumte bitten die frauernden Hinterblick 

| Emmin Drebenitedt, geb. Gattin. Frau 

.| %M. W. Garlisie, Alfred Hazet Treben 

I ftebt, Kinder. 

a 

Todesanzeige. 

Waldeck Loge Nr. 674. A. F. & A. | 

Deit Aritdern obiger Loge die Trauerr ticht | 

dab unfer Bruder | 

Herman Zilske | 

in den Emigen DOften eingegangen ilt 15 

| dinung findet ftait am Eonnabend, den 25 | 
veniber, bon Homewood, SIL., um I Uhr 

nach dem Friedhof Gre— enwood Die Br 

Friedhof Greenwoo a 

um dem bet= | find 


erweiſen. 
mi 
Mc 


|find_ ersucht. ih auf dem 
um 2 Uhr Nadın. zu derfantmeln, 
| ftorbenen Bruder die legte Ehre zı 

Robert Knabe, Ehrw 
Bm, Tudenboitel, Selretär 


Kebetenseien. 
Sreurtrg und Velannten die traurige 
richt, dab Inc.ite ıiebe Mutter 

Frances Ehlumbredt 
Gattin des beritorb. Michael Schlumbrecht und 
Mutter der verſtorb. John Schlum recht und 
IFrau F. Gundrum, geſtorben iſt Veerdigung 
Samstag, 9 Uhr Morg. vom Haı ıfe — 
Sohnes, 9521 Proſpect Aven nach der 
| Seart-siirde, wo Hodmeiie zelebrirt wird, 
da mit Mutos nah Graceland. Lim ft 
leid bittet der frauernde 


Ztep beng it * 
Autos nach dem 
Teiinabme 


v ins, GI: 
te trauer ıden Skater blieben 

ı ©. Stadh, Gatte. Frau A. Eichman, 
XLonis. Frant, Jred, Frieda, Tillie, 
Zora Pralle und Frau Anna Aruener, | 
iſter. fifa 


Knies, Tochter. 
Vaul 
Louiſe Egale⸗ 
Henry 
Frau 


Fran 
Geſchw 


— 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Henth Boeſe 
Bei⸗— im Alter von 69 Jahren geſltorben iſt. 
daung am Sonntag den 26. Novp 1:31 
| mittaag, bom Xrauerbaufe, 9135 Catorence 
nach der €t. Mathias Kirche 
Claremont Ave. von da mit A 
St. Bonifa⸗æius-Go Me esader LI 
i me d tiauernden Hinter 


eige. 


n die traurige Nach: 
ebte Battin und uniere 


| sanz 
ille Beerdi⸗ 


Sohn: Nach: | 


Beter Gatumbrent. 
Bitte fein e Blu dfr 


um iclaeli 

Anne Kapping * 

hwerem Leiden Selig im Herr J 

Beerdigung finder ftatt ı a 

2 0 um12 Ihr Mit tags, 

| Traı nn 4215 Francisco Abe, rad "Der 
| cvang.-Iutb. Friedensfirde, don da mit Mırtos 

45, E, D. nach dem Potbania-Sottesader. Um ftille Zei! 

Oregon und Van Conber, | nabme bitten die tratternden Sinterbliebenen: 

itte au lovire n. dofrſa Wilheim Kopping. Gatte Wilhelm, Friedrid, 

— Annette und Levnard, Kinder. 


zeige. 


sli ıd | 
to3 nad de n 
itille Zeilnab 


* 


Todes anzeige, 
Gegenseitiner Unteritüsungsperein der 
nigten Defterreiiher ugb Bahern 
Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
dal; Mitglied 
Hınnit Fahlbuſch 
1, Nobember geitorben iit. 
Samstag, den 25. November. Die ! 
ten berfammeln jüch um 1 Uhr Nam. im der | 
Nereinsballe ımm Dem berilorbenen Mitalted die 
legte Ehre zu ceriveifen. 
Anton Langhanmer, 
Joſ. Blaſchte, Zr! retü d 


Todedanzeige. 
Sreumden ind Pelonnten die traurige 
5 meine geliebte Gattin und 


bi tten Die pliebenen: x 
Margarete Docfe, acd. Goß. Gaitin. Amelie, 
Anna und Srau Marie Scott, Töchter. 
Mitalied des St 59 berts Court Nr. 
F. — Bortiant 
Zeitr unge n 


Verei⸗ v 


-n 


2tent. Chad. %. und Margaret Kohnion, Eltern. U 
Dorctta Sherman, Yuln Herman, Minnte und 
Charles Johnſon, Geſchwiſter. Albert Sher— 
man und Edward Herman, Schwäger. 

Um Sive bitte Canal 161 aufs uruſen 


am 
ant 


Beerdigung! 
D Beam— 


Todesanzeige. 

Lady Harriſon Council Nr. 1382, M. Wa. U. 
Den NRachricht, daß Bruder 
Herman Zilske 
Die Beerdigung erfol 
Nov. Nachnt. 2 


Todbedanz 
yreunden und Belannten die traurige 
t, bat imicre liebe Mutter 
Roſe Hopff.Schick 
Ade., im Alter bon 56 yabı 
ft: iſt beerdigungsanzeige ſpäter 
ſtilles Veneid ditten die trauernden Ifmder: 
| Emma, George und Serman Saick Caroline 

und Charles vopff. 


Mitglied ern zur Nadı« 


Präſident. 


———6 


und Bekannten die traurige Nach— 
mein lieber Gatte und unſer guter 


VPaſtor Carl M. Kaufmann, 
wohnhaft 1139. Leoabitt Str, am 283. Novbr. 
1916 janit im Seren entfchlafen ift. Die Beer 
| digung findet ftatt am Montaa, den 27, Nov., 
um 1 Ubr Nadm., bon der eriten ebang.-Iutb. 
Gonaregaotional Kirche Ede Haddon umb Leabitt | 

Strafe, mit Aırttos nah dem Memorial Parf: 
Sriedbof. Um stille Teilmabnte bitten die traut 
ernden Srterblicbenen: 

Lydia WM. Kaufmann, geb. Waller, Gattin. 
und Ruby Kaufmann, Kinder. 


Freunden 
richt. daß 
Vater 


I u 
aeitorben tft. 


a at aın Zarrı 
den 25 


nn 2 Ubr, anf dem | 
Monnt Greenwood - iFriedbof Traner-®er 
fammlung Freitag Abend S Uhr in der Sullı 
Tohn Walter, Präfident 
Detetben Willms. Selretärin 
5 — tr. 


tan Funler 


1943 
ftorben 


Nabren 
Ir 
Uni 
a, | 

ads | 


umee ge— 


Laulina White Strobel | 

Nod, im Miter bon 70 Tabren entichlafen | 
tft. Die Prerdinuna findet ftatt am Samätag, | 
den 25. Nov, um 1:30 Nadım., vom Trauer: | 
baufe, 1422 Cdgaemont Mde., mit Rutichen nach 
Foreit Home. Um fiille Ieilnabme bitten bie | 
trauernden Sinterbliebenen: ! 
Gaiper Strobel, Gatte. fircbbie Strobel, Kouig, 
Charles umd William White, Kinder. defr 


Dankſagung. 
i ‚gi fumen 
‚ Bir fbreden biermit für die vielen Plumen- 
fvenden und die uns erivieiene Teilnahme bei 
unferem türalichen Trauerfalle unferen berz- 
höyfter Danf aus 

* 

Sem red — Gattin, 

nebit Eltern nd Srü dern, 


| 
ı 
‘ 
| am 23 a. 2 
| Todesanzeige 
Freunden und Belaunten die traurige 
richt daß unſer geliebter Galte und Bater 
Joſeph PB, Sanfte 
1016 in fei 
velterben 
ige im ftille 
ira nerhblit 
Emma Sante, ach, 
und Anita, Töchter 


Todes anzeige. 


Fremden md Belaunten die 
ridi daß unſer geliebter Vater 

Henry Wagner 
am 23. November 1916 im Alter bon SS Jahren 
Ineftorbeit ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Emntag, 2 Uhr Nadbm., vom Irauerbaufe, 925 
Traie Yve,, mit Atos nad Waldheim. Um | 
ftilled Veileid bitten die trauernden Kinder: | 


Henry Wagner, Frau Emma Miller und Charles 
Maanpr. s 


Nr 
“iu 


Garl | 
fria | ‚am 24. 


vi ‚Thale 


Nod, 
vive,, 
vi ‚ter r. 


ar 


NRobnuna, 11% 
. Beerdigungsan— 
Teilnahme bitten die 
benen: 


Schaefer, 


ner 
iſt. 


Todes anz eige. 


Freunden und —— die traurige Nach— 
ridt daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter, Tochter und Schweſter 
Elizabeth Sladedch, geb. 
Tochter des verſtorb. Carl Becker, am 28. Nov. 
1916 entſchlafen iſt. Beerdigung am Samstag, 
den 25. Nov. 9 Uhr Morg. vom Trauerhauſe, 
2828 Ardher Ave, nah der Immacılate Con 
ception Kirche, wo Requiem Hochmeſſe zelebrirt 
wird, von da mit Automobilen nach dem St. 
Bonifazins⸗Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
wWilllam Sladel, Gatte. Marie Tochter. Joſe⸗ 
vhine Beaer, Muner. Cari A, veger Bruder. 


Todesauzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
Herman Zilski 
am 21. Nob. 1916 im Mlter bon 56 Sabren in 
Chicago Heiabt3, III., geftorben ift. Veerdigung 
am Samötag, den 25. Nob., 1 Uhr Nadım., von | 
ſeiner Wohnung, 649 Main Str. Homelwood, 
SIU,, nad. dem Mt. Greenwood: «Friedhof, Um 
itilles Beileid bitten die trauernden Kinder: 
Paul, Anna, Albert, Elisabeth, 
Harry und Charles, 
Mitglied der Walde 
4A, M., des Auburn 
«. —* 


— Zur Grinnerung 
— | en unferen geliebten Vater, Sohn und Bruder 
Lawrente Becker, 


zwei Jabren 


Gattin 


welcher heute vor geſtorben iſt. 


Nach⸗ 


Becker amet 5 
Ach, welb ein ZSchmers traf unfer &ers, 
[3 wir die Poll fdbaft börten, 

Tap du, gelichter Rater, Sohn und Bruder 
Die Augen bat geſchloifen 

ie fonnten di nicht fterben ſeh'n, 

ber do an deinem Grabe fteh'n, 

Doh zur Nube aeh’n aud F 

Seltebter Bater, wir felgen bir 


SGewidmet don den tranernben — 


Loge Nr. 674, A. 

art Chapter Nr. 20 

und des Enalewood Commander N 
Aniabtö & Ladies of Honor, 


& 


3 


1, 


t. 
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GHeuießt den freuudlichen Komfort eincs 


elektriſch erleuchteten Heims, die langen Win— 
r-Abende ſind bald elektriſches Licht wird dazu bei 
a zu miadıen. Wirflich, ſeid 
—— Eurer Familie und Euch ſelbſt ſchuldig 
wenn Ihr bedenkt, wie billig Ihr den elektriſchen 
——— 1 laſſen könnt. 


Die Bezahlung für das Drahlen kann 
auf zwei Jahre ausgedehnt werden 


SE 1 weniger Mühe, 
‚ Gier 
Zeit 


was es 


A im 
no: 


tragen, fte angenehm Ihr dieſe An 
beſon— 
re 
Lienn 

J 


als Ihr wahrſcheinlich 
Haus oder Apartment drahten zu laſſen. 

ob es ſich machen läßt 
int das Drahten gemacht 


von zwei Jahren und 


denkt 


Gebäude 


Reshalb 


vergeuden 


wird? 


mit Grübeln, 
she foı 
saAhlıuna2.Mab: 
zahluungs Vaſis 


N ſcht gelte 


ver fotten 


, 3 a Mh 
fr ciner At 


‘ werden talls 


* ar * 
sarduslli dit 


ac wi fert. 


‚ter Lucia”, 


* — 4 * * 
Fragt irgend einen der nachſtehenden Electrical 


6 —— in —*— ge 
‘ vo. “ * Ir biug 1140 


— — — 












Lawndale 2* 


Kbds, 8105 
h 144” 
va, 1447—-1435 
6440 


Soalon 
eelen 


2091 





—R n St 
Ir adifor 
306 Sou tbvort Av 
3 W. Chicago Av 
ange, Ill. 


2714 Diviſion Str dum 
ide ll 





l 

Deardorn Str. 
8. Randolph Su 
Dearborn Str 

I, Radion Plvd 

N, Clarf Str 

d. Franklin Str. 









—* 4130 , ! 
Ravenswood 2804 
Franklin 1455 





Weber Elecitie Eo. _ 
White City Electric Co. 


—389 





Adver 


eming Aeench 
— —— — —— — — — 
— — — — 


Sm, D. Melunlin ! 


Thicago 762 











wurden neu eingeführt: Freimarken 

Au tor; Li m zu 21, Pfennig (grau), zu 71, Pen- 
nig (xotgelb) und zu 15 Pfennig 

Große Opern-Saiſon (gelbbraun). Die Gebühr für einen 





5 ini, Generaldireltor £ ı , , 

— nn — kehr kann alſo eniweder =. eine 
sun 5 eitellun vnMöninskinder freimarfe im Werte von 714 Pfennig 
ueen an Corden zbafter Ro oder durch Merwendung ehner Frei⸗ 
geni: Vollat marke a 5 Pfennig und einer Frei⸗ 

2 Meile, Des nımarle zu 21: Pfennig entrichtet wer⸗ 

mvaniı | den. Die Gebiit br für einen Brief im 

ct ta — gen Verlehr kann mit zwei Frei⸗ 

ns Onerfon: Serron marten (zu 10 und zu 5 Pfennia) 
Tamen 1Sden, Glaefions, Neterfon: Herren ni 3 en ——— ug, 
stingst In Boleſe, Nicolay. iria. banpanınt. | de mit einer 15 Pfennig: Marte ! 








zn an Die Walkre yurcn, | entrichtet werben. Ferner wurden neu 
er, Wan Deefler, Bar Ger — ausgegeben Poſtkarten zu 716 Pfennig 
Dafon & Samlin Piano gevraugt, | (rOtgelb), entfpredhend ber yarbe ber | 
Iszreimarfe zu dem gleichen Betrag), | 

'Poftfarten mit Untwortlarte zum! 








Aennia). Die — 5-Bfennig- | lleberziehern und Anzünen, unter denen nur die beiten 
Inun fa ee en At din mandelte es dann im eine Oper! bis jebt ihren Kleider-Einfanf auf die „Loop“ beichränftt haben. Pinch Fabrikanten vertreten find, ud seigen End) jede neue Mode in Geweben, 
P arte kann mittels Nach leben ei lum Koͤnig⸗ sfinder” Hit eine Alle: | Bad, Bor Bad und GCheiterfield MNeberzieher, von feiner Qualität und ſehr K&arben und Modellen zu $15, $18, 820, S25, S30 oder $35. — Ihr er: 
‚ner ah, ‚Pfennig arte weiter ver= | Jorie, ı e8 beranichanlicht die T orbeit ' — in blauen, ſchwarzen oder faney Geweben — eine 812. 50 ſpart 20 Prozent an Klee Neberzichern oder An 15 bi 35 
— wendet werden. —* . m = ef Pe f ri del Cralität, die nur bei Stlec's zu baben tit, für .......... zügen zu irgend einem Preiſe von 19 
Direktion Max Hanisch. Um das Nachtleben ber 214-Wfi deoer Menſchen, welche wahren Adel 
a * m Das leichte: en ber 22° B19.* unter dem Bettelfleide nicht zu er⸗ 
Marke zu erleichtern, erden Kreis yon hamma f Soft non | + ! 
Satfiel des Agl. Mirttembergifhen © B.. 2* er werden net kennen vermögen. Bei der hieſigen Frei für Knaben — Ein Rugby Zwei Paar Hoſen 
füngers Ludwig Ei dem Padft-Xt peater, | martenheft den zu 30 Stüd (Der ; Aufführung wird Geraldine Farrar Fußball (groß te für das echte 5 
iwaı : Fanrst2 ME ME * 3 * ar, : —— xXußbe e Sorte fi s cc IE PL ce .onn% , 
“touch 5 Pfennig) ausgegeben. als Sänjemagd auftreten, die fie auch Ren ar. wo mit Anziigen für Männer ımd junge 
Die Dollar rimeſſin. Später, wenn die Beſtände der jetzi- hei der erften Aufführung in Rew Spiel) frei mit jedem Knaben-Anzug, Leute, neue Partien, wundervoli 
p gen Heftchen mit Marken zu 5 Pfennig Hort gefungen hat. Francis? Maclen- | Ueberzieher oder Mackinaw Coat zu e neue paren 
e p* 2 —2* 3 1 
Siilen Den 2 Sal " [und 10 Pfennig aufgebraucht find, ge= | nan wird zum erjiten Male den! 65.00 oder mehr. Indoor Ball frei Werte, Die Ahr nur bei Ktlee’s erbal: 
Tert von Nillmer $rünbaumt Ia * wi en 
Bambias nab Gennias: ngen auch reimarkenheftchen mit Königsfohn singen. Die ganze Be-! mit Knaben-Schuhen zu 82.00 oder ten könnt, ſpeziell 


Marten zu 715 Pfennig und zu 15 





' Muratore 


tuzza“, 


Kap ellmeiſter, 
cana“ 
ſchen 

Friſche abgewinnnen 


| ' bon 
verlaſſen wird. 
ten geipannt jeder Szene, als 


bewirken würde, 


Plaxze. 


4422* 
tu Aa 


geſchickt eingegriffen. 


Mme. Curci nach der 
in Lucia“ 


Chicagoer 
daß 


Hamburger Stadttheater. 
‚tft von ſeltenem Klangreiz 


Auftretens, als Bruenhilde in „Sieg— 
fried“, auf diefes wunderſchöne Organ 
hingewieſen mit der Bemerkung, es ſei 
ſchade, daß eine Sängerin mit dieſer 
Stimme nicht 
ten werde, ihr Können zu zeigen. 


Eaſton die „Nedda“ 
Auch als Schauſpielerin zeigte ſie In— 


gan paßt für die hohe Lage des, 

| bio“ 
nie” 
:aefanglich nicht hervorragend, aab aber 


Brief im DOrtä- und Nachbarortäver: ı 


Komponiſt 
Muſik geſchrieben. 


erſt in 


* — — 7, 14897 aufgeführt, im nächſten Jahre 
Preiſe von 15 Pfennig (weimal 717 | RR sa 


ſetzung folgt: 







— * 





— — — 


Chicagoer Große Oper. 


und Mme. Eaſton 

geſtern Triumphe. 
Geſtern Abend konnten 

Auditorium wieder 


wir im 


ſchon ſo lange auf dem Repertoire be— 


haupten und faſt bis zum Ueberdruß 


| | gehört worden find, jind jegt nıır nodı 


eine Rofa Ratla als „San 


Kampanini 


geſtrige: 


eine Eaſton als „Nedda“. Ein großer 

der Cavalleria Putin. 
birigirt, wi —F dem Mascagni— 

Werk immer noch eine 


gerin, die die „Santuzga“ 
ſpielt. wie Roſa Raiſa es vermag. 

Die geſtrige „Santuzza“ 
bemitleidenswertes Geſchöpf dar, 
ihrem Geliebten betrogen und 
Die Zuſchauer folg 
ob dieſe 
Aktſchluß 
die andern 


die 


anderen 
all' 
über 


„Santuzza“ einen 
als 
Santuzzen, die hier 
geram find, 

Der „Zuriddu” hatte einen «uten 
DVerireter in Herin Erimi, und waen!o 
Poleſe als „Alfio“ an 

In ſeinem Duett 
wäre durch einen 


war Herr 
mit „San 


kleinen Ge— 


dächtnißfehler ſeinerſeits ein Malheur 


paſſirt, hätte nicht der Dirigent ſofort 


Mme. Berat' war tüchtig 


bei Frau Pawloska 


als „Mut 
und 
konnte man wieder gute Fortſchritte in 
der Wiedergabe der feſtſtellen. 

In „Vagligcci“ errang ſich Mura 
tore einen Riejen. tolg mit jeinem 
„Canio“. Nach „Bert la ©tubbı 
was er wjederhofen mußte, gab e3 ein 
ädnliche Demonjtration mie neulich bei 
Wahnſinnsſzene 


r„Lola 


Man erwartete zwar von 
Muratore eine intereſſante Verkörpe— 
rung dieſes Karakters, er hat aber alle 
Erwartungen weit iibertroffen. Die | 
fönnen init Stolz, Jagen 
jie nun einen dem Earufo’fchen 
„Santo“ ebenbürtigen befißen. 
Diele „Nebdas" Haben wir 
hier gefehen, aber ficherlich noch feine 
folche wie die don Frau Cafton vom 
Die Stimme 
in allen 


ſchon 


Lagen. Ich hatte ſchon in der vorigen 
Saiſon gi ihres einmaligen 


mehr Gelegenheit gebo- 
Die 
daran, Frau 
fingen zu laſſen. 


Direktion tat weiſe 


dividualitẽt. 
Herrn Kreidlers umfangreiches Or— 
Gil: 
fehr qui. Herr Nimini als „Io: 
war Ichaufpielerifh etaenartia, 
im Ganzen doch eine qute LZeiltung. 
YUdolf Muehlmann. 
* Sr * 

in Chicago erſte Aufführung 
„Königskinder“ am 


u. 
Lie 


- 


bon 


der zweiten Opernwode. 


erlebte jeine 
in New Horf am 
1910. Zu dem ur 
Schauſpiel hatte 
Vorſpiele zum 
dritten Akt 


ſtein zugrunde liegt, 
Erſtaufführung 
28. Dezember 
ſprünglichen 


\ 


der 


und 
In Deutſchland 
wurde das Werk in dieſer Form zu⸗ 
München am 23. Januar 


gab man es in New NYork. 


feierten 


die unzertrenie-* 
liden Opern „Cavalleria Rufticana” 


‚und „Bagliacei” mit erjtflaifiger Be- 
jetung hören. Dieje Opern, die ji | 


| genichbar, wenn ihnen eine jo glän 
| zende Bejegung zuteil wird, wie die, 


am Dirigenten: ; 


| pult, ein Muratore als „Sanio“ und | 


gewiſſe 
ebenſo eine Sän⸗ 
ſo ſingt und 


ſtellte ein 


J 


die Bühne; 


ſeinem 


' 


! 


heutigen | 
Freitag iſt das bedeutendſte Ereigniß 
Engelbert 


Humperdinks Märchenoper, deren! 
Handlung ein Spiel von Elia Bern: | 


J 
J 


zweiten 
und begleitende 


Humper- 


2 f rirf Zi M ind 
vie en] je Suſanug Pfennig zur Ausgabe. Die Karten- göonigſe on..........4 Francis Maclennan 
— Yrka a ar Pat; I ne 2 —— i 8 8 —AD—D———— I ‚arr 
Große Operette in 3 Alten bon Iean Gilvert. |briefe zu 10 Pfennig erben be | ee Starr * nt 
Sorbeitellungen werden täglich von 10 iin Y Fan (Frans : ucu | Ser i “ \ Gordor 
arm. I 9 a. — an der Thentertaffe Verkauf zur Croanzung mit einer —— Nenouts Kreidler 
entgegengenommen. Telephon Enperior 9356. | Bfenntq-Marfe beflebt, fo daß aud Octabe Tıra 





hier die vorhandenen Beltände aufge- 








7. jähıl. Empfang und Bag braucht werden können. Artafaähte EEEEEETEET Ani Shall ee 56. 75 
beranftaltet bon der 2 E53 behalten jomit alle bisherigen 'Z * —J——— Samstag zu nur 
Leſſing Lodge Nr. 1 74 Freimarken ihre Giltiafeit, da fie! @rtter Tirbiitee lee Gonftantin Nicola | Anaben - Anzüge mit zwei Paar Kmit 
— —— * —5 a — ſämmtlich durch Nachkleben der erfor⸗ a BR an ern, fers — viele in ven neuen Pind Bad Ef 
au — den . Rodember 1016. Anſang derlichen Ergänzungsmar ken weiter Aida” ⸗ ſol { norgen IR achmittag wie fekten — aus ſchweren Tweeds und Caſſime 
a ke. 35° periendet werben fünnen. Das Gleiche — Brig und fiir morgen Mbend: tes gearbeitet 





— — — —— adgilt von der 5-Pfennig-Poſtkarte, die! 
u durch Nachtleben einer Zufabmarfe zu ' 
$ i 2. = X F l Au 
Weihnachts- und 1214, M fennig gebührenfrei aemacht 











Kenjahrs: Freude 


Gedenfet Eurer Vichen in der Heinmtai. 


Geldiendungen 


werden fann, und ebenfo auch von ber 
3:Pfeunig-Marte, da bei den Drud- 
fachen die bisherige Gebühr unverän 
‚bert bleibt. Denfelben Verfaufapreis 


Rohrpoftbrief 35 Piennie. Sın Tele: 
‚grammberfehr wird ein Aufchlag von 
iı 2 Pfennig von jedem Wort, fo daß! 
‚das ‚einzelne Wort 7 Pfennig ſtatt bis— 
ber 5 Pfennia im Fernver tehr, 5 5 Bien: | 
— —— nig ſtatt bisher 3 Pfennig im Stadt- 
Neue dentſche Poſtwertzeichen. verkehr foftet, von jedem Telegramm | 
ein Zufchlag von mindeitens 10 Pfen= | 


JOS. ASCHKAR, 


im Geihäft jet 1900, 


755 W. NORTH AVE. 


1b24-D33X | 





Zur Durchführung des Neiche- ıniga erhoben. 
aelehes über bie ———— Ab: — ——— 
gabe von den Poſt- und Telegraphen— Unter reundinnen. Alte 


gebühren wurde — daß die Jungfer: 
Ausgabe neuer Poſtwertzeichen erfor— antwortete, 
derlih tit, die nun feit Monaten im | meinen 


Verkehr und auch im bereingelten | Areundin 
(renininren birrberarlonnt finh 


Au ıd als ih ihm nicht | 
hob der freche Penſch 
Schleier vom Geſicht. 

„Dann ließ er dich aber 


ISA intart in Murhn nicht mahr 2% 










Mae 








Der 


nn 


iſtebei volkstümlichen Preiſen 
Troubadour“ 









Kingſton. D * sung Er. 
ı Xeonora zaheth 
Inez ‚lma j 





Maria Glaeftens 
"Morg an Kingſton 








funkeut elegraphiſch, nah allen Orten DeutſchJ wie bisher behalten ferner die Voſtan— — Bovanni Poleſe 
lands, Oeſterreich-Ungarns und Briens uner w ie MSher ee alten PIERRE die Poſtan set vand JJ Cc nt ftantin Nicotay 
Be ee — LBrieflihe Aufträge von weiſungen, da auch ſie abgabefrei ge⸗ ai milio Bonturini 
allen weſtlichen Staaten mit Check oder Mo 24 Be PL, . 2 a RT sinfenve Minerba 
steh Paz zen Prompt aus gerührt, und bie blieben ſuind. Dagegen koſtet die Rohr: ı Ein BVigeuner 3* — wer 6 Marinelti 
von Empfänger unterirhriebene nittur Binete 3 ft 30 — dirigent: Cleofonte Campanini 
am (mneltiten beforat 18 poſtkarte in Zukunft 30 Pfennig, der 
— ñ—— — 


Erſchoß ſich. 


Siechtum ſoll Wm. L. Kroeſchell zur Ver— 
zweiflung getrieben haben. 

In einem Alkoven über dem Leſe— 

zimmer im Illinois Athletic Klubge— 


in Ausſicht genommen, 
mit —“ Amaden und Morgan 


netka ausgehändigt werden ſollten 


behaupten, daß Siechtum und die Company, Mitglied der Handelskam— — — Hilfsgeſellſchaft hat eine neue Veran— 
Furcht, das Gedächtniß zu verlieren, mer, des Ordens Royal — und Seilner wird nicht prozefſirt. ſtaltung cufgenommen, um den Opfern 
den Unglücklichen zur Verzweiflung des Chicago Athletic Klub. Er hinter names ‚des Krieges auf Seite der Zentral: 


:und in den Tod getrieben hätten. 


iin NRafhoille, Tenn., 


bäude hat geftern der 61. Jahre alte, 


Fabrikant 
Winnella fich erſchoſſen. An einem 
Rockaufſchlag des Mannes fand man 
mit einer Stecknadel einen Zettel befe— 
ſtigt, der die ſchriftliche Weiſung ent— 
hielt, beſtimmte Perſenen zu benach— 


richtigen und die Leiche zu verbren⸗ in die Firma Kroeſchell Bros. ein, de- wird, der erſte war David R. For- | 


In einer Tafche fand man ein|ren anderes Mitalied fein jüngerer gan, 
Märchen Naniers hie Imıt angefiiotem | Mrunsr Mhnrled mar. 


nen. 


Wm. L. Kroeſchell aus 


t Forſaith 
James Goddard 


u 
I, 
1e 

.ı 
z 
— 
| 
| 
\ 
. 
. 
t 
| 
’ 


Zettel dent Schiviegerfohne des Le— 
bensmüden 
















Klee’s 
Milwaukee 













Str. 
Ave. 


. . . a 2 q 
Dreieck von Milwaukee Ave., Aſhland Ave. und. 
Kreuzung von Belmont Ave., Lincoln Ave. u. 


Zwei 
Läden; 


Diviſion 
Aſhland 


Cbeuſo jeden Abend näite Woche bis Daufſagungstag. 


urfens oder Werte-8as wollt Shr? 


Turkey für das Dankſagungstags-Dinner iſt ſehr paſſend. Der Platz, Euren Turkey zu erwerben, iſt in einem erft- 
klaſſigen Fleiſcherladen. Der Platz, Euren Anzug oder Ueberzieher zu erwerben, iſt in einem erſtklaſſigen Kleiderladen. Ihr 
erhaltet einen beſſeren Turkey, beſſere Kleider und ſpart Geld. Klee's iſt ein erſtklaſſiger Kleiderladen, wo Ihr an einem 
Hart Schaffuer & Marr Ueberzieher oder Anzug $3.50 bis $8.50 fparen könnt. Wir offeriren Euch Werte, nicht Turkeys. 










MANotiz! Beide Läden ſind Famstag Abend öffen. 
—— Mneniien.e aiehh nr ainrn Aatriu 





R 
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ü— — — — u ze 
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Hart Schaffner 8 Marr 


820 und 825 Ueberzieher und Anzüge 


Wenn Ihr einen Extra Wert wünſcht, kommt zu Klee's. Dort ſind die echten Hart Schaffner & Marx 820 und 
$25 Werte, Wir habenlleberzieher in Größen für reguläre, korpulente und lange Figuren bis zu 50, und in Anzügen 
haben wir ſolche für korpulent, lang oder kurz Gebaute und alle regulären Größen, elegant handgeſchneidert, beſte 
Fabrikat, die wirklichen H. S. & M. 520 und $25 Werte für $16.50. 


u D 





das 
S. 
njer $12.50 Neberzieher-Verkauf iſt jetzt auf ſeinem Höhe— 


iſe Klee-Läden ſind groß und führen ein großes Lager von 
punkt — es Tind hier überraſchende Werte für Männer, die 


Samstag zu 


mehr. 





1812.50 





Mackinaw Ueberzieher für Knaben — in 
hochfeiner ſchwerer Qualität, Pinch Back undl 
Regulation Facons, neueſte Farben — Grö— 






























IFA ee dieſen 86. 00 


Berfauf zu nur 
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kretär und Schatzmeiſter der Firma, ſes, ein neues Vizebräſidentſchafts Der Krieg wie er iſt. 
deren Keſſelſ qwiede ſich im Hauſe Nr. f 5 e ei a 
440 Mm. 6 ] \) - v amt zu Ichaffen, angenommen. Für Neue Wandelbilder werden von Montag 
Erie Straße befindet. Außer— dieſen Poſten iſt Lu t Prö— 
ieſen ſten i cius Teter, Prä an im PBlayhouſe gezeigt. 
den var er Sekretär und Schatzmei— jident der Chicogo Savinas Pant & j _ ce 
fter der Kroeichell Bros. Sie Machine Tryuit Co, auseriehen worden deutfch » öfterreich - ungazijche 





oder 
Win: , 


Robert Dtto Bub 
dejien Vater Otto E. Buß aus 





m; 


a 
ai 


Die gramgebeugten Hinterbliebenen 


Der Pındesamwalt erbat und er 
hielt geitern vom Bunbesrichter Car- 
penter die Erlaubnii, die Anklage 
genen den Korfettfabrifanten Nulins 
Setlner in Nav Mork zurüczuzichen. 
Seilners Anflägerin Florence Sid 


'lapt auber der Wittive zwei ITöchter 
— en 


Wieder nominirt. 


mächte ihre nie ermüdende Hilfeleiftung 
zutommen lafien zu fönnen. Bon 
Montaa, 27. November, an werden in 
fortlaufenden Vorftellungen vom 1 Übe 
Nachmittags bis 11 Uhr Abends im 
„Bl ayhoufe“, dem Wanbelbilbertheater 


Kroefchell wurde am 22. Mat 1855 
geboren. Die El-: 
tern jtedelten baly darauf nah Ehi- 
cago iiber, too er bie öffentlichen Schus | 
len befuchte. Er wurde Börſenmakler, 


John W. O'vLeary ſoll an der Spitze der 
Aſſociativn of Commerce bleiben. 


war von 1881— 1900 Mitalted der, Der Nominationsausſchuß der dens hat ſich verheiratet und weigert im Fine Art Bı iilding an Michigan 

Kommiſſionsfirma Gerſtenberg ée Chicago Aſſociation of Commerce ſich jebt, als Zeugin aufzutreten, in-' Ape., 8000 Fuß der von Kapitän $. 
—* * De TE PBERE 8* * * t .. s * a8 

SKeroefchelt und trat, als fein älterer; bat die Wtederermählung des Prä- dm fie behauptet, die don ihr erho- E. Kleinfchnidt während eines 114jüh- 


Bruder im Jahre 1900 ftarb — der Fidenten Kohn W, O’ 
Unglüdliche foll gleichfalls aus Furch! Ten. Wenn Herr O’Xearn wiederer: | Das Manngeiet lag der Anklage zu: : 
vor dem Berlujte des, Gebächiniffes' wählt wird, jo wird er der zweite ie 


durch eigene Hand geenbet haben —  Bräfident jein, dem dieje Ehre zuteil 


Leary empfoh rigen Aufenthaltes auf dem Kriegs— 
ſchauplatz in Rußland, Serbien und 
Italien aufgenommenen Wandelbilder 
"gezeigt iverden. Kapitän Kleinfchmibt 
wird bon Zeit zu Zeit Erflärunges 
Der Eintrittee 


Den Anflage Set ummahr gewefen. 


— — — — — — 


* Die beſten Arbeitskräfie erreicht 
Das Direktorium hat die Em- man durch kleine Anzeigen in der zu den Bildern geben. 
Sr murde Ges i nfohliina ei Daminntinnännätdud. | "Nun thnit | pretä hatrz-ı za min 





5 
R 
J 


1 


— 


— LEERE —⸗ 


— — 


Seht den kleinften 


reſſirten Elephanten 
Hunde, Ponies, Eſel ete. 


1 F&eht den wundervollen fünftleriihen Schimpanien—Scht die Menagerie und 
F Hauptiächlic, die fomischen Klowns in unferem hübichen ı. vollftänd. Miniatur 


Drei-Ring- Zirkus, täglih, 10 u. 11 Borm., 2,3 u. 4 Nah. 


Unjer großer Blod Ianger Spielzeug = Laden auf dem, 10. Floor offerirt 

obenjtehende Feiertags-IUnterbaltungen für die Kinder — neu, eigenartig und 

wundervoll — ſeid ſicher, die Kleinen mit hierber zu brinaen, um .alles zu 
— - jelbitverftändlich Foftenfrei. 


Rostonstore 
STATE MADISON “== DEARBORN STS. 
Solche ganz bejonders gute 


Kleider Werte find jelten 
ur den Dankſagungs-Tag 


State Str. 


— ee ee EZ 


— ——— — —— — — — — — — 


Vierter Floor, 


Feine Anzüge und Ueberzieher für Männer und junge 
Leute; künſtleriſch geſchneidert von führenden Chicago, 
Nochefter, Baltimore und New HYork Werkſtätten; nur 
die beiten reintwoll. Stoffe jind eingeichloffen; alle 
extremen mie auch fonjervativen Modelle; die Anzüge 
find aus fanch Tweeds, Flanellen, Kammgarnen, Ser: 
3 und jeidenen Mischungen gemadt. Die Ue— 
berzieher in dem großen, warmen Ulſterette Stil 
für junge Männer gear -beitet: Bor Vad, Find, 
voppelfnöpfig, tote auch e infache paſſende Rücken, 
Fly Front und Button-through Facons; rein— 
wollene ſchwarze und blaue Kerſeys; graue, grüne und 
braune Blaids; jehtvere Cheviot3 etc.; Größen für Ne- 


auläre, Schlanfe und Norpulente, 33 "bis 5 $19 98 
außerordentliche Werte; re a 
Mackinaw Meberzicher für Männer, boppelfnd- 
viin, Shawlfragen, Katdı Tafhen, Gürtel rund 


herum, in grünen, braunen und in 87 95 
* 


garauen Plaids; Größen 36 bis 46.. 
il-Klei für Jünglinge (Alter 15 bis 20, od 


Bruitmah), 2- und 3-knöpfige Anzüge, 
Paich Taſchen, breite und ſchmale Lapels, 
Schultern, eng baſſende Hoſen mit moder— 
Cuff Bottoms, dunkle und mittlere Far— 
eberzieher ſind vun Bad Racon, drei: 
gefütt elf Kragen, ſchwere 


fanch igen; '$12. 50 


Anziige für 

einer Ipe2. 
lleberateber 
Miichungen, 


. 21 
15; au 


E ochſchr der 
30 bis 
inch 

natürliche 


: 
nen Beineit, 


6b 
y 


ta 
wit 


Die U 


IR 
Länge, ID 
einfach md 
marfirt zu 


1,87 
echt 


y 2* 
viertel IK 
mi ne 

ztioffe, 


eri 
Mi 4 


heziell 


Winter-lleberzieber ı 
Naänner > junge Leute, in 
Dankſanungstag-Offerte, die 
B jind reinwoll. ſchott. 
Plaid Back grauen Friezes, ſchwarzen 
Kerſeys, braunen, lohfarbigen und grü-] 
nen Miſchungen gemacht, einſchließlich Ul— 
— —— VBox Uebergiehern, M 
Bürtel Coats, wanſchließenden und 
Cheſterfield Ueberziehern; Satin Aermel 
futter Vote. 
Die Anzüge in ben cliganteiten Modellen 
diefer Saifon nemadt, in Bntternut Braun, 
Negimentat Streifen, Tublin Grin, Guns 
metalgran, blasen Streiien, einfadıen blauen 
und grauen Serges. 
id er 
D ſchwarzer Thibet u. 
Ba beiten De er 
2 braudt; ji 
33 bis 


Be für $ 


und 
m 


(lo 


a 
yDri 
“Y h 
14 


und 


ind blaue 
Cafſim 
ieſen Kleidung 
Ne auläre un D 
id Ueberzieher, 
* eden follten, 


2 Flanel 
nur die J— 
ſtücken ge 
siorpitiene, 
die wirflich 
Au 


grauer 


vun 


inzuge 
$10.50 derfauft 


Angüge * 


Dben 
Taſchen, weit; 


5, Burtoned Worte ms, in gold: 
Größen 6—16 JFahre 


Pinch⸗Backe 
zugeſchr nittene Peg Knicker— 


Korduron sinaben, nit 
Patch 
— 


Üücl 


Vı 
zwei 


Norfolk 


an zuge, 
Pinch-Back 
dunklen, 


weeds, 


Paar Peg Knicker 

Patch Taſchen Fa 
ſchweren Chebiots, Home 
Serges und Caſſimeres gemacht, 


* * * 3 > * 21 8 
i. braunen Streifen, Plaids 
mit extra Paar 


n 7 bis 18 Jahre, 87 95 
— — .90 
z dunklen ſchweren 


Twe eeds gemacht, in 


ıpuns, Dex 


} ‚ 
tr ylıyırar 
Kal Oi, GA, 


Pin Cbeck 
a 1 


amstag zu 


grauen 
‚ Größe 
nur 


Pinch-Back Anzüge für Knaben, 
gefü ten Knickerbockers, 
Cheviots, Caſſimeres 
grau und in braun, 
Größßen v 


von 
84 


zu nur 


J 


ttet aus 
und 
Stre ifer 
6 bi a one 


in 
t umd Pin Checke 


55 


54.75 graue mud blaue Ehinchilla und gemiſchte 
Winter⸗Ueberzieſer für Knaben, Ruſſian oder 
Convertibhle Kragen-Facons, Pinch VBacs und 


Gürtel Backs, Plaidfutter, Größen 2 83. 80 


bis 10 Jahre, ſpez,, Samstag, zu 
rote raum ie, 


Madinaivs für Knaben, 
Sfatina Tafben, Pin a — 
Kragen Größen 7 


). arauc Wlatds; 
EN 


1% 
i J 


iell 


bübſche laue 


—* 
— 


wollenem Stoff, 
grünen Plaids, 
oder Convoertible 


85.95 


der Canvertibl 


18 


Mackinaws für Knaben, aus ſchwer 
in grauen, braunen, bie * ri 

tinh Bad, 3:-Stüde (sürtel, 
Kragen — Größen 7 bis 18 


em, 
roten und 
Shawl 

fWre 


R. K. — Wenden fich diefer Aus 
ı ber au ben bicfiacn argeı tif hen son 


Br ridwood Monroe 


Drieſtaſten. nt al: | 
Alber 
IM. TH Str 11 


m 


,‚ Bi 

Tönnen Ihnen nicht — 
ingen de dantſchen teichsitrai 
Bieten t * lauten 


ie Ih ichſt gelegene Abend 
voiue — 3 30, € und 


ir, 


m. Ed. - 
wie Beſtim mi 
budhes id 


m 


Die 
ule tit Die 
‘Prairie Abe, 
Retter x 
I weder 
etwas belannt gegeben worden, 
‚j ,Tbas. St. — Cie mühten fon eine nota- 
vr | riell aufge fente und bom dentſchen koniulat —— 


— Aus naheliegende 


J 


EN, 


BE 


wegen | 


p 
* 


R. SH. — Das am 29, Juni 1 in Kräft ge⸗ 
iretene Einbürgerungsgeſetz wr de bon den Se 
zichten allacınetit dabin ausgnelcat, dat; cS auf die | 
jan. „erſten Papiere“, Die dor dem genannten ! 
Batum erwirft wurden, feine rüdwirtende Mraft | 
bade, d. b.. dab jene Papiere auch noch lät naer | 
als 7 abre nad dem Datıım ibrer Mursftellung | 
“ giltte eien. Nun bat aber ein füditaatlicher | 
2iopellbof Diele Auslenıma des Geſetzes als 
Jalſch exllärt und entſchieden, daß jedes erite 
AR nad Ablauf von 7 Jahren beriallen i 
au wenn c3 bor dem 29. Nımi 1000 erwi | 
wurde, Die Gerihtsböfe richten fich jebt nad ! nlaubigle Nollmacht fchidfen, die bielleicht fe 
Dieter Enilneidung md Sie mülien daber noch. | baupt nicht anloınnıen würde Marten Zie bie 
mals ein „erites Rapier” ertwirker nad dem Krieg, zumal der in Frane lommende 
z Wort ja ein gerirger ift 
Heinrich 9. Zie lönnen cin Boitpade Kbonnent Bi —— 
am einen Ariensgneiang enen in "Sibirien ihiden, Ian zo nems — Zer feuhbbuiten änhert fich 
Faber nicht portofrei. Ob der Inbalt dem Gm: durch Atemn⸗ot beim Duften, das einen Tö öchel n 
länger don feinem —— ifter auch zugeſgiit den =. bat, ımd namentlich dadurch daf fich 
aieb. U freilich cine andere umd febr beitte | #0% Geficht de3 Airanlen bei Suftenanfällen blau ! 
Trage, für welche die Boit ı tatü rlich leinerlei Ga |} arbi. Es il rn magegen ı nur & hi Rezept: Sobal> | 
e übernimmt. ih Die erfien Anzeihen einftellen, fofort eincı 
Sm 8. r suderläffi igen Arzt rufen, 
* arie — Eie fünnen die Port * 
anung auf Schadencriat; berllagen, da | „U — Dentfche Vorstellungen werben in 
— nach Ihrer Darſtellung aber nit® hat, 10! ber Großen Oper im Nuditorium (mit im Khie 
R hebe fi dies faum lobnen. Die Ymvalls und | cago Ipera Houfe) je am Sonntag Nachmittag ! 
Berichtöfoiten würden fi ai meniaftens % — — Allerdings ftantmt_ jene Strophe 
e 875 ftellen. Am gcrateniten wäre e& wohl, | aus bem Gedicht „Msra” bon Seinrih Seite, 
an Cie Yure Miderfaderin unter Sriebend; Ida3 Zie in feinem „Birch der Lieder” fiinden. 
alhaft (veace bands) itelen Infien wiirden | Abendpoftlefcer, Spaulding Mve, 


; — Eie! 
Fan Weißen: Veduie Zie im Ctabdtaeriht (munis | müffen uns Ihren Namen ımd Möreffe einien 
: eourt) Rhres Berirt3 einen SBaftdefeh] | den. che wir die Anzeige einrüden fönnen. 
E gegen fie ertwirlen müffen. z 


9 A. B. — Ehe Se ch mt ieder * eher Rechts z. J 
en ee —— 0, Sale | 
d baben Eic ia dasır. ! S nibt narı- | 
en er Klef | chende Auähimit anf ihm — Anfragen: 
4 F bendpeſtleſer — Unter Un- A. J. A. — Ob ein mitten in der Woche ent— 
db. b.’menn Cie den Nachweis liefern, | laflener Arbei iter Vezablung für die ganze Wohe | 
\ Ei teHänlih niet die Gerichtsloften zu | bei langen lanır, bängt davon ab, ob er jür! 
erlegen bermügen, werben ib: nen bie dom Ge⸗ tohenlohu angeftellt war, Mar das der Kall 
erlaffen, Ihren Anwalt mürten Sie aber | fo fan er nad) Ablauf der Mode * bollen | 
ng er Sbre Sale nit fseitvillig | dogen lobn berlangen, abzüglich de8 PBetrages, 


n er inziolfhen anderswo verdient baten mag. 


* * 


ıten, mit: | 
ge nügenden n 


—2 


n Gründen it 
über Bauart noch über Größenverbältni fie 


__AnenDpoR, wrcage, ‚reuag, ven =e. Bovemaer Yin. 


* — Dre fire R in fo all 
| gebae sap id ein‘ Bid ine A en 
hreiben müßte, wenn ich fie — mollte. 
Zeilen Ste mir Ihren eigenen Yalf mit, dann 
werde ich herfuden, Ihnen Antivort zu geben 
Die ‚Gerihtöfoften in einem. Kalle, in welhem 
ber bellante Zei] fich nicht berteidiat, betragen 
$12 bis $20. Ein folder Fall fan in Zeit don 
| awei bi bier Wochen zur Berbandlung fommen, 
| Sie müffen warten, bid die Reihe an Sie lommt. 
Eine Scheidung centbebt den Water „nicht der 
Pliht, feine sinder zu ernähren. Der Gat:e 
darf das Eigentum, das ibm und feiner Frau 
gemeinfam gebört, nicht verkaufen. 


| m. € — Der Umftand, daf der Aüufer dere 
| onen ift und feit zwei Jahren nicht aezabit | 
bat, ändert nichts an feiner Pfitcht, jür Waaren, 
die er auf Abzahlına aefauft und erbalten bat, 
| zu bezahlen. Er muß die Natenzahlungen 10 
tie vereinbart ıımd fo lange wie vereinbart ein« 
| balten, mit diefer PVerpflichiung bat der Belran 
; eines Gehalts niht3 zu tun, Der Lohn eines 
Arbeiters darf bis zum Höbe von $15 die Mode 
nicht befhlaanabmt werden. 
. 38, — Ibre Frage ift unter 4. 
| antwortet. 
| Salob. — Irgend ein Peteiligter Tann eine 
Kane auf Nichtinfeitserflärung eines Teſta— 
ments beninnen, das muB aber bor Ablauf eines 
| Jahres gefheben, nahdem das Teitament ge 
! richtlich beftätigt morden ift. Ob die Klage Er» 
I fola bat, lommt auf die Täatſachen in jedem— 
| einzelnen Falle an. 
3. 8. Schicken Sie den Schuldſchein 
einem Anwalt in Aisconfin zur Gintreibumg, 
en der Schuldner dert wohnt. Ach fann nicht 
I fügen, ob die Schuld berjührt ift, term ich nicht 
weiß, mo der Schuldner wobrt und in welchem 
Staate die Schuld gemacht wurde. © 
Trebor. Bablen Sie bein SKontraltsr | 
nichts, bi3 er die gefelich borgefchriebene Eides— 
erllärung abgegeben bat, in welder er die Nas | 
ı men der Leute angeben mu&, melden er Gelb | 
für Arbeit oder Material fihnldet, und ie viel, 
Dann müffen Cie darauf feben, dak e- Leute 
ibr Geld erhalten oder auf ihr ‚„Lien” bersichten. 
fonft Tünnten Sie in die Yage Tommen, zweimal 
zahlen zu müſſen. 
Freundſchaft 
zum Zweck von Geldgewinn ne hr 
fann fi aenen »Yablına von $10 Gebübren | 
beim Staatsfefretär von Nllinoi3 einen Freibrief 
erwirlen, Die Dauer eines Fteibriefes Ehar⸗ 
ters) iſt unbegrenat. Es iſt nicht, nötig, Stomiti- 
—— und Nebengeſeße einzuſchicken. 
H. — .Die Pflichten eines Vormunds de 
Pr eben im Algemeinen tn ber Verwaltung des 
| Einen tums des Miindels, er Normund_ mu s 
j bei feiner Ernennung Aürnfchaft ftellen. Sedes 
| stind, bag über 14 Sabre alt vlt, Tann fidh feinen 
| Vormund, mit Genehmigung des Nachlaßge— 
richts, ſelbſt ausſuchen. 
| M. St. — Sie find für alle Familienausaa- 
au denen auch Die Miete acbört, baftbar. 


| 


* 
az 


KR. bes 


a 
wi. 


Ein Kin ber 


a 


Ip n. te 
Wenn Sie den Mietäpertrag nicht unterfehrichen | 
| gaben, und die kamilie mussieben follte, fo wür: 


1 
I 


er 


[den Zic mob! für die Miele für den Reft der! 
; Vertraaszeit nicht baftbar gemacht werden fün- 
ınen. Gie geben aber nit alle Einzelheiten an, 
| ſprechen Sie mit einem Anwalt. 
| ,Ungenannt. Wenn Sie fhuld an Der | 
Derftopfuna des Abangd maren, io follten Zie | 
| für ben Schaden auffommen, wenn Cie miht! 
ı Ihuld warcı n ſo hat Ihr Arbeitgeber lein Recht, 
Ahren Lohn zurüdanbalten, 
ii MR. Ser Ziuldner muß eine Lifte feines 
ı aefammten Eigentums, cinihiiehlih des Geldes 
sauf der Want, aufteilen umd beeidigen, Qft er! 
‚ Yamilienbater, fo hat Eigentum bi2_aum ! 
Merte bon 8400, anderenfalla bis zum Werte 
bon $100 frei,” Geld auf ber Bant nebört ader | 
‚zur Maife, 
; @tändinere X%efcer ber „Mlbenbhoft“. 
Die Polizei darf feinen offen ohne Hausſuch— 
ungsbefehl öffnen, aber fie tut haͤnfig Dinge 
| die Vie nicht kun Darf, zie darf auch Niemand 
bon feiner Arbeit oder aus feiner Wobrung triis 
W Sie alauben, daß zie ungerecht r 
Weiſe deiöftigt werden, fihreiben Sic Do ein 
Hilisvolizeichef Hermann Schuettl 
ee 
Bom Grundeigentumsmarkt. 


mal an 


Acrepreis an der 73. Str. von 533571. — 
Grundſtück an Sheridan Road verkauft. 
Der Nationalabgeordnete Mann 
hat ſieben Acres an der 73. Straße, 
nahe Stony Island Ave. unmittel 
—— öſtlich von dem ſoeben von ihm 
ı die Stadt für Waſſerwerksanla 
ve verfauften Gelände, zır $60,000 
an den South Side Tennis Club, | 
eine DVereiniqung bon zmei Xennis- 
jpielverbanden, verfauft; diefer wird | 
Spielpläge anlegen und ein Klub- 
haus zn Breiie von $15,000 bauen. 
| Le Ron 7. Harris bat das um 
Tangft zu rund $350 den Frontfuß 
‚von ibm erworbene Grumditücd, 100 
bei 260 Suß an der Sheridan Road, 
160 Fuß füdlih von der Waveland 
Ave, mit großen Gewinn, zu niet ı 
genannten #Breife, an trank 9. 
Nlod weiterverfauft. An jener 
Strefe der Sheridan Noad werden 
in der allernäditen Zeit mehrere 
fiebenitöcige und noch höhere Zins— 
bäufer, Millionärswohnungen, ge 
baut werden. 
Die Baulichfeiten an der Nordott: 
er der Monroe 
‚ Srund TO bei 96 Fuß, 
ae 830,000 von Iſaac Marks 
an Franf 9. Edart verfauft worden. 
Im Grundbuchamt murde der 
Berfasut folgender Zinshänier ange 
meldet: Ar der Nordoiteke der Ye 
land und Drafe Ave., fünfzehn Woh- 
nungen, Grund 58 bei * Fuß, 
mit 82 7,50 O0 belaftet, zı 
— In urran Molbad an 
laufen: dieier gab zu $11,000 die | 
Dreifemilienhän. ier 1454 Oſt 70.1 
'und 2661 Nhine Str. md ern Wohn- 
haus, Ede Elm ımo White 
”pons, in Kauf. Yır der Nordinert 
efe der und Sangamon Straße, 
acht Wohnungen, mit 816,500 bele- ! 
jtet, zu $29,000 von S. Hawkin- 
ſon an E. J. Burke und Geſch wiſter; 
das Zins hans und en Mohnhaus, | 
520 bis HI R, Baulina mit! 
a... belastet, wurden zu #1: 3,500 | 
Kauf gegeben. 6316 und 181 
ae ve, nebit angrenzender 
Bauftelle bon 25 Fuß Front, 
$17,250 belaftet, zu annähernd $24,- 
000 pım Sofet f Stravinsky an Marta 
Nelion; dieje gab zu $6500 die 
genſchaft 2335 und School 
in Kauf. An der 
zw. Str. und St. : 
Srund 125 ber 180 Fuß, 
1500 belaitet, zu nicht 
Preiſe von H. U. Hoban 
Aleock. Auf der 
met Ave. 197 Fuß ſüdlich von der 
45. Straße, Grund 50 bei 124 Fuß, 
nit $12,500 belaftet, 
‚von R. 3. 


Merriman. 


Mye 

AU, 
» 

76. 


— 
> 
w. 


Str., 


Str. 


am 
vi 


mit $21, 
genanntent 
an 


19 


zu 


Mr 


von Sahren das zweite Stodwerf, 
insgefammt zu $18,000, 
'ftebente, zu insgefammt $30,000, 
verpachtet wotden, erſteres an hieſige 
‚ Cleftrigitätöfirmen, leßtere3 an die 
ı Eineinnatier Drudmatihinengeiell: ! 
ihaft. Den Laden 29 Mabaih 
Ave. hat Uihran B. Douchian auf 
längere Jahre zu insgeſammt 840, 
‚000 gepachtet. 


— — — — 


Ertrunten. 


— 
— 
— ⸗ 


or 
ci 


Die Leiche von ER.M. Howard, Nr. 
1442 N. State Straße, einem Wächter! 
|ber Great»Lafes Dredae & Dod E 
mißt wurde, fand ein Arbeiter am 
Fuße der Illinois Straße im Fluſſe 
treiben. Allem Anſcheine nach war 
der Mann unbemerkt ins Waſſer ge— 
fallen und ertrunken. 


| 


2 heren Jahre. 


und Sangamon 
ſind zu 


52 ‚500 | 
Mortch ha 


'merifanifchen Mitglieder ber gemein- 


mit! 


Die- | 
Nordoiteefe der! 


Louis Avenue, 


Tereſe 
Oſtſeite der Calu- 


320,250 
Friedmann an Silkian IB, 


Im Converfegebäude, 618 bis 626 | 
‚ Kadion Blvd., find auf eine Reihe | 


und dag! 


| der gejtern mehrere Stunden lang we. 


ür die „Mdenbpon*.s 


Auf dem Geflügelhofe. 


braltiſche Winle für den Geflügel⸗ | 
halter in Stabt und Yand. 


Der Feſtvogel. 


— mn — — — — — — — — —— — — —— — — — — —— 


a 


er]j 


Iksärınes- Verkan 


von Männer: und junge Männer- 


Anzügen und 
Ueberzieher 


Alle neueſten und allermodernſten Modelle dieſer Sai— 
ſon, die neueſten Muſter und die allerfeinſten Stoffe. Es ſind 
reguläre 520 und 822 Werte, zu 


13 


„Houſe of Nuppenheimer“ und „Society Brand’ jeinite 
Anzüge und lleberzieber; Werte bis zu $30 ; marfirt zu dem 
ganz — — Preiſe von 


| 
1 


Genügend Feſtvögel zum Dankſagungs— 
tage. — Sowohl im mittleren Weſten 
wie in den „Turkey“Staaten. — Die | 
Preiſe. 


Genügend Feſtvögel für den Dank⸗ 
ſagungstag, und zwar in friſcher Ver-⸗ 
fafſung, ſchön rund und fett, wie wir 
ſie um dieſe Zeit ſo anſchaulich in allen 
| Magazinen abgebilbet finden, find in’ 
dieſem Jahre vorhanden. Auch werden 
wir dieſe „Turkeys“ zu nicht übermä— 
Big hohen Preiſen heuer laufen kön— 
nen, wenn die höheren Futter- und 
Mäſtungskoſten dieſes Jahres gebüh— 
tend berückſichtigt werden. Trotz des 

Jammerns und Lamentirens, daß nun 
‚auch der hiſtoriſche Dankſagungstags— 
g, |pogel baid verſchwunden oder doch un— 
erſchwinglich im Preiſe ſein werde, 
bleibt doch die Tatſache beſtehen, daß 
auch in dieſem Jahre wieder viele Hun⸗ 
derttauſende von Turkeys nach allen 
Regeln der Kunſt für den Dank— 
ſagungstag ausgemäſtet wurden und 
|jeßt bereit find, den delifaten und ges | 
Ihästen Feltbraten zu liefern. 

Woher die Feitvönel lommen. 

Hier im mittleren Weften haben fid) | 
|die Farmer niemals fehr viel mit der 
ſchwierigen und meiſt undankbaren 
Aufzucht und Maſt der —A 
wie wir ſie in unſerer guten deutſchen 

Sprache nennen, beſchäftigt. Anberere | 
ſeits ſind im zentralen Weſten in die⸗ 
ſem Jahre aber doch mindeſtens ebenſo 
viele Truthühner aufgebracht und für 
das Feſt der nächſten Woche gemäſtet 
worden, als in irgend einem der frü— 
Sehr ausgedehnt dage- 
gen wird der „Turkey“ in den Staa- 
ten Miffouri, Oflaboma, Teras und | 
: stentudy gehalten. In manden Ge=| 
«genden bedeutet hier die Turkenzucht, | 
ımas für Matertown in Wisconfin 
‚oder für Pommern in unferer alten | 


Heimat die Gänjezucht it. In diefen | — anf —* —R 1, Hüte ud || 
Inte und Bedingungen der Zeuühe Shuhe für Männer und Stunden. 


nerzucht viel günſtiger, und Berichte NEN ü : — 
von dort unten beſagen, daß in biefem | Offen Samstag Abend bi3 10 ihr und jeden Abend nähe 
Woche bis Danflagnngstag. 


i 


| 
\ 
| 
I 
| 
| 
! 


ı 
| 


— — —— — — —— — 


rei für * — 


(Fin quter großer Nugby 
uhball mit jedem Anzug, 
Ueberzieher oder Mackinaw 
;u $4.95 oder mehr. Und 
die e beiten Werte. 


| 





I 


Sabre genügend große Herden Turfens ; 
aufgezogen u. ausgemäjtet find, um die 
großen Märkte im Lande überall reich: | 
lich verjorgen zu fönnen. Die „Turs| 
‚teoftaaten“ haben mit Rüdficht auf! 
den Dankfagungsiag auch in bdiefem | 
‚Sabre mwieber ihre Pflicht und Schul= | 
ı digkeit getan. | 
Aber der Preis? 

Aber was für einen Preis werden | 
mir in diefen Jahre für den Dant- 
fagungsvogel bezahlen mülfen? Sad: | 
tenner behaupten, daß der Preis ges 
waltig fchmanten wird, von 26 bis zu 
Ds Cents für das Pfund. m allgemei- | 

en mird man wohl mit einem Durch: 
‚Fehnittäpreife bon 30 Cents für das 
Pfund „Turfen“ bei uns rechnen fün- 'Brobeciier haben troß billiger Mahlzei— 
nen. Dieſer Preis iſt, wenn wir bie ten eine Gewichtszunahme zu verzeichnen, | 
'alligemeine Verteuerung in : Betradit | sruhftie. 
|ztehen, durchaus nicht itbermäßig Hoc | Getochte Birnen. 
und wird faum die Urfache fein Fön: Griddle Cakes mit Syrup. 
nen, die Feſtfreude zu beeinträcht igen. Kaffee. 


F. F. Matenagers. Gabelfrühſtück. 


— nern Peis tte 
Werifo und die Ber. Staaten. | Rindfleiſch— und Reistroauet en. 
Erbſen und Möhren. 


El Paſo, Tex. 24. Nov. Nach neue! — 
ſten Meldungen machte der mexikani⸗— Brot * Bu. 
ſche Revolutionsbandit Villa vier An- — “ 
:ariffe auf die Stadt Chihuahue, wurde | a Tee. 
'aber, Carranziftifchen - Angaben zus; Hauptmahlzeit. 
folge, in bintigern Kampfe vollftändig | Iomatenfuppe. 
Iabgefchlagen. Der Carranziftifche Be= | Halibut Steat. 
fehlähaber Trevino wurde bermundet, | Beterfilien-Kartoffeln. 
Man dat in EI Pafo kein Vertrauen | Brot und Butter. 
tn die Darftellungen aus Carrangziftis | Iapiocapudding mit Rahm. 
'ichen Quellen und man glaubt, daß Tee. | 
Das ift die Speifenfolge für ben‘! 


die Stadt nadyftdem fallen wird! 
Atlantie City, N. N, 24. Nov. Die heutioen Zaq ber Erperimente, die Ge- 

| ſundhei tsktommiſſär Dr. John Dill 
ſchaftlichen mexik.an.erikan. Kommi Robertſon veranſitalt et, um zu beivei- 
ſion er] ſucht⸗ en um eine 14tägige Baufe | fen, daf; drei genügende nahrhafte 
‚in den „terhanblungen, damit fie dem | Mahlzeiten fiir eine erwachfene Perfon 
I®eneral Bartanza bie amirifanifchen | für 40 Eents den Tag hergeſtellt mer: 
Vorſchläge betreffs Grenzkontrolle un— | ben tönnen. Someit bat der Geſund— 
terbreiten konnen. heitskommiſſär eine eingehende Ana— 
— — = |Infe der Koften der Mahlzeiten für die 


’ | am Verſuchskaninchen, ent 
Frank e Rinder — an m pe 
lieben Gascareis ‚ nicht veröffentliht. Er hat jich viel 
für die Eingeweide, 


mehr auf die allgemeine Erflärung, 


ECKE LINCOLN, BELMONT UND ASHLAND AVENUES 


Winte für Hausfrauen. 


Danffagungstag-Berfauf und 
Gröfnung des Spieliachen:Lager3 


Pariels, Pfd. 19c 


Hand getunfte Ch 


colate3 Greant 25€ 


ı Silliung, Bid 
Ghoculate überzogene 


| zus An 250 
.19e 


Rufi.ChftGa- 
fort. 


ran Mc 13, id. 
638-640 NORTH AYVE. |. - 39e 


Puth’s oder Fifh’s Slanıns frei! 


Thoc -olates 

und. 
mit jedem Einfauf von $1.00 oder mehr im irgend einem De: 
partntent, außer einem Stamp mit jeden 10c, Die Jhr ausgebt. 


Kur für Samstag, den 25. Wovember. 


Zmeite große 
Bode 
und zweite 
große freie 
Stamp-Offerte.' 
Samstan, den | 


25. November. 


$ 


Daren Ste nntcr den taujenden von Beiuchern, die am letten Samstag unier Spiel: 
wagrenreich beſuchten? Wenn nicht, verſäumen Zie es nicht am nöditen Samstag, die Mailen 
waren gro am leuten Samstag, und wir willen, dei jehr viele Yeute unier grüftes Spiel- 
waarenreich inſolge des Gedranges nicht jehen fonuten und aus Ddiefem Grunde werden 
wir am nachſten Samstag eine Weitere freie Ziamp-Cfierte bieten, und wir haffen, dal 
Dedermanı Mortell ziehen wird aus dem Bejiuch des relchhe'tigfien Lagers vun impor- 
tirten und biefinen Spielwaaren, Buppen und Urnamenten, das in unferer Stadt neboten 
wird: nd foilten Sie am lesten Samstag irhon Hicx geweien fein, ummen Sie norhmals, demm 
jeden Tan kommen neue Sarnen an, und werden she Antereiie chenio an bdielem Samstag, 
wie am Icyten er — und ebenſo gewinnbringend mit einer Weiteren freien Siamp-Ch: 
ferte. Wenn mönlim, kommen Sie früh, Ste werden eo beauiemer, angenehmer um» tomfortah 
ler finden, wenn es nen nicht mönlich ift, früh u kommen, fonınen Sie au irgend einerzeit, 
wir haben ncninend von freundlichen und zuvorfuommnenoen Verkäufern, die Ihnen zur irdend 
einer Zeit bercitwilligit aufwarten werben, 


— — — — — — 


Dantfarunastag: Leinenſtoffe für d 


60zöll. voll gebleiquter mercerized 
Tiſch⸗Damaſt, 50c Wert, zu. ..... 290 

61 Roll „breiter garantırt eat farbiner blau , fyezieil 
mweißier Ziin 
‚weiter ZU GE 


und weißer oder rot um 
Zolt breiter feinite Cualitat merecrized 


naſt, für.. 
ten he ‚tirter Tafel » Tameit, die Te . 


"sei 18 Keinen anpretirte Zernistten, 10€ 
; bei 16 reinleinene bohlaciänmte 


BEER. Mlsssan cas 


- — 
— En —— 


! 


| 


’ 


! 


I 


* - 
as Heim 
‚Bet “2 mereerized weine Tilchdperen, mit 


balıende te 2 98 
* 


reinteinene behlgciaumte Tiſch 
decker 


mit 12 Servietten, 
Mesieit, u Bar 6.93 


5 bei rin neiaumte nebteichte lei⸗ 2,49 


iſchdee ee 
1 br a in iitbernebiei te teiniet nene pr aftc ; 
12 . 


ne 


‚m zerbte 


at. 
* ‚bet 84 


* 


niet 


| drei Mahlzeiten den Tag koiteten pro 
Perſon iveniger ald 40 Üent?, be 
ſchränkt. 
Bisher haben ſich die Verſuchsob 
jekte zufrieden erklärt mit den Mahl: ; 
zeiten. Sie find ihrer Angabe nad Zaife Perltiapioca: 
völlig hinreichend. Das Gefammtge: milk: 2 Gier: BE 
* AH Milch; 2 Gier; 13 
Holt Euch jegt eine 10 Cent Schach⸗ picht der zwölf Teilnehmer ift feit Bes | 1, Seelüffel Sala: 
a FE * ginn der Experimente um elf Pfund gige 
Die meiſten Leiden der Kinder wer- Feſtiegen nn 
y * Be EEE i 2 Man lafie den Zavioca eine Stunde 
|den ven einem fauren, außer Orbrung | Folgendes find die Nezepte für - —— 
en : en — lana im Waller liegen, aiehe das 
\geralenen Magen, verftopften Einge | einige Gerichte der heutigen Speife- mar er 
Mn 8 erurſaht. Waſſer ab und füge Miſch zu und 
weiden und jer Leber verurſa folge, wobei aber zu berüdfichtigen Pt, tode in einem Doppetteffel, bis dei 
Sie erkälten ſich leicht, werden mür— dag es fih um Mahlzeiten für zwölf! gapiocn durchfichtia ft, De un fchlage 
riſch, gleichgiltig, reizbar, feberif. | Berfonen handelt: !man die Gier leicht * Schaum. 3 
untuhig, ihre Zunge iſt belegt, ihr —* Cafes. 3 Taſſen Mehl; ! sine ihnen Puder und Salı bei. Die- 
‚Schlaf und Appetit ift jhlecht, und fiel 11, 1 ER iem Gemifh füge man die Milch und 
, ..,. . E \ J Lu Mi ul 
benötigen ‚iner milden Reinigung der. — Tafſen Mile: ein Gi: 3 EB= | den Kapioen F a 
Eingeweide — verlucht aber nicht, bem — zerlaffene Buiter. Pen 
30 Feng Ganze in den Doppelkeſſel und koche 
bereits kranken Magen des Kleinen Man vermiſche die trockenen Zutaten es, bia hit wird. Denn Fiae 
eine Uebelkeit perurfac.cnde Dofis ven und fiebe fie durch, Schlane das Ei zu) Schaum aeichlagene i @ier er Man 
| Del aufzugmwängen — dag ift geaufam, | Schaum und füge die Milch hinzu, ner hr a Ganze ab und würge ed. 
nuglos und altmodiſch. und gieße es langſam auf bie trode-!  ” en re 
Jedes Kind mird gern abführenden nen Zutaten aus. Dann rühre man, wWarners Tod fein vergebliher. 
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ften Störungen verurfacht, aber ba8 | \ngmerbrot. 14 Iaffe Yutterine; mahregeln getroffen werden. 
Shpftein de? Kindes reinigt, den Magen |? Taſſe Zucker; Teffe Syrup; ein! Anffatt die Stadt Chicago wegen * 
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einen reinen und gefunden Zuftand | Mehl; 2 Teelöffel \ngmwer; 1 Teelöf- | Schabenerfag zu verklagen, haben bie‘ 
verſehzt. fel Zimmi, 1 Teelöffel Soda. NMngebörigen von Hugo Warner, der 
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Volftändige Unweilungen fc Kin: | Man ſchlage die Butterine ſchäumig, om Abend des 23. Okltober d. J. zu— 
der und Erwachſene au' jedem Packet. Sylveſter Kuſel, Jennie 


Gebt „Nbführenden Candy“ «gegen | 
verdorbenen, erfälteten, jauren 
Magen, Derftopfung. 
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unmöglich machen. Sie wollen näm— 
lich dafür ſorgen, daß an den Brücken 
beſſere Schupmaßregeln getroffen wer 
den. Der Storonersinqueft beat, wie 
die aeitern berichtete, 
—* ıllein die 
uld iriffi. 
tan * —— gegen ſie 
vorgehen, damit wäre aber 38 
geholfen. Herrn Warners Angehörige 
ſagen ſich, daß ſein Tod nur dann kein 
vergeblicher war, wenn er dem ftäbdti- 
ſchen Schlendrian ein r Ende madt und 
sur —* Dat, 
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Sicher! heitsmaß —J 
es zu 
—“ rn Schwager, Al 
bert Laſher, hat ſich deshalb mit ver 
ſchiedenen Brückeningenieuren ſowie 
Koroner Hoffman in Verbindung ge 
ſeht und wird mit ihnen zuſammen auf 
den Erlaß ei ſtädtiſchen Ordinanz 
hinarbeiten, durch welche die allen 
Fuhrwerken an den offenen Brüden 
drohende Gefahr beſeitigt wird. 
— —— — —— 

*Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
„Nöendpoft’ 
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füge Zuder, Sprup, faure Mild und fammen mit 
Mütter Tünnen rubta fhlafen, nadıe | das Ei, zu Schaum gefchlagen, zu. Klaugner ımd Sitlian Klausner feinen 
| dem fie diefes milde, gründliche Ab— |Man vermifche die trodenen Zutaten Tod fand, indem Kraftwagen, in 
| füßrungsmittel; das nur 10 Cents per Iund fiebe fie durch und füge fie dem Se A fie ftch befanden, bei der 12. 
Shadtel in irgend riner Mopothete | eriten Gemtfh bei. Dann bade man | Str. -Brüde in den Fluk ftürzte, be= 
foftut. verabfoigt habe... das Ganze unter mäßiger Hite 30 bis | ſchloſſen, das Andenken bes Dahinge⸗ 
45 Minuten ſchiedenen dadurch zu ehren, daß ſie 
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bares zu aeben, allg! 
darauf aufmerkſam, daß die 
noch kurz bemeſſen iſt 


G3 bewetit ? 


Das Sammelwerf. 


Siermit unterbreiten wir don neunundſechzigſten Bericht iiber die beim 
Der Zuwachs des —J in der Zeit 
Die Gejanmt- 





Schagmeiiter eingegangenen Gelder. 
Dftober bis zum 23. November betrua $19,978.20. 
jumme der Eingänge belänft fih auf $573,907.93. 
Die heutige Liite enthalt unter den Eingängen 
jeit unjerer letten- Veröffentlichung für Weihnachts siendungen nach drüben 
Summe, daß unſer » Geſellſchaft 
mit Uebernahme dieſer Geldgeſchenke, welche wir als einen wichtigen Teil 
des Hilfswerkes anſehen, das richtige getroffen hat. 
in der alten Heimat ein Lebenszeichen, und zwar ein raktifcjes und braud)- 
Wir machen nun an diefer Stelle 
Zeit, jelbit für drahtlofe Meberweifungen, nur 
Was in Ddiefer Richtuna geichehen ſoll, muß inner— 
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halb der nächſten zwei Wochen uns übertragen werden, um die Auszahlung 


vor Weihnachten zu ſichern. 


Wir machen unſere Mitglieder und Freunde auf die 
rkſam, welche am nächſten Montag, den 
früheren Fine Arts Theatre, Er 
ainnt und jeden Tag von 1 Mhr Nachmittags 

Dieſe cchten — — 


Wandelbildern aufme 
im „Playhouſe“ 


wird. 


wurde. Die 


S. Michigan Ave., 
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Serie von Kriegs— 
27. November, 
be- 
3 11 Ihr Abends gezeigt! 
drei —— (Rußland, Serbien,! 
Italien) ſind das beſte, was dem Publifum | jeit Beginn des Krieges geboten || 
Silfsgejellichaft erhält Fün zig Prozent von dem Reingewinn 


dieſer Vorſtellungen und wir erwarten eine beträchtliche Summe daraus für 


das Liebeswerk zu erzielen. 


hochintereſſanten Vorführungen 


Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs 
Geſellſchaft 


Deutſche und 


Es ſollte ſich jeder zur Pflicht machen, 
zu unterſtützen. 
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Steflen, mo Aelder entgegengenommen und Sammeltiflen ausgegeben werden: 
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Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 154 W. Randolph Str. 
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Abendpoit, Chicago, Freitag, den 24. November 1916. 
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Aa eren Sie morgen ciner der glüdlichen und zufriedengeitellten 
Cs Kunden diejed Ladens! Benjon & Rixon, die NeberzieherKönige, 
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Bor: Jeicrtags:-Berfauf von 
Mänteln für junge Damen 


Eine pofitive 


Sehr elegante Win 
terniodelle im genau 
den Stoffen und Kar 
ben, die Ihr haben 
müßt, um an Der 
Spiße der Mode zu 
itehen. Wollen Che 
biot, Bebble Eheviot, 
Wollen Velour,. Rol 
len Plüſch, Bedford 
Cord u. Heather Mi 
Ihungen ; Stragen und 
Manichetten bejetst m. 
Opoſſumpelz, Plüſch 
und Beaver Plüſch; 
lange, loſe, bauſchige 
Modelle, gegürtelte 
Modele, bauſchige 
Rücken und gegürtelte 
Front Modelle, große 
Kragen die dicht am 
Hals zugeknöpft wer 
den können, und Taſchen. 


ausgearbeitet. 


—f 
— “ 


Zum Verkauf 
am Samstag 


zu 


— 
u 


Senjation in größtem Werte, der bei Vielen den 
Bedarf nad neuen Dankfagungemänteln nach Wunſch deckt. 


} B 
ff 


Viele von dieſen Mänteln ſind 
ganz gefüttert. Jeder Mantel iſt gut geſchneidert und elegant 
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Werte 
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44 ee he eh 


Kin 


mit jedem Einkauf von $15 


und Sinaben, Ansitattungswaaren, 
Preifen iit das Beipräd) der nanzen 


jer jind als 
erhaltet, ohne Nüdjicht anf di 
Turfiy umjonit neben. 


Lincoin u. Wright- 
wood Avenue 


9 


— 


je 7 


Plauderte aus der — —— 


r 


Haft befindlichen 
Raubmordes. 
Februars 


ſeinen in 
Kumpan des 

Am Abend des 5. 
kurz vor Mitternacht, wurden Anton 
Guenenemy, Nr. 5015 W. 31. Str., 
Alex Cowa und Benny Zola, Nr.2306 
W. 16. Place, an Hoyne Ave., zwi 
ſchen 18. und 19. Place, von drei We 
gelagerern überfallen. Als Guenenemy 
ängſtlich zurückwich, knallte ihn einer 
der Banditen nieder; Coma wurde um 
81:75, der Verwunteie um $25 be 
zaubt. Die Mordbuben enttamen. 


1916, 


hr Opfer ftarb am nächiten Tage im 


Countyhoſpital. 


* Zäter habhaft zu io 


zwinger 


ſei. 


nz 


DET 
terien, 
auf Di ce 


Alle Bemübunaen 


der Poliz 
erden, ſchei 
bis ſie ein glücklicher Zufall di 
Spur der Halunken brachte. Dem 
Hilfspolizeichef Schuettler unterſtellte 
Deteftives erfuhren, daf der 21jähriae 
Sojeph Stepida, Nr. Be Albany 
MHpvenue, ihm bekannten jungen Mäd- 
ben gegenüber geäußert habe, er 
fönnte, wenn er mollte, feinen Freund 
Edward Thorpe, der wegen anaeb 


ei, 


— 
— 
— ⸗ 


Aicher Körperverlezung in zwei Fällen 


kürzlich den Großgeſchworenen über 
wieſen wurde und ſeither im County— 
ſchmachte, an den Galgen 
bringen. 

Vorigen Mittwoch 
Schwätzer verhaftet. 
dem Hilföpolizeichef d 
tete Erklärung zu Protofoll, dak 
Thorpe der Mörder des Guenenemy 
Ihorpe habe ihn, den Zeugen, 
und einen gemwilien Karl Kolacet, init 
Denen er den Übend zugebraht und 
gezecht hatte, mit dem Revolver in der 
Hand und unter Bedrohung mit dem 

— — — 


wurde der 
” Geftern gab er 
te eidlich erbär 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


* 44.4 


Offen Samſtag Abend bis 10 Ihr. 


205755 ** 


Alexianer Hoſpital 
— —“ 


Feuer, das heute zu früher 


le lei) re 


unſe⸗ großer Dankiaguıgs- Berfauf 


Hilft die Yebensnuterhaltkoiten berringern. 


urfey frei 


oder darüber. 


Dieſer große Berfauf von auten Nleidern für Männer 


Hüten und Schuhen 
Stadt. 


und | 


e 


GTRI 


> hu m 


Paden 


* 


** 


Tod gezwungen, ſich 
beteiligen. Er, 
Schmiere ſtehen 
nicht geſehen 
tnallt wur 
als der 
brochen 
gen 
Burfchen 
„um 
gehend, 


wie > Da y 
doc) 


pur 


ſich 


gen über 


—R ee ** ee 


t das Kommt nad) dieiem Ya- 
den, der Cudı immer den beiten Wert für Ener Geld nibt. 


Zur Beachtung für unjere Kunden 


Wir erjtatten Suer Geld jofort zuriid 
den Turfey behalten falls unfere Werte nicht bej- 
Shr fie irgendwo anders für dasjelbe Geld 


Tatiache, dat; wir Euch den 


{ING 0, 


ee bis Mittan. 


Lincoln Ave. und 
Irving Park Bivd. 


müſſen, 


8 


Verwundete 

ihm, 
gerühmt, es 
eingetränkt 
Schluſſe' ſchildert 
wie er und ſei 
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am Weberfall 
Stepida, habe 
Ze alio 
niederge— 
habe Ihorpe, 
zuſammenge 
dem 


Op 
— 


Zeu 
5 dem 

it Haben. 
Slepida um: 
ne umpane Die 


Flucht beiverkitelligten. 


Den Ihorpe 
lich 
gemacht 
Kolacef 


wird 


werden, 
iverden 


wegen Raubmordes 
und 


mohl 


jetzt wahrſchein- 
der Prozeß 
Slepicka und 


wegen angebli 


cher Beihilfe belangt werden. 
— — — — 
3u Tode acrädert. 


Brootfield 
60jährige 


In 
der 


ZU. 
N Eduard 
Brooffield von einem 


‚ bWwurde heute 
Hude aus 
Suge per Bur 


Iinatonbahn überfahren” und getütet. 
Auf den Geleifen der Illindis Zen— 
!ralbahn in Mattefon, IU., wurde ein 


etwa 40) Nabre 
Berfonalten 
werden 


bisher 
fonnten, bon 


ı Zode geräbert. 


alter 


Mann, defien: 


nicht  feitgeitelit 
einem Zuge zu 


— pa BD — 


Stürzte vom Gerüſt. 


Knochenbrüche und 
arg trug der 
Quinn, Nr. 5420 ©. 
vn 


innerliche Ver: 
jährige John 
Loomis Straße, 


als er während ſeiner Arbeit 
am Gebäude Nr. 1512 N. State 


St 


T, 


vom Gerüft fiel. Er mußte nad) dem ı 


* Durch 7 


gebracht merden. 


— in ihrer Wohnung, Nr, | 
3735 ®. 60. Place, auöbrach, wurden | 
die Wittme India Middleton und ihre! 


drei Kinder zur 
gendtigt. Das 


werben, ehe e3 
den ‚angerichtet Hatte, 


vards’ Tlive Tabletten und gebt auf di 
Flucht auf die Straße! | —— Nirfung Hat. ee eu te ange: 
Syeuer konnte gelöfcht | 
nennenömwerten Scha= | 


sE=ie 


sI=1 »E 


tinicht er 


— — — 


tele 


zu 


— —— 


Neu 


— der 


— — — 


Liberale werden. keine eigenen Vor— 


lagen in der Legislatur einbringen. 


— — 


Würde ausſichtslos ſein. 


Liberale werden auch nicht auf Eenen 
nung von „trockenem“ und „naſſem“ 
Ausſchuß beſtehen, aber ſchnelle Erledi 
gung aller Schankfragen verlangen. 


werteſte Weihnachtsausſtellung 


Die liberalen Elemente haben, 
Seſetaebung in der kommenden jJ 
agung anlangt, keine beſonderen 
bünfche an die Legislatur. Sie haben | 
eine eigenen Vorlagen, die fie einbrin: | 
jven und zur Annahme au bringen) 
Juden werden. Ihre Tätigteit wird ir | 
dieſer Beziehun, sein negativer Natur! 
ſein d. ſie werden ſich darauf be— 
ſchränken, die Maßregeln, welche die 
Prohibitioniſten durchzudrücken ſuchen 
werben, abzuſägen. Dieſe Erklärung 
wurde hrute bon einem Führer der !ibe- 
Italen Elemente abgegeben. Grund für! 
|diefe Hultung tft natürlich nicht, daß | 
| bie liberalen Elemente feine Wünjche | 
Ian die Lenislaiur haben, fondern die 
|Ertenninih, t daß unter ben beitehenden | 
| 
| 


was ſF 

| 

IT 
5 


1 
i e 


‚Fommen, jehon gleich morgen in 


Nerhältniffen eine Enticheidung in der | | 
aefeggebenden Körperfchaft des Stants | 
zielt werden kann. Der Senat 
prohibitioniſtiſche Mehrheit. 
Im Haus haben die Liberalen eine J 
ı Diebrheit. Keine Mafregel, die eine J 
|Partei in der einen Rörperfnaft durch- | 
bri ingt, hat Ausſichten, von der anderen J 
Körperſche aft angenommen zu werden. | 
' Dagegen werden die liberalen Ele- | 
‚mente, inte Ddiefer Gsmwährämann er- 
klärte, darauf beſtehen, daß alle auf die J 
Schankfrage bez ihe Anträge ſo ® 
ſchnell wie möglich erledigt werden. J 
Sie werden nicht darauf beftehen, dab | 
ie in der legten Tagung zwei Aus | 
| 
| 


überalf 1 
Eine weitere D 


hat 
der Platz für Ein 


Wagen tit I 
und Undteil 


‚50 We erte 


chüſſe, ein „naſſer“ und ein „trocke 
jer“, ernannt werden, denen die Maß— 
regeln der beiden Parteien zugewieſen ſtaltsregeln und Erzbiſchoff Munde-— 
werden müſſen. Sie find bereit, alle | fein erklärte, daß die Anstalt zwar 
derartigen Fragen in beiden Häufern |eine kirchliche fei, er aber mit der Ver 

* ohne Verweiſung an einen Aus waltung nichts zu tun habe, ſondern 


I 
| 
| m 
ft 
In 


Tyuh zu erledigen, und jich bet den! diefe in Händen eines Verwaltungs: 
gegnerifchen Anträgen darauf zu be- Irat3 ruhe, Herrn Dunn: Ausfichten | 
fhränfen, die Streihung der Ein: lauf Erfolg ſchrumpfen immer mehr 
führungsbeſtimmung zu beantragen. zuſammen. Die Verhandlung wurde 

Dem. Hausmitglieder konferiren. heute Mittag von Richter Baldwin bis 

Oertliche Selbſtverwaltung für | Dienst taq veriaat. i a: 
‚Chicago wird, inte verlautet, dad) Der unlängfi —— Marion | 
„| Programm fein, das die demofrati> Front in Barger, 1511 Oft 51. Str., 
ſchen Unterhausmitglieber von Chi: ! dat feiner Wittive, Tochter und —— 
cago heute Nachmittag in ihrer Kon— nn hinterfaffen und Dr. €. 
ferenz im Hotel Sherman 


erörtern Iles Kerlin, ein ſehr bekanter Arzt, der 
werden. Wie verſchiedene Mitglieder, 


— vor Kurzem geſtorben iſt, 
welche die Verſammlung einberufen | feinen drei Gefchwiltern in Eaton, D., 
"haben, erflären, ift Uneiniafeit unter) Richmond und Indianapolis, Ind., 
|den Xertretern von Chicago bisher |$80,000, davon $30,000 in Liegen- 
das größte Hinderniß in der Legisla=|Ichaften. 

tur geweien, wenn es fih Prrum ge= Diagbalene Remminger bat heute 
| handelt hat, etwas für Chicago durd)- auf & !öfung ihrer am 11. Auauft 1908 | 
zufegen. Itoß diefer Erklärung aber|in Kubelhaza, Ungarn, ' aeichloffenen 
war ber Zwed der Konferenz etwas |und finderlos gebliebenen Ehe angetra= | 
dunfel, und verfchiedene Unterhaus: |gen. hr Gatte, Zinhart, hat fie am 
mitglieder erflärten vor Beginn, El" Mat 1913 verlaffen. 

fie den Beiprehungen mit einem ge- — 

wilien Miktrauen entgegenfähen. Sie Günstig für Frau Stiles. 
befürchten einen Trick. 8 


— — ———“ 


— — 


Belaſtungszenge weiß nicht aus perſön 
licher Erfahrung zu reden. 
— In der heutigen Verhandlung des 
Weitere Zengenausingen im Brosch Des Prozeſſes gegen Frau Elvina Stiles 
„Wächters der Freiheit“. und Walter E. Whitehead, die fich vor 
Dab das Gefekß, unter dem das Richter Bam und Gefchworenen * 
* | J e des Di bls 
Jugendgericht entſtand, dem Jugend- die Anklage des Diebſtahls und 
richter vorſchreibt, verwaiſte und an« | Hehlerei geitohlener Kraftwagen 
dere auf die öffentlihe MWohlt tätigteit | nern —— haben, wurde Xouis N 
s ar) h! 
angewieſene Stinder bei geeigneten | | Erb, der zugibt,“ Verläufer shake 
Privatperfonen unterzubringen oder | Kraftwagen zu fein, als Zeuge vet 
in Anftalten, deren Leituna in den | Nommen. Sr erzählte auf dem Beu:| 
Händen von Religionsgeſellſchaften iſt, genſtande über eine Kraftwagenfahrt 
$ 
der gleichen Reliaton, welcher die EI „| nad) dem Seanil in Part, n ber ne 
tern des Mindes angehört haben, I fante | aeftohlenes Auto benußt men 2 e: | 
Kreisrichter Pinckney heute als Zeuge gleitet war Erb auf der Fahrt, wie er 
aus in dem Ein hallsverfahren, wel— ſagte von den Gebrüdern W. E. und 
ches W. H. Dunn vom Verband der! Roy D. Whitehead und dem geſtern 
„üchter der Freiheit“ aegen das um 


| als Zeugen vernommenen Walter Re 
ter katholischer Leitung Itehende Chi: ! ITihan. Der Kraftivaaen wurde dann! 


cagoer Sinduftrieheim für Mädchen in | fpäter an den Wirt Eduard Vogel ver: | 
Desplaines angeltrenat hat, um zu | faufi, und Frau Stiles fet, joptel | 
ae dab die Anitalt fernerhin | Zeugen aefagt wurde, die Vermittle- | 
das übliche KRoit- und Schulgeld bon tin dabei geweſen. Im Kreuzverhör 
$15 den Monat für jedes dorthin — mußte der Zeuge aber zu— 
Tandte Rind erhalte. Nichter Pindnen | geben, daß er nie perſönlich Kenntniß 
\erflärte, fatbolifche Kinder habe er alg | Davon gehabt habe, daß Frau Stiles 
Nugendrichter nach jener Anftatt, | ermen Kraft bagen aeftohlen ober dab 
deutichfatholiiche aber nach beutichta- | Te mit Mn Verkauf eines jolchen ir 
tholiſchen geſandt, proteſtantiſche nach gend etwas zu tun gehabt habe. E 
proteſtantiſchen Anſtal ten uſw. Die ſagte auch Us daß Frau Stiles —D 
Anſtalten hätten die Kinder ſtets ohne mal Bürgſ haft für ihn geleiſtet habe, 
Widerſpruch aufgenommen, auch trotz er wegen eines angeblichen Auto- 
der erhöhten Koſten per Q N benshaltung | mobilbiebftahls ** fiet wurde, fie! 
und troß Einhaltung der Bez zahlung | Hätte aber fpäter ihre Bürgfchaft | 
durch Klagen, wie die gegenwärtige. rückgezogen und ihn Dim Gerichte mie | 
Jene Anſtalt ſtehe auf der Liſte, welche der ausgeliefert. | 
die Staatsauffichtsdehörde für Wohl- | 
tätialeitsanitalten, dem Jugendgericht ; 
bealaubigt habe. Margaret Brennan, | Botigei 
ein jechzehnjähriges Madchen, welches aus Nebraska erhalten. | 
drei Jahre lang in der Anftolt in Des; Mit der Verhaftung des angeblichen |, 
‚pla ines ivar unD jet = Haufe zum | Giftinifchers Jean Crones s Spal: | 
Guten Hirten iſt, ſchilderte die An- ding, Nebraska, ſcheint es wieder ein- 


* — mal Eſſig ſein, denn bis — 

Nachmittag hat die hieſige Polizeibe⸗ 

ine veine Ge hf arbe hörde, die geſtern noch einen Detoft ide | 

dorthin abſandte, keinerlei weite re 

— — Nachricht erhalten. Der Häftling, den! 

Note Wangen — Strahlende Augen der Ortsmarſchall J. Byrnes für Ero-; 

— Die meiiten Frauen fün- ines hält, oder Iveniattens gehalten hat, 

'meigert Jich angeblich feinen Namen! 7 

nen un. haben. 'anzugeben, beftreitet aber entfchieben, 

Grones zu fein, md behauptet, er habe | 

im leßten Februar, als das Bankett zu 

Ehren von Erzbiſchof Mundelein hier 

ſtattfand, im Bundesheere gedient, 
könne alſo nicht gut derKoch im Uni— 
verſity Klub geweſen ſein, der Arſenik 

in die Suppe ſchüttete, welche den Feſt- 
gäſten aufgetragen wurde. 

ee 


Raubgefindel. 


* 


Wird wohl abbligen. 


r 


115 


Wont wieder nichts. 


bat noch keine weitere Nachricht! 


in 


—M 
a4 


Sagt Dr. Gowards, ein wohlbefann- | 
ter Ohio’er Nrzt. 


Dr. F. Edivardd — te felt 17 Jabren 
tabireihe Frauen wegen Leber- mid Eingeweide— 
leiden. Während biefer Jahre gab ev ferne 
Patienten ein Rezept, das aus wenigen guthe— 
lannten vegetabiliſchen Beſtandteilen, die mit 
Olivenöl gemiſcht wurden, gemacht wurde, und 
nannte ſie Dr. Edwards' Olive Tablets. Ihr 
ertennt ſie an' ihrer ‚Tlivenfaroe, 

Diele Tabletten deilbringen Wunder 
und Eingeweide und bewirlen eine normale 
Tatigleit, indem ſie die Abfall» und Giftftorfe | 
aus dem Organismus abſführen. 

Wenn Ihr biafjes Ser, ein gelbes Aıra: | Vor dem Haufe 11 10 ©. Xincoln | 

it 9 1 
ſehen zatie Augen, buſteln beleate Zunge, butt. Str. wurde heute Iſaak Karlin von 


und Ihr unwohl., sie ichgiltig rd verſtimmt ſeid 
‚wenn Cure Cingeweide micht arbeiten, dann | brei Räubern angefallen und um $100 
| beraubt. 


an Vevr ı 


nehmt ibend3_ eine Zeitlang eine von Dr, 


2 ei E | 
Taufende bon Frauen, Inte auch Männer neo: | | * : . 25 
men ab und an Dr. Edwards’ Olive Tabletten-- ' Die beiten Arbeitskräfte erreicht, 
ı das eriolareiße Erlapmittel für Kalomel — —— 
ez ihre Seſundhen auf der Höhe au ® 
10° md Piipdie Shadiel. In allen Apo 


Abendpoſt“ 


seen. 


„Karneval < 


Konmt ber, Jungens! Macht jchnell, ihr Mädchen! Bringt die ganze Familie! 


don uns enfivorfen ımDd purde vollitändig in unferen eigenen Werfitätten hergeft 
jeder Eleine inabe oder jedes fleine Mädchen Fan Euch jagen, dat 


entonitraiton, 


2 er 


Jır- | 
ul) 
I 


Varinyi. 
Emery 


Walſh; 


Verband der 


Jacob Ruehl 


man durch kleine —— in der A. 


Freitag, ven 24. yeovemver 1910. 


—s 


schieden —beffer ! 
Spielfachen : \< 


Nothichilds 
Stadt“ 


Morgen eröffnen Rothſchilds' Die bemerfens- 
Stadt in der Aarnevalzeit wird gezeigt. Bräditige 
und künſtleriſche Schauwagen, ſpaßige 
Clowus und Affen. Seht die wunderba 

ren Akrobaten, ſeht die kühnen Seiltän 

zer. Achtet auf die ſchönen griechiſchen 

Tänzer. Erfreut Euch an dem Puppen 

Karuſſel, ſeht den ſonderbaren Hurdy 

Gurdy Mann. Und vor allem, „tretet 

nicht auf das Gras“, ſonſt wird Euch 

der Spiel-Boliziit paden. Das Ganze 

wurde ein „mechaniſches Wunder“ ge 
nannt. Es wurde ſchon donaten 
ellt. Es iſt eine Original-Idee Rothſchilds', — und 
Ih r noch nichts geſehen habt was ihm gleichkommt. Alle find will 
der Früh'. Es wird ein großartiger Tag werden. Kommt! 


ſeit ihrem Beſtehen! Eine wunderbare mechauiſche 


sr 
Li 


vor al 


— 


zechiter Slam 
Ari ii. FIoor. 


Ein überraſchendes Spiel für 
kleinen Käufer 


Regulärer Standard Verkaufspreis iſt 


Oc, unſer Preis 4e. 


daß Ro 


Unſer Monarch Special 
ieh e den Welocine} 
——— GHandwagen, Running —— 


käufe iſt. 


Prädtige Baby 
Karakter-Puppen 
Bisque Kopi, tech 
fenden 

fenem 


Stabl, doppelte mittlere Größtze, ſchweres 


„Drive Rod“ u. 
gummi begzogene 


33.05 Wert 


Gear aus mit, 


Stahl 
la 

Mugen und vof- barer 
Mund; *1.00. 


Geſtell verſtell 
ſchwere cierar, erſtell 


Räder 
82.05. 


su Gummi 


Farm Wagen für Kuaben, ſchweres Eichengeſtell, 


chön geſtrichen und dekorirt, 
e ſind zum abnehmen, 
und Welded Reifen 
sh 98. 


Die 
mit 
und 


Seiten 
glatten 
Cap. 
zu $ 


Gs jind nad) 24 Finfanfstane bis Weihnachten — deßhalb kanft friih in der Zniion, früh am Jane. 
Son Montag, den 27. November an bleibt diejer Yaden bis Meihnachten von 8 Norın. bis 6 Abends offen. 


Marshall Field 8 Comp Bany ı 
Basement Annex - Store for Me 


Männer, junge Männer: und Jünglings— 
Anzüge für Danfiagung | 
50 Stück 


Da wirkliche Werle in Anzügen von zuverläſſigen Stoſſen, 
hübſchen Muſtern und eleganten Moden zu dieſem niedrigen 
Preiſe zu haben ſind, ſind wir überzeugt, daß viele Männer, 
junge Männer und J Fünglinge eine Auswahl treffen können, die 
lid) Towohl als wohlfeil und durdaus praktifdh erweilen diirfte, 


Winter-Ileberzicher, ð l 4.50 Stück 


Der erfolgreiche Verkauf dieſer 


3 
J 


: Veberzteher zu $14.50 it Empfehlung genug — ein unge: 
wöhnlicher Wert zur einem Geld eriparensen Breis. 
Große jtarfe Männer finden das ihnen paflende in diefem ungewöhnlichen Sortiment. 


* 
za 


D 
a 


Merzte:Erpedition, 

Charlotte 9. Sievers 
'Huao Waldo (Binjen don 3, Deut: 
ſcher Kriegs ueihe 
Wmn. Boedeker 
Schafskopf Club 
Stammtiſch Germania 
Frau Olga V. Walſh 
Beim  Gromtet:Cpielen 

Heinrich Heine 
Martha Becker 


Guſtav Neumann 


ammelwerk. 


ns 


Kranfe Leute 


Es Iviter mit, De, 
Not wegen irgend einer 
Kranfheit oder Schwäne f 
zu ' foninetiren. Die neue 
Sei —— ‚den tür 
atismug, Wagen», 
er ı, Natarrb.äror 
wit he Kranfheiten ?lut« 
n, anftedene 
beiten, Nerber uchmä- 
hr ntde vrwate u. 
Harnleiden Willen 
ſdaitliche, moderne Be—⸗ 
handlyna. wie der 
Roß fie anmenbet. 
bringen d te Sefund» 
wert, Starte und xebensiraft zurüd. 
Tas ausgezeidjwete, Deutihe Helimitteg 914 
für die Sellung von Blur. 


825. 00 


Fortſet zung von der 7. 


Seue ) 


8.19 
5.00 
».00 


3.) 


Beiträge von st. 50: 


Mar Franfenjtein; Paul \ 
rence Schroeder; Walter Schroeder; | 


Richter; 
32. 00 
(zyrait 

3,00: 


.00 


Varga 
Beiträge von $4.00: 
Balog; 
hen Cſo 
Decker; 
Staats 
Marie 
Andrew 
Korzar; 
Kovacs; 
\tr 


Valoga: Frau Frank 
im; Vaul Botos; Ster 
mor; Chas. Daucgger; Martha 
John Demo; Eine Freundin der 
zeitung; Wnt. Auerchtenicht, Frl. 
(yuentber; Kekedi; Frau 
Koczan; George Korom; Louis 
Alerander Novacs; Zujanna 
Nofeph Lezar; J. Liszka; Frau J. Liszka: 
Fra Punch; Yilltan Marta; E. Me: 
se; Simon Mennhert; Nohanna Muel- 
v; Dr. Oscar Ofner; Noteph Otvos; 
Frau Victorig Potel; Frl. Jeß Zallert: 
Frau John Sarkoszi; ». y. ler; 
Alwin Schmieder; Wilhelm Karl 
Schoen; Frau E. Snehlſen; Tar; 
Ungenannt; Alexander Bill 
Varga; Hermann Volkmar; H. 
Frau Write; Joſeph 
Fred Hagen 
Oscar Richter 


2 
‚yrani 

a 

z. H. Bli 


Sammelbüchſfen 


Harmonie, 


Geſangverein 
Beitrag Gras 

Walded Lone 674, U. ; 

Pismard Hotel (X 

Wismard Hotel (giga 
faufsitand 

John Krumm 

Edelweiß, 


in! IR Alan . 
8. W. Eichberger 


(verbeilertes LUG) 
vergiftung. 
Er, Roß Erfahrung als 
ezaliſt bie tet ven Siranflen Zicherbeit einer er. 
areicben umd chriihen Bebandlung 
Eine Aonfultatio n oder bertrauiihe Ir 
redung foftet Sie michte 
Kommen Sie infort, 
fortichreitet. 
fein Beitverluft. Dr. 
von fein Mranter feinen 
I Ahrmnht 


Dr.B.M. ROSS, Sysjialid 


Gtabiirt in Ghicnao IX, 
Rierundzwanztg Jahre auf pemieiben alten Plas. 
ein araduirter und Iisenfirter Arzt Tele 188% 


35 Küd Dearborn Str, 


Ede Monrse Ehtcago u 

m Erilim⸗Gebaude Suites 6-07? 

Nehme Wleuntor zum fünften Floor. 
Sspiew’riumden. Zug von v Wwig. DIE 4 
YKayın. and an Sonntagen von 10 Vurm. MB 1; 
aud Wivitagn Wittmoch ;reitaa umd Samataq 
Abends don 7 bi® 5. E8 wird deutich arivroden, 
n63—29 frfonmi 


Louis 2öjäbrıge prafttice 


Zu 
Bar = 

{ 
e a fo 
ter» 


ehe br Leiden weiter 


> 


Rok 
Yırftand 


fKeredinet to wenig 
zu berradhläfft, 
— — — 
Nod aut — — — 
Im —E wurde 
Abend der Pole Stanislaus Redlinski 
des Totſchlags, begangen an Teofil 
Skozek, 1505 N. Paulina Str. ſchul 
dig befunden und zu Zuchthausſtrafe 
von einem Jahre bis auf Lebenszeit 
verurteilt. Der Angeklagte und der 
von ihm Getötete waren über die Gat 
tin Redlinskis bei einem Zechgelage in 
Streit geraten. Die Anklage lautete 
auf Mord. 


— — — — 


Schaedi 
Schoch; 
Paul 

Varga; 
Frau O. 
»oltant. 


x 


geitern 


Ditprenhen- Hilfe. 


Veteranen der deut 
ENTE SEE 


10.00 


ichen Armee 
Grnit und Alwin Krauſe 
Beim Croquet-Spielen 
Heinrich Heine) 
Julius Wolif 
Louiſe Domke 


— — 


Marumik 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


DU Wurf üserall Hevorzugt? up 
dleſelbe mit der reinlichitem Reiniichteig 
Weil aus dem beiien Materied bergefteilt 


Som Kaſernenhof. Unter— — 
wird. Belragt Enten Lieferanten bierüber. 


offizter (zu einen fchr unbebolfenen | 
Fir das Blindenheim in Münden, ; Refruten): „Menich, wollen Sie mid; | 
Janſen 35. oo denn partout zum Darwinismus be⸗ 


Hugo Walde a2. 8.00 fehren ?!“ Sejet die s onntagpon⸗ J 

















areas 


* 
STATE MADISON au DEARBORN STS, 
Bads und Convertible Kragen-Facond — aus ſchwerem No— 
gefüttert oder mit Molefutter — zahlreidre mit Satin Aermel⸗ 
Samdtag zu nur .. 


Mü d Knaben-Kleid 
dnunel-und Knaben-Kleider 
a 
beltn Overcoating3 gemäadjt, in Mifchungen und Streifen — 
Butter, Gröhen 38 bid 44 — gemöhnlid) 59 87 
“ 
cous, Kind) Bad und weid) gerollte engliihe Modelle — 


Ucberzieher für Männer — Find Bads, volle Bads, Gürtel 
ebenfo in Meltons und Cheviotg, alle Nähte piped, dirrchtiveg 
für $13.50 verfauft — fpeziell für 

Anzüge für Männer, in konſervativen 3-Knöpfe Sac Fa— 





aus Gaffimeres und Tiveeds gemadıt, in grauen, braunen 





und vlivenfarbigen Mithungen, Streiien und Chedd — 








aud) and reinwollener blauer Serge, gefüttert mit Mohair 


\ 
Eh 
Q 





oder Serge, Ördhen 33 bis 46, ein- 


ihlieglih für Reguläre und Korpu- 


58.97 
Schwere wollene Madinamw Ueberzieher für 
Knaben, Pinch Balz uny Gürtel rund ber- 
um, Shatwl tragen, glänzende, hübfche Far: 
bensKombinationen, Größen 8 3 7 
v8 17 Sabre, $5.00 Werte, zu. . e 
Knabenanzüge, mit zwei Baar |! Chindilla Meberzieher für 
Beg Top Siniderboder Hofen; | finaben, in grau und blau — 
Pinch Back Facons mit drei— | Modelle bis zum Halje zu- 
jtüdigem Gürtel, aus dunklen ! fnöpfbar, Gürtel-Rüden, mit 
Baffimeres, Größen 6 bis zu | fhiwerem karrirten Worſted 
18 Jahren — regulär $5.00 | gefüttert, Größen 2% bis 9 


ivert — fDeziell 83 7 | Jahre, remılät 83 97 





lente — $12.50 Werte, 
zu mc 








FIEBER Tune $5.00, zu nur 
Apfelfinen Hüte Sweaters 
Safitige Florida - [Belour-Hüte für Männer | Swenter- Goat3 


| Apfelfinen —- mit dünner | — ein prädtiges Cors| für Sinaben und Mäddyen 


| Schale (Boit: od. Tele= ftiment in Moden — auf — mit Shatl = Stragen 
ı phonbeitellungen: werden |baben in Grau und und ZTafden — $1.10 
| nicht ausgeführt); fpes Navy — 32.00 Werte; J Werte; jpeziell in Dies 
' ziel das Did. fpeziell in Ddie- ſem Verkauf 


980 $1.47 
Männer-Schuhe | Männer-Hemden 


| 
& . Schnür-Schuhe für Männer $1.00 und $1.50 „Dlus Brand“ 
| 
! 


Te 


J ſem Verfauf..... J 








n Srhoita- . ae & u — 

a > een md ha Hemden für Männer, Gemadt aus 
madjt aus meichem Kidjkin und Gur u en > 

1 - were , s . W— v de Shirtings t 2 

Metal Caltitin, weite Breiten, Größen | borzüglichen Shirtings im elegant ge 

jtreiften Muftern — alle mit weichen 


6 bi3 11. Negulär zu $1 65 . se 
© Manjcherten — reine, friie Waare; 


32.50 verfauft; jpeziell zu 
Kndpfichuhe für Mädchen und Kinder. | ſpeziell in unſerem Verkauf am 57 
Samstag zu nur C 


Gemacht aus Patent Coltſkin u. Calf— 
E.« W.Redman Rragen 


* — ſtin, in hohen 
Facons; Größen 
8% b. 1 A J * 

11 zu zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. Es 

114 b. 2; Iſind durchweg Umlege-Facons in den 

1 67 regulären Viertel- und Halbgrößen. 

" Kragen, Die gewöhnlich zu 15c ‚das 

Stüdf verfauft wurden; das Dutzend 






— 


zu $1,75. (Nur ein Dubend toird 
an jeden Kunden abgegeben.) — 
Speziell in diefem Verfauf das 5 

BEE BE een * 














Unterzeug Unterzeug Liköre 







Baumwollene, gerippyte Winterſchwere wollene] Weine — Port oder 
Unton⸗Suits für die JMänner-Hemden und Sherry, Calif.; 95 

Maͤnner, gefließter Finiſh IHoſen — zu haben in Gallone zu.. . ... = 
— au haben im aglen Jangebrodenen Grören—| Gin — B. & D., Hurble 
eöhen — $1.00 Werie; Jipestell in Ddiefent WVer-| Brand - speziell % 
fpeztell in die 75 taıf das Stüd 69 Gallone⸗Flaſche 89 

— ———— Bil... * 





Schulkleider für Müdchen, 2.88 


z Winter-Schulkleider für Die, 
ädchen, nur zwei der vielen WE 
MZFJacon wie abgebildet, gemacht 
J aus Serges u. Cordurohs — 
beiett mit fanzy feidenen & 


Bipings und Änoten, mit 
Bruſttaſchen, ganz gefältelte 
und ſchlicht „gored“ Skirts, 


















J in Navh, Braun, Rot, Grün, 9 
J Lohfarbe ete. Zu haben in den 
Größen ton 6 bis zu 14 
Jahren. Werden gewöhnlich zu 44 
54.00 verkauft; ſpeziell in un-⸗ U 
ſerem Verkauf am Samstag zu 











— — — — — — — — —— — — — — — —— — — — — — —— — ⸗ 
uf — 
> e 
2 








Auf ſriſcher Tat. 


Der Mord in Burnham. 


Von Poliziſt augenſcheinlich angeſchoſſener Vtotneid ſol! die Beranlaffung zur 

Dieb entlommt in der Dunkelheit. Unt — geweſen ſein. 

Der Poliziſt James Cronin von der en —— Sn * 
Wache an Shakeſpeare Ave. bemerkte | 94 enham — — er s 
beute Morgen im Schnittwarenladen |. —.:,D enge zu haben, 
Do Herman WR. Häkrifen, Rt og | peren Opfer, wie berichtet, der Glüds- 

D IK Ji. 5 . u Bu nf — 

MW, Diverfen Parfivan, einen Licht jpteler Jofeph Hoaarty wurde, fahnden 
— RENTE Ben = „die Behorden aus Sony Entiadt, ei 

fchimmer und fah einen Schatten, ber ne u bericht; i —— 
ſich im Laden hin- und herbewegte. —— 
Um beſſer ſehen zu können, drückte der 
Beamte das Geſicht gegen die Scheibe 
des Schaufenſters, und im ſelben Au 
genblick wurde im Innern des Ladens 
ein Schuß abgegeben, und die Kugel 


und James Dilion. 

Die Polizei iſt angeblich überzeugt 
davon, daß Brotneid die Veranlaſ 
ſung zur Schießerei war. Hogarty ſoll, 


—— ‚ cie Kapitän Nootbaar X 5 j 
zerfplitterte die Fenſterſcheibe. Die! ner Mache 2 — —E— 
Glasfplitter aerfegten ben Rod bei ſchleunigſt ſein Sihäft aus biefem Be- 


Beamten, Doch blieb er felbft unverleßt. 
Eronin legte jich hierauf auf die Lauer 
und jah bald, daß ein Mann aus der 
Hintertür trat. Cofort gab ber 
Scerge Teuer, dad von dem Einbre- 
her erwidert wurde. Gronin behaup- 
tet, daß der Burfche vor Schmerz auf- 
ishrie und Blutfpuren fcheinen auch zu 
bemweiien, dah er getroffen wurde, doch 
enttam er. Gr hatte jchon im Laden 
rıehrere Bündel zufammengepadt, die 
er aber im Stiche Iaffen mußte. 
— — ——— * 


Vortrag über Hunftgewerbe. 


‚ziert nad) dem angrenzenden veriegt 
| haben, in dem fein Rivpale Sol van 
'Braag, Nr. 2225 ©. MWabafh Abe., 


ıgeihöpft hatte. Die Folge war, daß 
van Praag und fein Anhang dem Ein- 
dringling fpinnefeind wurden, und die 
Schicherei mar bie Folge. 


hauptet, daß die Schießerei 
ausbleibliche Abſchluß einer Fehde ſei, 
die ſchon ſeit Jahren zwiſchen Tony 





Dr. James Parton Haney, Direltor 
e2 Kunſtunterrichts an den Hoch— 
ſchulen der Stadt New Hort, wird am = — 
tommenden Montag Abend im Ge⸗ — Tchter zur Mutter: Mama, den 
bäude der Prang Company, Nr. 1922 | alten Sdioten heirate ich nicht.” 
Galumet Ape., einen Morirag über | „Aber, Kind, du iarft doch einver- 


ten Berfonen find geftern noch in reis 
ı heit gelegt morden. 


D 


L 


“| 


| 
| 


Zug fpürte und fih, ala er fih um: 


mit einem Iafchentuch verbunden. 


— — —— 


Die Gauner hatten ihren Streich auf 
das Sorgfältigſte geplant. 





— 


Verſchmahten Cheds. 








Nur das Bargeld und der Inhalt einer 
Anzahl Packete fand Gnade vor ihren 
Augen. — Raubüberfall und Blutver⸗ 
gieſſen im Vorort Maywood. 





ur 


Kurz vor 7 Uhr geitern Abend über- 
fielen und beraubten zwei masiirte und 
[wer bewaffnete‘ Räuber innerhalb 
der Stadtgrenze von Chicago den Er: 
preßmwagen eines Zuges ber Morth: 
weſtern Bahn, verließen den Zug mies | 
ber an der Einbourn Junction Halte: | 
ftelle und entlamen mit Baargelb, 
Shmudfahen und Wertpapieren im 
Gefammtbetrage von 661 Dollar. 
Ter Ueberfall wurde erſt ent— 
decht, als der Zug ſich dem Bahnhof 
der Northmeiternbahn näherte, Der 
Erprefbote W. E. Later, der von den 
Banditen an einen Stuhl gebunden 
und geinebelt worden mar, hatte in= 
>rifchen feine Bande mit den Zähnen 
gelöft und fam gerade, alö ber Zug! 
hielt, in ben nächiten Wagen gelaufen. 
Die Polizei wurde fogleich benachrid)- 








ANNIE TAN 


tigt, und fämmtliche verfügbaren 
Mannfhaften verfchiedener Polizei: 


wachen murben fogleich auf die Suihe 
nach den Räubern gefchidt, doch hatten 
dieſe ſich inzwiſchen ſchon in Sicherheit 
gebracht. Der Zug, der zwiſchen Min— 
neapolis und Chicago verkehrt, war 
um 5:53 in Barrinoton eingelaufen, 
hatte fich aber faum wieber in Berve- 
gung aefeht, ala Cater, der über feine 
yrachticheine gebeugt fah, einen kalten | 


wandte, zwei maskirten Kerlen gegen— 
über ſah, die Revolver auf ihn gerich— 
tet hielten und ihm „Hände hoch!“ zu— 
rieſen. Cater, der ein Gewehr in der 
Ecke des Wagens lehnen und einen 
Revolver in der Taſche hatte, zögerte, 
der Aufforderung nachzukommen und 
machte Miene, nach ſeinen Waffen zu 
greifen. Ehe er jedoch dazu kam, wa⸗ 
ren die Banditen ſchon an ſeiner Seite, 
hatten ihm die Läufe ihrer Schießeiſen 
gegen den Leib gepreßt und drohten 
ihn niederzuſchießen, falls er ſich nicht 
ruhig verhalte und die Arme gegen die 
Decke ſtrecke. Der Ueberfallene wagte 
nicht mehr ſich zu widerſetzen, und war 
in einigen Augenblicken gebunden und 
gefnebelt, auch wurden ihm die Mugen | 


NAUMANN 





Verſchmähen Checks. | 
Während einer der Banbiten Cater | 
überwachte, nahm der anbere ihm die‘ 
Schlüffel ab und öffnete den Kaffen- | 
Ihrant, Ched3 und anbere Mertpa= | 
piere twarf er auf den Boben, ba fie! 
ibm des Mitnehmen nicht ivert erfchte- ' 
nen, ftopfte fich aber die Tafchen mit 
dem Bargelbe voll, rig mehrere Patete ! 
auf, und ftedte fich die wertoollfien in! 
bie Zafche. Da ber Bug gmifchen 
Barrington und Elybourn Junction | 
ohne anzuhalten 30 Minuten fährt, | 
hatten Die Kerle genügend Zeit, bie! 
Auswahl unter der Beute auf das: 
forgfältigfte zu treffen. Als enblnh 
ber Pfiff der Lolomotive ertönte und, 
ber Zug langfam in bie Halteftelle 
einfuhr, verließen die Bugräuber ohne | 
jebe Haft den Wagen und machten Fidh | 
davon. Der Gefelfelte verfuchte in= | 
zwifchen die Aufmerffamfeit des Zug: | 
perfonalS auf fich zu Ienfen, hatte aber 
Damit feınen Erfolg, da das Stampfen | 
der Lotomotive feine durch den Anebel | 
gebämpften Hilferufe übertönte. Erſt 
10 Minuten fpäter gelang es feinen! 
perziveifelten Anftrenaungen, fich von 
feinen Banden zu befreien, er fand! 
aber die Zür, die zum nächiten Wagen | 
füßrte, von ben Banbiten forgfältig 
verbarrifadirt, damit fie während bes | 
Ueberfalls nicht von einem Zugbedien⸗ 
ften tiberrafcht werben fonnten. Als! 
Gater die Hinberniife endlich zur Geite 
geräumt hatte, hielt der Zua auch ſchon 
bier im Bahnhof. Die Unterfuchung, ; 
die fogleich vorgenommen murbe, er: 
gab, daß ſich im Sicherheitsſchrank 
etwa 75 bis 100 Wertpakete befunden 
hatten, die alle von den Banditen ge⸗ 
öffnet u. auf ihren Inhalt geprüft wor— 


HHINRNMNENEHN 


den waren. Cater fonnte nur ein unge: 


gers“ Masby Entiaht, „Sonny“ Dunn 


bigber allein den Rahm von der Milk | 


gibt es nichts, was den reihen Nähr- |fichtig murben, zogen auch jie bie 


| 


Don anderer Seite ipird dagegen be= | 
der une | 


| 


| 


‚ Entight und Hogarty beftanben habe. | gleich Yommt oder fich damit verglei- 
ı Die in Burnham als der Teilnahme ‚hen läßt. Es zwingt andere Nahrung | N ur | 
‚am der Schießerei verdächtig verbafte- | zur Verdammg. Es fhärft den Appe- |Tes gelegenen Gehölz, wurden fie mäh- | 


nügende Belchreibung der Räuber ge: | 
ben, da ihre&efichter verhüllt waren u. 
fie wenig fprachen, doch ift die Polizei 
fteberhaft tätig, ihrer habhaft zu mer- 
den. Auf ihre Ergreifung tft von der | 
Northmeiternbahn und der American 
Expreß Co. eine Belohnung von je 
3500 ausgefett worden. | 

Bon Rändern nicdergeknallt. | 


Drei biefiae Banditen machten aes | 
ftern Abend Maymood unficher, über- | 
fielen den Fleifher Yatob Herichberg | 
in feinem Laden Nr. 448 ©. 12. Abe., | 
plünderten den Stajjenapparat um ben: 
aus $4 beitehenden Anhalt, jagten ber 
rau des Opfers, bie der, bebrängten | 





> | 


Fir diinne, nervöfe | 


Männer und Frauen 


ftoffen in | 


ScO0ITs 
EMULSION 


tit, erhöht den-Blutimnlauf und Hilft | 
fatarrbliihe Leiden zu befeitigen. | 


‚Wenn Sie erjhöpft, blutarm oder | 


‘ 


„Kunitgewerbe und amerilanijcdes Le: | Kan eine Vernunftsche zu jchlie- | 
en. 


' ben“ bälten. 


nervös find, werden Site fidh 
wundern über den Nuten, | 
den Sie durch Scott's Emul⸗ 
ſion erlangen. 


Scott & Bowne, Bloomfleld, N. J. 107 








ärztlicher Behandlung. 
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The Store of To-Day and o-Morrow 
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Da N ELIA) 
“ Be 


—F a“ 8 


—— 


kommen morgen 
zum Verkauf 


sı 814.75 


| Wir madten zivei jpezielle Ankäufe von zwei 
un New Norker Kabrifanten, in welchen wir hunderte det 
neuejten und beiten lleberzicher ımd Pinziige erwarben, die in die 
—— ſer Saiſon erzeugt wurden. Sie werden Euch morgen angeboten, zu 
Preiſen markirt, die Erſparniſſe v. außergewöhnlichem Intereſſe bedeuten. 
7 % 4 2 * . ” > 
Zu diefen Bartien haben wir viele Kleidungsflürke 
» Cd Bye x a . + 
von unferen 30 und $25 Sorten hinzugefügt. 
. ” fhhlichen ein reinmwollene blane Serges, aud) viertel Seide und ganz gefüt- 
* * 
Anzüge 


terte Flanells, in Blau, Grin und Braun. Es ſind Pinch-Rücken und 
Sürtel-Rüden Anzüge für die jungen Männer, und konſervative Fafſons 

fiir die alteren. Viele hbübiche Seide 

Miſchungen und Worſteds. Alle 


Größen für Männer und Jünglinge. Man— 
che Anzüge haben zwei Paar Hoſen. 
Werte bis zu 825, in diefem Verkauf zıt.. 






























































— — — — — 


in dieſem Verkauf 
Uebe rzieher ſchließen ſchwarze 
— — —— Kerſeys, mit Skin— 


ner Satin-Futter, wie auch Gürtelrücken-Mo 
delle und Pinch-Rücken-Faſſons ein. Seht die 
hübſchen Schnallen in den eleganten neuen 
braunen, grauen und Oliven Schattirungen; 
auch die Ulſters und langen Ueberzieher für 
HM Männer, junge Männer und Jünglinge. Wir 0 — 
fügen in dieſem Verkauf angebrochene Partien BE a IE 4 
von $20 und $25 Ueberzichern hinzu, die mor 2 — 





Unſere Kirſchbaum Ueberzieher und Anzüge zum Verkauf zu 820 ſind in Bezug auf Wert in ganz Chicago nicht zu über— 
treffen. Seht die Dutzende von feihen „Yungfelo* Modellen in den Leberziehern jorwie in den Anzägen — zu 

viele Moden um fie zur beichreiben. Vergleicht dieje Werte mit irgend einem Standard den Zhr fennt, und Ihr 520 
iwerdet ficherlic) Jagen dat fie nicht ihresgleichen haben zu diejem populären Breite von 

i Hausröde und Raudijadets für Männer — Seht Diele 
+ große Partie zu 4.95. Es find ganz auffallende Werte und 


Auswahl von allen unjeren 
; find in allen Größen fir Männer zu haben, 4 


Mu 


er u. 
Madinaws, Samstag zu 8.95 re 
ackin aw — amstag zu 8.95 | Korpulente eingeſchloſſen; ſehr ſchöne Weih— 
Wir ſchließen Mackinaws ein, die früher viel höher im Vreiſe nachtsgeſchenke zu ......................... 
waren. Es ſind die neueſten Moden in Plaids, viele jind von |  Kingly Beinfleider für Männer — nur für Samstag — 
a ö Eu | . ——— en an Kar a : 
den feiniten Mufterenden gemadt, alle Größen | tpir offeriren die Auswahl von allen unjeren 3 9 5 


alle beſten Farben, — 8 95 feinſten Sorten, einfchl. folchen die $5 b. $7.50 

jpeziell zu Fer ı fofteten (feine zurüdbehalten), zu............ 

Sl JININNININNIRNUNNENINTUNENAUNRUNNUEUMUNNAADNNUMUÄR PN 
Tennis 


1 
‘ 


Il 


.............. 


a 
— 




















! 
Gatten zu Hilfe am, eine Kugel in ben — —— 










Unterleib, wechſelten, auf der Flucht 5* Por *70 MV FAR. 

begriffen, mit dem Poliziften Charles | J A us deutſch > HK rom > EN / Sad He 
Ritt, Nr. 603 ©. 8. Avenue, May: |. ’ rs zw : — Kirk ee 
tood, eine Anzahl Scüffe und vers 4% Nuimftreife der dentichen Thentergeiellicaft von Milmanfee. — Betr- 4 


kampf zwiſchen Turnvereinen. — 70. Jahresfeit eines Schützen— 


ßer Weih— 


Spezialitäten für Samstag. 
bereins. — Das nacdhitiährige Bundesturnfeit. — Großer 


Bleifch: Spezialitäten. 





wundeten ihn ſchwer. Es gelang ihnen, | 2% 
ein Gchölz zu erreichen, two fie pon etz ‚4 


« 
7 


* 












nem Bürgeraufgebot und einer Poli: 2% nadjtsmarft im Nordieiten. Sg | eait Verf, gerotit — das Pfund 17e 
zeiabteilung verfolgt werben. HERBST SEHE RER OREERHEERFEHG | Stwervieriil Spring aaa 3 

Die Halunten fpracen zuerft in Led Milwautee, Wi? Die beut-!iein 70. Jahresfeft mit einer zweitäs | Fort «om waren "a8 vwiu 
Chulocks Apothele, Nr. 401 ©. 15. fe Xhentergefelfhaft vom Pabitgigen Feier mit Konzert im Schühens Ä zur Schuiier Weacn 2 Bag fine” 


Ade., vor, entfernten Tich, ohne ettvas  Fpenter in Milwaulee beabfichtigt, im | part und einem foleuinen Vantett im | 






gekauft zu haben, famen aber bald wie- Frühjahr 1917 eine große Kunitreifei Saal des Schüihenfchloffes. Der Yes Ki ras nun... en 
der und verlangten Whisten. Als durchs Land zu machen. Jedes Jahr ein iſt der älteſte ſeiner Art in den * Stew — das Pfund 14e 
Chulod ihnen bedeutete, daß er ihnen! machte eine Heine Gruppe bieler Vereinigten Staaten. a 





vilts Premium robe Shinfen — >21 
008 BIINE „narisaeuucneun en een c 
Knochenloſe geräucherte Pults — 
BO EEE 
Pratmurft, volnifbe Auurit, Anoblauchtengit, 
Frankſurter Wurſt, friſches Ham— 
burger Steal, 2 Pfund für 
Grocery ⸗Spezialitäten. 
Roggenmehl, böhmiſche Art — 









ohnr ärztlich⸗ Anordnung keinen Whis- Künfiler eine Rundreiſe; in dieſen Brooklyn, N. Y. Das 
key verkaufen könne, erklärten ſie, die Jahre geht die ganze Truppe auf Rei- Vundesturnfeſt, das nächſtes Jahr im 
anweſenden ſechs Kunden mit feind- ſen, und zwar bis nad San Fran- Juni hier ſiaitfinden ſoll, wird auch 
lichen Blicken muſternd, daß man das zisko, wo die dortigen Deutſchen einen von Abordnungen der Deutſchen Tur— 
ganze, elende Neft in Grund und Bo- | Garantiefond von $6000 aufgebrahtnerfhaft und des Arbeiter-Turner- | 
den Schießen follte, und zogen ad. Yünf haben für 12 Vorjtellungen. Die Ges | pundes in Deutfchland beichidt mer: 


7 
Dis 



















HUN Zar 

Minuten fpäter tauchten fie in Herfch- 'felfehaft fteht unter der Leitung von; den. Mußerdem find die Offiziere und stärteifein, nee Ineife Hader = 49€ 
bergs Laden auf, beftellten drei Conrad Eedeimann, dem tüchtigen Mannfchaften der in Philadelphia in- | pumnınen yore ser ir Vüchten 
Steaks, zogen, ald der frleticher ihnen |artiftifchen Leiter bes Pabſi⸗Theaters. ternirten deutſchen Dampfer Kron— die Diichfe 15€ 
das Gewünſchte verabreichen wollte, Im VBranbeis - Theater in Omaha prinz Wilhelm“ und „Prinz Eitel a — EZ 
Revolver, zwangen ihn, -bie Arme hoch hofft die Gefellfchaft ein ober zmet Friedrich“ offiziell zu dem ITurnfeft — elle Genie Omi Ve 
zu ftreden und plünberten den Kaffen- | Vorftellungen geben zu können; eine | eingeladen worden. Man erwartet eine: | weite Jaran Zee Eihinas 2" 






apparat. An diefem Augenblid öffnete | davon müre „Maria Stuart“ fein, | Beteiligung bon über 5000 Zurnern. ı 





Butter, aut für den Tiſchgebrauch, 









Frau Herſchberg die aus der Wohnung welche die Gejellfchaft in biefem Jahr Ealem, Dre. Werner Breye | dac Rund sucacc.. a c 
führende Tür. Die Räuber grinjten, in neuer Ausſtattung herausgebracht mann, einer ber befannteften Pioniere’ wifts Fremlım Butterine -- da Ic 
als fie wie verftummt fteben blieb und hat. des Staates, ift im Alter von 37 Jah: Iben 






MV uunrurernnner nur urn 


Valement- Spezialitäten. 
Tennis Zaffen und Untertafien, 
leicht beichädtet,. fpesiell, Paate........ 
Vierſach genähte Teppichbeſen, — 33c 
30% Wert: Tresiell 3E „uncusunnseuen > 

Grohe Aicherfiede 


Ks die Frau) Sauf City, Wis Im Heimiren geitorben. 
‚ihrer Xochter feierte das William 
Schumann'ſche Ehepaar feine goldene 
Hochzeit. Sie find beide in ber Pro- 
vinz Sachfen, 1841, refp. 1846 gebo- 


Er war 1829 in Hans! 
nover geboren, tam 1844 nah Mile 
twaufee und 1850 nad dem Weiten. 
Er mar Mitglied mehrerer beutjcher 
Vereine. . 


fnallten darauf log. 
bon einer Augel in den Unterleib gqe- 
truffen, zufammenbrad, Tiefen fie da— 
bon. 












Zeigten die Zähne. 









Per Nuhr iſt ein MReteran aus! | fveziell. daB iR ...uunsosunuunecd 
Boligift Ritt nahm ihre Verfolgung | TT- „De Jubilar ift ein Veteran au _ Bortland, Dre Zum Beften ‘| rohe weiße wieitplatien — pesiehl, 
dem Bürgerfrieg. des Sänger-Fonds wurde von heimi— „das Stuck 


auf. Er benutze eine öſtlich fahrende ur 
; ; 8 lis nb. JE) 
Medifon Etr.-Elettrifche, jprana, als India na p D SE 

er — verbädhtige Geſellen I die fie  Furnfoal des Zurnlehrer-Seminars 


auf einem Fußfteige der Brüde näher | fand ein Wett-Turnen zwifhen Ber- 
ten. ab und zog feigen Revolver. So: | tretern mehrerer IJurnpereine ftatt, 


s * 2 Auf bei tem der Sübfeite-Turnverein bie! 

ellen des Häfkhers an- Fi 2 

bald bie brei Gejellen bes Häfhers 'Balme yes Sieges errang. Unter Lei- 
s * ee tung des Direltord Emil Rath zeigte 
= r y Tee rn 3 æ — 
Schießprügel und eröffneten Feuer. eine Klaffe des Tuͤrnlehrerſeminaes 


mit einem Ne 


u 31.98 


Große Ansmwahl von Spiefiahen aller Art 
und nütlihen Beichenlen für bie freiertane, 


Mondrola 
‚32.50 Wert, fpeziell am 
Zamstan au mur 


a 






Ihen Kräften Meyer-Förſters Schau— 
fpiel „Alt:Heidelberg“ unter Martin: 
Dubdels Leitung zur Aufführung ge— 
bradt. Das Süngerfeft de3 Word: 
Parific-Sängerbunde® fol im Juli! 
fommenden Jahres bier jtattfinden. dem Ravensmood Hofpital überführt, 
Bom 8. bi? 10. Dezember wird zum! doch mirb fein Zujtand, — u 

; u d er ehrerſemigars Beſten ber Sriegsmotleidenden ein Gegenmittel angermandt wurden, für 
Dr Sie er von Je ine Auge in ie Meg errudeniafen ds Semefers. rohe: Wehnactämast und Bao Gedntih chatten. Gr gab zu, da 
inte Seite und ba$ Iinfe Bein aetrof: —* nen tee — es abgehalten werden. Auch für dieſes Gift in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ge⸗ 
fen kampfunfähig gemadt durde. vn ni — = * en pendes Unternehmen haben der Bremer Lloyd nommen zu haben, weigert ſich aber 
Die Mordbuben fehlugen fich feitwärtg | —— * —2 und die Hamburger Linie je eine freie den Grund dafür anzugeben. Seine 
in bie Bitfehe, ‚nuar 1910: SD SEZIETE MI 00 SER: | Deutfchlanbteife als Preis geftiftet. ‚yreunde behaupten, daß er im legter 
—,.. ‚einen und einer Gejammtzahl ven; —— Zeit ſchwermütig war, da er ſich in 

Dort, in dem am Oſtufer des Fluſ- 38,304 Mitgliedern; eine Zunahme Madıt wieder von fih reden. Geidverlegenheit befand. Im Jahre 
von 363 Mitaliedern gegen das Bor-| = a 1910 machte Bomwen von fich reben, 

. vo ‚jahr. An tem attiven Turnunterricht Der Seichner Yrthur Boiwen, der für indem er fi in einem Theater des 
geraufgebot und einer Abteilung Po nahmen 36,418 Perfonen teil; der! perichiedene hiefige Zeitungen tätig! Schleifenbezirfs zur Verlofung auß- 
lizei vergeblich geſucht. Geſammtwert des Vereinseigentums war, verſuchte geſtern Abend ſeinem bot und die Inhaberin der glücklichen 
Die Verwundeten befinden ſich in! beläuft ſich auf nahe an 63 Millionen mittela Quedfilberfublimats ; Nummer zu beiraten verfptad. BDar- 
Nrliard; 169 Vereine befigen eigene ein Ende zu machen. Er murbe in fei- aus wurbe aber nicht, und er heira- 
‚Hallen. s Iner Wohnung im Haufe Nr. 4516| tete bald darauf Frl. Mildred Gapen, 
| Bhilabelpbia, Ba. Der ‚Magnolia Ave. auf dem’ Fußboden !die Tochter eines wohlhabenden Ar: 
si Philadelphia-SchHgenverein beging fiegend aufgefunden und fogleich nach | ie von Mabifon, Wis. 
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rend der ganzen Nacht von einem Bür- 











Sejst die „Sonntugpopt: 








Bes — * Guſh Temple.) — 
zinzeffin“. 
„Ebirlen Habe.” 
— „Xbe Blue Rarabife.” 
Grand. — „Ihe Great Lover”, 
a. — Aurieöfe. 
‚Salt and Marmer.“ 
„KRatinla”., 
lee at Laft”. 

The Bampires Daughter” h 
„be Hour of Temptation“. 
Common Clay”. 

— Mrs. Warrens Vrofeſſion“. 

Te Boomerang.“ 

„Zoe Undaftened Woman.” 
* — — Nonzert leden Nach— 


en 
715 North Mpe.— Neben Abend 
ag Nahmittans Snitrumentals und 


Sleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer uud Knaben. 
(Anzeigen unter biefer Ru Rubrit 1. 1 Eent das Wort.) 9 
eg — Urbeiter — 


Berlangt: 
mir $orcie. 20 bis 30 gute Arbeiter, weldhen 
€t3, per Stunde bezablen, mit 


— 


einem 

—— beim Abſchluß einer 4-wöchigen | 

Falls. Männer bevor diefer zeit 

en *2 bezahlen wir ihnen den Bo» 

£ ben Zeitraum, den fie arbeiteten, Wir 

-Teine Kriegs: Munition, jedoch ofreriren 
tefigen Männern dauernd Mlrbeit. 

Be se Chemical Company, 

- Belt Sammond, J1l 


| Heim und guter John. 


— Knaben und junge Männer 
von 14 bis zu 25 Jahren, jür verjchiedene 
Stellungen im Wholeiale-Hans. Gr: | 
fahrung nicht notwendig. Stetige Arbeit 
und Iiberaler Anfangsgehalt. 

BB. Nuppenheimer & Go. 
415 Sid Franklin Straße. 


| le Reparat 


Taſchenmacher, 
Preſſers. 


Berlangt: Trimmers, 
Futtereinnäher und Seam- 
Guter Lohn und ftetige Arbeit. 

B. Kuppenhbeimer & Co. 
415. Eid Franklin Straße. 


frfafon 


muß den Lun 
Aſhland de. 


Berlangt: Saloon⸗Porter, 
Counter unter beforgen. 4300 So. 


veriangt ; Porter für Saloon: muß 
Play Ichlafen. 2629 Elybourn Ave. 

Verlanat: 10 Arbeiter um Futter zu laden. 
Etiidarbeit. 25c die Etunde garantiri. Ztetig. | 
1130 ;&, 78, Str., an der Hauptiinie der Illi⸗ 
nois Zentralbahn. 24nod1W | 


" Berlangt: Mann 1 in 
3259 No. Hanne be. 
Berlanat: Slinter 
170 Nord 170 Nord Sifth Ape. 

" erlangt: Porter. 2 < Wabaſb 


Verlangt⸗ Eiſengieher für neues Sand-? Rerfab- 
zen, an grauem und Schmiedeeilen; 50c_ per | 
Etunde; ftetige Arbeit; polnifch Tprehende Mänz | 
neee=-die e ngitieh fhreiben lönnen, ee 
euer und Eriahrung genau anzugebef. Ypr.: | 

D’58 Abendpoft. frſamo | 


Berlangt: Butcher. 3741 Welt Ebicago Abe, 


Verlangt: Bianofpieler für Muf 
Sremont Etr., 


2. Sloor, binten. 
Berlangt: 
643 W, North Ade 


Berlangt: Junge in M 
cagd Ave, 


Berlangt: Schuhmacher, 
Weit Late Str, nabe Rcds 
Berlangt: Knaben, um dandwert au erlernen | 
in Schubfabrif, ehr gute Selegenbeit für qute 
Kıtaden, Zargo & helps, 1701 %. Robey Str. 
tiialon | 


auf dem 


Bäckerei, 


, bei Pierden, 


Dinner: Reiter bo 


Ave, 


1846 | 
frfafo | 


ir® 


iltlub. 


poster. muß a auch bartenden lönnen. 
t 


WM 


arfet, 3741 Chi 


ag erer Mann. 3202 | 


Berlanat: Lediger Porter 
Baertenbers, 323 ©, 51. 


Berlangt: liche : 


zur Mithilfe des 
Straße. 

um im Baing: 
$12 die 
Gentral 


Männliche Hilfe, 
und Shipping-Noom zu arbeiten. 
um Anfang. Unzufragen binten, 
frie Eo., 320 Sid Fiftb Ape. 
Berlangt: Ein ESchuhmacher fie Schubreparas 
turatbeit. 3018 Soutbport Ave. 


Berlangt: Fachtunt iger 
timmen Tann und zur 
Bimmer 220 und 222 


227 


Woch 
Ele. 


© 


Coats 
Shop. | 
Str, 
Sofort anzu⸗ 
6140 Went 


24nv.1 wæ 


Schneider, der 
Mithilfe im Coat 
358 W. Madiſon 


Verlangt; Junger Wurſtmacher. 
fragen: einsglewood Sauſage Co., 
worth Avenue. 

Berlangt: Ein Vorter, muß 
haben. 1501 Cubourn Avenue 

Berlangt: Aelterer 
45238 Lincoln YIve. 


Berlangt: Sofort, - Männer 
ders‘ 5212 Lafefide Ave. 


Berlangt: : Erfahrener 
Belmont Abe. 
— — 


Empfehlungen 


Vorterarbeit. 


Mann für 


und Damenſchnei 


fria 


1207 


Junge in Büäderei. 1332 


4 


Berlangt: PBoxter, für Saloon. 524 Cherman 
Etrabe 


Berlangt: Porter im Saloon. Muß auc) Lunch 
ldochen UWnnen und ein zuverläſſiger, nüchterner 
Mann fein, Nachzufragen 1488 Madiſon Sr 
Salbon, 2. Floor. 


Verlangt: Junger Mann, 
drehen fort zu erfragen: 
&0,, 8140 Söentwortb Abe. 


— 


um Wurſt abau« | 
Englewood Sauſage 
24nodim.t 


2526 Weit 
24nodiwi 


Verlangt: Knaben fir Fabrifarbeit 
Eongreß Str. 


Berlanat : Gefdirrh valder, der als 
nen möch e. 


5924 Madifon 


Berlangt: Etrangfärber. 
Werid. 2649 Sheffield Ave. 


Berlangt: Edubmacer für Handreparatura 
beit, Minogue, 6 N. Michigan Abe 

Berlangt: 
Adr.: E 424 


Berlangt: 


d 5 Kellner ler» 
Zir 


Dove 
tria 


Fred Strauß 


u ritmaden. 
frfafon 


Junger Mann 
NAbendpoft. 


zum 


StIlIlman’:3 . 
ſuchen Porter und Emecbers fomwobl für Tan 
wie für Nadtarbeit. Nahaufragen in der Office 
bes Euperintendenten auf dem 4. Floor 

State und Nxafbington Straße. 

dofri 

Nact3, mit Engiiteer- 

& Strobber Go., 1872 

dofria 
16) 
De 
ein 


— Watchuann, 
le: Emitb, Barnes 
durn Ave. 

VBVerlangt: Ein aufgewedter Junge don 
Jahren, um Gänge zu beforgen. Ztetige 
Iwaltigung. Guter Lohn, mit GSelenendeit, 

gut’ sablendes Handiverl zu erlernen, 116, 
vranllin Str., 3. Yloor. dofrfu | 
in Bäderei; 
Nadtarbeit. 


Erfabrung an 
951 No. Kin- 
dorria 


Berlangt: Junge 
Biscuits und Rolls, 
coln Str. 

Verlanat: Küfer um Sifigfäffer aussubeffern. 
1844 Welt 14. Str. dot | 


Berlangt: 
beit im Saloon. 
VBerlangt: Stetiger junger 
ling in Zrtommel-Sabrif. 
teitern; 


Suter "Porter für algemeir IE 
4657 N, Weſtern Abe. 


ir  Ar- ] 
dofr 
Mann für Aſſemb 
Ludwig, 14. und 
dofrſa 


Fabrif, 21 ud» 


Berlangt: Senaben für Irommel 
twig, 14. und Weitern. 


mit etwas 
Straße. 


Berlangt: Junge 
Gates. 2040 : , 21. 

Berlangt: umſi ichuiger 
Halſted Strabe. 


Erfahrung anı 

dofrſa 
Hausmann. 205 Süd 
dofrfa ! 


erlangt: Junge für Arbeit in vVagerei. 
arbeit, 6655 So. Aſhland Abe. 


Beslangt: Bladimith Helper und Fin 


\ Selver und Finifber für | 
Wagenarbeit. Bolg Pros., 840 Halſted Str 


doft 
Verlangt: Guter Butcher, älterer 
Montroie Boulevard. 


Taglöhner 
2500 


Tag⸗ 
dofrſa 


So. 


Mann. 4425 


und Goove 
Robey 


Berlangt: Stetige 


Urbeit, Lewis, 


__ —— — — 
Serlangt: Männer mit Shanieln. 
Bolrfevard. 


VBerlangt: Junge, um am Mildwagen zu bel- 
fen; , 4925 Juftine Etr. midofr 
Berlangt: Erſter KRlaife Ornamental-Eifgı-Mr: | 
beiter. Cietige Arbeit. Guter Kohn. 180%—09 | 
Belmont Ave. mldafr 


Berlangt: Helfer für Paufhlofferei, um Ctanl. 
träger zu gertesen und ansuitreihen. 1801--09 
Belmont Ave midofr 


S BIT, 


22nodim® | | 


413 


a Grand | 


Berlangt: 
Kriahrene Top:Mafers an Mämter- 
Rüden. B. Auppenheimer & Go., 22. 
Skeaße und Weſtern Avenne. 


2 


nr 


bi-tom:| 


nennen 
"Werlanat: Arbeiter fi 


Er: 3 Sar-Meparattranlane. j 
4 Be enter Sam. Nahanfraaen: The! 


x 
. < 


18n0vuwa 


va” 


ı torbelier, 


ı eant in oder außerhalb der 


1a 
‚als 


| Stelle, 


| fereny.Schififo, 


| mas 


| lediacr 


} Str., 


| Cafe 
lich no in 


| elle 


- | 6o,, 


ı Ancandes 


doir |: 


midofrfafon vs 


‚an 


Lehrmädchen. 
Avenue. 


feines 
der Lehrzeit vezablung 
Tel. 


nicht nötig; 


Berlangt: Männer and nahen. 
— ————— 


Verlangt: Männer, um 


—— Bricklahing, 
Zeichnen, alle Arten 
Motion Picture Operatin | 
zu erlernen, Wir lehren * brattiſche Arbeit 
ſchneli Tags oder AÄbends; ige Rreife; leihte 
Mbzahlung. _Xelepbonirt: Randolpd 2660 ober 
fhreibt um freien Statalog. Kommt umb febht die 
Cchüler arbeiten, 
ECohne NationalTrade School 
62 €. Jllinois Etr., Chicago. 
15nd,imtX 


Berlangt: Nadıtporter. Muh engliidh 
fprechen und erftklaifige Referenzen auf: 
weiien fünnen. Nädzufragen auf dem 
14. Floor, Mandel Brotherd, 1 N. 
State Str. 


Verlangt: Tüchtiger Schneider, um gutgeben- 
| pe8 fleines Gefhäft au fübren; ganzer Profit 
fein eigen; lommt fofort. Grund: plöglider To- 
deafall. Nadhz sufraaen Gus. Slinter, 3036 No. 
Aſhland Ade., Teftamentspollitreder, 

Guter Stallmann, um Pferde zu 


Berlangt: 
643 Edgecomb Rlace. 18nobim& 


beforgen. 


Vorlangt: Pritlapers. Chicago Mill and Sum» 
ber Co. Vuilding, 900 N. Sangamon Str. — 
mi—fa 


Berlangt Männer nnd Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent dad Wort. 1 Eent da3 Wort.) 
Alters, 


für Hausarbeit: 
6129 Welt 12. 


Verlangt: 
für 


lern Alters, Mann 
gutes 
Straße. 
dofria 


zamege mittleren 
Borterarbeit, Frau 


Phone: Daf ‘Karl 3530. 


Stellung fuhen: Männer n. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Een! das Wort.) | 


Geſucht: Lunchman, 
Rorterarbeit, fucht 
trabe, 
Gen At: Stelfe 
iren. 


lann Bar tenden, 
Stelle, Dallmer, 504 ®. 


madıt 

an 
rt . 
x 


al3 Engineer 
2521 


oder Sanitor; 

Soutbport Mde. Wir. 

frfa 

Bunger Mann. fucht irgend melde 
Sengewald, 658 Wells Str, 


Seder. 


Sefuct: 


Arbeit. 


fucht Arbeit al3 Nani- 
Lohnangabe. Adr.: D 


Befuct: Deutfber, 897, 
9intwortet mit 
Abendpoſt. 

Geſucht 
Erfahrung 
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Suberläffiger junger Mann mil etwas 
lust Arbeit 1m Hotel oder NReitau: 
Stadt. Beite 
42, Abendvpoſt. 

Junger Deuticher (24) fucht 
Sanitor, Labe ciaene Iool3, Gute Empfeh» 


lungen, Wbdr.: D. 43, Abendpoft. 
(27) 


Morter, 


Adr.: D. 


Geſucht: 


renzen. 


ſucht S 
Adr.: 


Sefucht: Runger Mann 
Nanitorbelfer oder als 
Abendpoft. 


6 befucbt: 


Dritte $ and an Brot und Cafes 
vᷣbone We llington 9298, 


f ucht 


Se fucht: Nunger Deutfcher, erſter Klaſſe Por 
ter, Waiter, Lunchman und Bartender, wünſcht 
Arbeit; genießt leine Getränke oder Tabak; Re— 
1951 No, PBarl Abe. 

Geſucht: Erſter Klaſſen Bartend er fucht guten 
Plats. Adr.: D 48 Abendpoſt. —A 
„Gefudht: Union-Baintet, Tapesirer, Canvas— 
Hänger, tut irgendwelde Urbeit fm Geſchäft, 
vorlommt, Hellitern, Telephone: Pete 

do 


wis. 


Ge fücht: 
Arbeit. 


Scibitändiger Püder fucht itetige 
Bondadh, 2736 Welt 22. Str. 
do 


< 


-mo 
Geſucht: Räder an Brot ı un nd Bi: 3cuits, 
Mann, fucht Sielle, aweite ober 
2459 Halitcd Str., Phone Diverfey 


ülterer 


ın? 


R. 


Hand, 
4932, 


Geſucht: 
Rror 


Zimeite Send Bäder fucht 
und Cafes, Fred Miller, 
Tel.: Superior 4051, 


Sefuht: Aelterer, 


216 W 


Ehn 
nüchterner Mann, al 
bend, fucht Stelle in Privathaus, Fabrik 
Hotel, verſteht Schreiner-Handwert. 
Ave. Karl Fleiſchmann. 


leinfte 


dofr 
ch t guter, 
für Caloon. 
Niebe, G4os 


& ſucht: 
und 


Stellung erfahr 
Lunchloch 
Stellung. E. 


AMouid 
Avbenue. 

Gefuct: Braber Mann fucht Arbeit als Auf 
jeher oder fonit zuberläffige Stelle. Referenzen. 


3. M., 842 Garfield Avenue. 22nv, 1w* 


Gef: 
ſucht 


icht: Selbſtändiger, Brot 
Stelie. Finke, 1347 Woli 


ap U 


Cafes büder 
Str. 
22nd,tik | 
i Gen dt: Piani ft er Gafe oder Ibeater, 
3340 N. Hohne Ave. 
Gefucht Barten der 
Mann, beſtens 


vi ſon Lincoln7 


md 
ram 


anftändiger, nit chte rner 
empfoblen, fucht Stellung. Tele- 
“ 


= 


Seht: Zelbitändiger 
Sotel ols zweite Hand, 
Sigel Str., zweiter 
Gejudt: 
riger Empfehl 
Ravenswood 


Cakes dãcker 
ſucht Stelle. 
Floor. 


S. 


F. 


Sortender verheiratet, 
lung, Sucht Beſchaft 
2957. 


mit füntjäd: 
tigung. Telephon— 
21n01wæ 


Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Een: da> Wort.) 


% äden und Fabriken 
Verlangt: Taſchenmacherinnen, Fut— 
tereinnäherinnen, Armlöcher-Hefterinnen, 


Lapel-Padders und Lehrmädchen über 14 


Jahre, guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
B. Kuppenheimer GCo. 
415 Süd Franflin Straße. 


frſaſon 


Verlangt: Mädchen, über 18 Nare alt, 

einzumiceln. Keine, leichte Arbeit. Guter 
und !tetige Arbeit das ganze Jahr 
durd. Soforı_nadaufragen. Wntericen 
Sacıord, 125 Eaft Nırtb Water Str., 
gegenüber Ruſh Str.Brücke. 


Lohn 


Soap 


7T0lfımomi* 


Zerlangt: Junge Mafdinen- 
ichreiberin für Oliver Maſchine. 
Muh Griabrung haben. 
Babivon Bros, 
2845 Weit 19. Straße. 
do—fon 


Verlangt: Erfahrene 
nen und Monogramm-⸗Arbeiterinnen, 
Semndenfabrif zu arbeiten, Metropolitan 
Go., 2232 Milmautee Ave. bi iten.) 
Mädchen: ebenfalls 
unter 16 Jahren, 85 
Schulzertifilat. T. C. Me⸗ Kell 
Str. 


um in 
Shirt 


Veriangt: Yuchbinder 
mädchen; Mädchen 
Woche. Bringt 
607 Dearborn 


ehr⸗ 
die 


U 


©. 


um 
Nädchen zum 

Webiter de. 

dofrfonnto 


Mädchen 
auch 
Anfang. 


—— — Sechs 
Powermaſchinen, 
Lernen, 55 zum 


3 
mebrere 
633 


Nerlanat: Getwedte mädden bon 
Sadren, Erfahrung nicht nötia; guter 
Iclige Arbeit. Ebicego Embroiderd 
Obio Etr., Metropoliti in 


16 bis 18 
Yobhn und 
Go., 1715 
Hochbadn. 


Maſchine 
Stetige 
1701 


Nädchen 
uhfabril. 
& Vhelps, 


und Tiſch 
Arbeit, gute 
N. Robey 
frfafon 


Verlangt: 
arbeit ur 
Preiſe. Fargo 


an 


Berlangt: e eb rmä > em, 
ehrmädchen 
ng ehrmädchen. Verlangt: 
3 Laundry.; 
sabufb Ave. 


Verlangt: 


Verla 


22nv, 1we 
Verlangt: Mädchen, 16 bis 20 Iahre alt, 
mt Yamp ‚Sactory, angenehme Arbeit, 
Erfidrung nicht nötig. Guter Yohn. Samstag 
Nachmittag frei mwäbrend des ganzen Nabres 
5 Ubr Abends an ben anderen _Iugen. Safeth 
Electric Co., DIT N Dearborn ir. 
Qorerbeiterin, um Palm Bead) 
zu maden und muß beritehen die ganz. 
zu fübren, Adr.: D 374 Abendpott, 


"erlangt: 
Soais 
Arbeit 


Verlangt: Erfahrene Näherinnen bei 
derin, Guter Lohn. 
Slat, nahe Belmont 2 


Schnei⸗ 
33 California Terrace, 
Ibe. und North Glarf Str 
dofria 


Berlangt: Erfahrene Operator3_ und Sinifber 
ın Watits. Miffes- und Kinder-Kleidern. 1021 
Sid Wabalh Abe. 191b110% 
Verlanat: Mädden für Kleidermaden, forte 
1111 Grace Sir, Ede Llifton 

18n08 1wæ 


Verlangt: 


u Helfertnnen und Lehrmädgen für 
e 


ermaden, ftetige Arbeit; twäbrend 
4850 Wintbrop’ Ape,, 
22nob,10& 

Stau, fir Yadrifarbeit; Erfabrung 
59.00 auım Anfang. Steece, Sraul. 
ding und Grand Ye, 14nd,3wi 
Teriangt: \Wehrere Mädcben von, 16 Yabren 
und ültee für ieichte Fabrilfarbeit. Nachanfra en 
unental Can Grr::d Mic. 
N: 11m 


Edgemater 5151. 


Berlangt: 


” 


Aa 


| 
| 


gute Köchin, 


Reſe⸗ 


Stelle 


in 


dritte; 
doft ſon 
| Hausarbeit in 
Stellu ing an | 
2önovhoz 12 


oder 
1650 Barry 


ner 


Augenblick⸗ 


| 


22nobimt | 


1nobiioE | 


auch für! _ 
304 | 
doirfa | 


| Mäddyen 


| Lobn. 


ı drei in 
' gan Avenue 1. 


und 
um | 


bin: | 


gerade | 


| für zmeite Mrdeit 
Iwafder, und bügeln berftchen, 


| der 


Hand Knopfloch-Näherin⸗ 


| aufprehen 4515 Forreſtville Ave. 


&| 
fa 


Rüben an 


‚in fleiner $amilie, 


| muß einfach 
Str. | 


fire | 


23ndimf | 


| Sefhtrrwafben oder andere 
.  ; felbit borzufprewßen. 
midort | 


Li 


| hälterin in einer kleinen Fanine 


Köchin. 


: Franen und Mädchen Stellung —— Wiesen n. Mädchen 


(inzeigen under diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Käden und Fabriken Gefudt: „, Gute Bufimehlund,s Ködin wünfet | 
gt: Mädhen für leichte Fabrifarbeir, | Stellung. — © 52 Abendpoft. ffa | 
Ey 16 Jabre alt fein; Ürbeitftunden Sefuct: 
— A 3 | a9 
G nian Sofo a n:| 2, 
Mechanical is a — " Sonntagarb 
22nd, 110 


E Junges Mädchen bon 14 Bis 16 16 
ür- Mailing-Department. Alter & Co., 
Mabilon Straße, ſtfafoii 


Verlangt: Mädchen umGänge zu beſorgen und 
Mädchen um das Haargeihäft su erlernen; Lohn | 
dom Anfang an, Zu erfragen: M. Thome, 4, | Gen. 
Floor, Mafeftic Bldg. 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen für Neltaurant, am Tifch | 
aufzumwarten. 148 North Ave. ftfa 


Berluugt: Eine Schrubfran. 939 Gen- 
ter Str, William Schiefer. 


ülfen 
müffe Eee 5 
5 Deutfhungarifche Köchin ſucht Stelte 
wir oder Reitaurant: feine 
t. 1913 Dayton Etr., 1. Floor, 
fria 
Geſucht: Frau ſucht Stelle, Wöchnerinnen auf 
zuwarten. Selbſt vorzuſprechen. 1909 Larrabee 
Etr,, dorne, 


unten, 
Geſucht: D 
allgemeine Sausarbeit, 
26540 Ward Str, 
Gefucht: 
lung in 
Küche, 


Berlan 
Jabren, 
165 TR, 


Deutſches Madchen 


fucht Stelle für 
Bitte ſelbſt borzufpres 
Feiler. 


Buſineßlunch-Köchin 
Saloon, felbitändige 
Tel, Lincoln 6092. 

Sefuct: Witwe wünſcht 
warten: Hausarbeit 
chen oder brieflich. 
Hinterhaus. 


Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelle bei 
rem Herrn, Dame oder auch in kleiner Wittwer— 
samilie. Mrs. Wagner, 3144 Greenview Ave.n, 
nabe PBelmont. 


Geſucht: 


wünſcht 
Führung Der 
—A 


Wöchnerinnen aufzu— 

mitgetan; bitte vorzuſpre⸗ 
Dingler, 1640 Xarrabe Str., 
fria 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbehı 
In fleiner Sanrilie. „083 Prairie Npe., 1. Flat. 
RPhone: Drezel 5 585 


Verlangt: Amei Rüchenmädden, auter Lohn. 


Kommt fertig zur Arbeit. 1427.N. Clark Str, 
frſamo 

Berlangt: Frau mittleren Alters oder mäd- 
hen für allgemeine Hausarbeit, 5621 Michigan 
Avenue. frſa 


Meltere, alleinitebende, deutiche,fatbo 
liſche Frau, zuverläſſig, erfahren, gute Haus— 
hälterin, wünict Stelle in tleiner Familie con 
Erwadienen; verfönlich boraufpreden. 
44. Place, unten, hinten. 

Selucht: Erfahren 
arbeit. 3234 No. A 





deutiche 
any Ave. 


Verlangt: Mädchen um Geſchier zu waſchen: | 
guter Lohn. 2021 Welt Dipifion Str. feia | 
| 


StellenvermittInnas-Büros 
ı(@ ‚Ingelgen unter diefer Rubrif 14 Et3. die: Beile.) 


ıı 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
7120 Ridge Nve., Bbone: 


Hau 3 
Rogers Bart 557. 
frſaſon 

Vlerangt: Mädchen für Hau: Sarbeit in tleinem 
Hotel, $6 die Mode, Koft und Zimmer. 
Wells Str, 

Verlangt: 
beit im € 
traße. 


Neue Stellen aller Art jeden Tag für Media: 
| niter, Metalle und SHolzarbeiter, Fabrilen, Ho— 
|tels, Neitaurants, DOflice-Gebäude, Saloond 
ufmw,, Addance Empigh: nent Exchange, 179 
Wafdington Str., 2. Flur. 22nd if 





irfa 


Mäpdder t 
alvon; 


oder Syrau für 
lein Wafdhen,. 3534 No. 


Hausar: 
Halited 


Germania Vermittlungs Püro verlangt Mäd 
chen ſür Privatſtellen in Chicago und Umge— 
gend; guter Lohn; reelle Bedienung. 755 North 
Ave., nahe Halfted. Tel. Lincoln 6161. 26ap 


En 
0 
< 


Ein reinlihes Mädchen für leichte 
Hausarbeit, 1325 Sid ders Mpde,, Flat. 
Telephon. Lawndale 7008. 

Verlangt: Deutſches, erfabrenes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; muß fochen können; 
feine Raise: —— Lohn, gutes Heim.” 1513 | 

Sherwin Pd Phone: Rogers Parf 723. frſa 


Berlangt: Mädden für allaenteine Haus sarbeit. | 
feine Wäfche, 41 S. Central Bart 
pt. 24nd,1mX | 


Berlangt: 


Deutfch ungarifehes Verm imungs· vuro ver⸗ 
langt Mädchen für Hausarbeit, Hotel, Reſtau— 
rant. 1624 So. Halſted Str. 
Fuhrs deu tfch- ungar, Büre: 
Icon für Vridatbäuler, Hotels 
540 Norib Ave. Ielephon: 


täglich Defte Stels 
und Weftaurants, 
———— 2160. 


Rermittlungs Fire 
Sausarbeit, fiir Hotel 
452 North Vlde, Tel. 


R * 2 
N Iod., 8. Deutic-ungariihes 

langt: Mädchen für 
Reftaurant, 


ber 


up ge u 
Verlangt: Mädihen oder Frau für Y 
2. fein waſchen: kann Abends 
3 Calumet Abenue. 


Simmterar: | 
beim geben, 
fria 





6aptt 

® erlangt: Hausbälterin, nicht über 30 Sabre | 
alt, Norddentiche, ein Kind nicht, ausgeichloffen, 
um Meinen Sausdalt am führen für einen Manıt, 
“dr.: D 49 Abendpoft. 

Rerlangt: Aellere Frau, die ein gutes 
hodem Xobn borziebt. 1050° Wrigbtiwood 
Ede Seminarh. 

Rerlanat: 
Reſtaurant. 


Fachſchnlen und Unterrichh 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Eis 


Lernt das 


Heim 
Abe. 
fefafon | 


Automobilgefhätt. 
Konftruttion, Nepariven und Fahren in 
bis acht Soden, Spez. 
Schmieden, Yultanizing, elitrifchen 
| @tellen gefiöert. lnterridt $25 
Doeutſche JInſtrukteure. Sprecht 
— — chreibt nach freiem vVüchlein. 
Alters als Haus—- 1510-0, — ee be, “ 
Yittiwer mit erwadiener Tochter, | "” —ı PALIN si 
Solde, die cin gutes Heim zu 
wird borgezogen. Telephon: 


EA “ Starters. 
Junge Frau für 
3010 Nicigan Abe. 


Frau mittleren 


Küchenarbeit int bor ober 


Derlanat: 

bälterin für 
Vorſtadt. 
würdigen weiß, 
Monroe 107. 


Motorina 

Ebicago, NIT. 

1ſp3mt* 

75 Stelungen 

nacht, 
die 

taffe; 


offen bis 31. Dezember, Mitter 
für unſere Graduirte; dieſes iſt abſout 

Wahrheit: beginnt jetzt, Tag- oder Abend— 
leichte Bedingungen. 


Berlangt: Mädchen, 15 bis 
rau mittleren Alters zur 
in Samilte don Dreien. 1912 Yincoln Mde., 2, 
Flat. Phone Tiverfeh 1658. 


17 Rabre alt oder 
Hilfe bei Hausarbeit 





North Shore Auto 


J— School, 
3551—53 Theffield Ave, 


in Be ne ch a Phone Grace. 760. 
Verlanat Erfahrene ziveite Köchin, ungefüh 
50 bi3 35 Sabre ale Einpfehlungen berlan at. 
Kortd Chicago Hofpital, 2551 N. Clark Str, 
Berlangt: Mädchen für all emeine Hausarbeit. 
Vier Erpadhfene. Be Wäſche. 1403 Bratt Blvd, |vehrmetbode wird Euch in 
® JE ne R ae ers Rart 11 Not DE | ziren. 
* —— ——— 
für allgemeine 
lein waſchen:— incoln 
Gmpfeblungen. 4719 | 1: 
er a — | doline, Banlo, TanaKlafien Mittwoch 
ee —— sender, zanmitag 2 Ubr Nadın. 1920 
Part Boulevord. Phone Graceland 605 


” 
T 


——— und Defigners: 
‚Woche. Millionen don Dollars erden 
'Mleider ausgegeben. tinfere 


5 Ht8 $75 die 
fir 


furzer Yeit aualifi 

Mafter Defianing School, Zimmer 416 

* Ei 2 On Enllo @ 

Gutes Mädchen ER ER — 
feiner Samilte, 
muß Kochen, 

be., Drittes 


oc, 


8 tx 
Rerlaı nat: I3ndvim * 


gt Mufic College. Piano, Violine, 


Mars 
Abend, 
Irving 


guter Lohn; 
Nichigan A 
2050. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
no, 


INädhen oder Frau für allgenteine 
{ Nadaufragen: Piano Store, 27 
Nacine Ave, Ede Yincoln Yve. ! 

| 


52 | 


„Damien lernt das St 
Euch, yorx für die 
viel Geld verdienen 


rohhut Operating. Bereitet 
lommende Saiſon, ſodaß 
tönt. 2503 Cortland Str 
24n10 vſwe* 


Ver angt: Aeuteres Mädchen oder Frau für 
Hausarbeit und Mithilfe in einem Deüfateſſen— 
Geſchäft. 2118 Lincoln Abe. dofrſaſon 
Verlangt: Alleinſtehe flinke Terfon: 
einfah fochen fünnen, für Saloomüche. 
444 Mbendpoit. 


| Grteile erſt ftaffigen Beivatunterriht, 
Sıtitarre, Mandoltn, volle Stunde, 
Abends. Karl Eturm. 2615 


muß gut 
Mr.: &'! 
doft 
Gutes Mädchen _ für „allgemeine 
_BSimmer, 2 in Samtlie. Elfan 
<tr., nabe Broadivan, 2 pt. 


Violine, 
7 dc; ’ 


Seminarh pe, 


Berlangt: 
Hausarbeit, 5 
617 Mddifon 


— 


Geld auf Möbel, Salüre u. ji. w. 


' (Anzeigen ımter diefer Rubril 14 CEts. die Zelle.) 


dofr 
erlangt: Haushälterin. 2811 Emerald Abe. 
dinter 1. midofr | 


Darlehen aui Wiöbel, tomı 
Waaren in Storage eic., zu abjolut nicdrigiten 
Raten, Unjer Plan bat Zaujenve berviedigt | 


PBianos, Automobile 


Verlanat: Erfabreimes Inadcben für allgemeine 
Wä 


Verlangt: Dentfehe ober öfterreichifch- ungarifche 
Frau, uꝛu Gefchlrrt zu waſchen, 880 bis 89 die 
Wochoe. 2545 Milwaulee Abe, 22nv, 1w* 


—E Dentſche kompetente 
bei Yaundrharbeit belien. 
und Zumstag fritd. 


Freie 


Köchin: muß 
Nachzufragen Freitag 


Hausarbeit. Keine fe, auter Lohn. Em und wird Euch licher auch befriedigen. 

ı guies LBertrauen: 2 
gänzlich zufriedenjteilt, nehmen [ 
men babt, wieder Aurüd, | 

3204 Wabaſh Ave. frſa 


pfeblungen nötig, 1140 Hyde Rarf Blvd., 2, Ant, Wir ſind feit 28 Jahren im Geſchäft. 
nahe Woodlawn Avpeé. — midoir | De folaende Dfterte beweiſt unſer wirklich 
Falls unſer Kontralt nicht 
wir unſer Geld iunerhalb 241 
Stunden, nachdem Ihr es belom⸗ 
irgend welche Unktöſten. 


— E= 

Zur Unterſüchung wird eingeladen; Auslunft 
twird bereitivilligit gegeben. Sprew:i vor. fpreidt 
oder telcphonirt. 


Ebicago Binance ( 
79 1° MWotroe Str., immer 605. 
Telephon: Central 1060. 
Nortbmweft Eide Brand Office, 


1805 Milwaulee Ape., Ede Nobed, 
Telephon: Humboldt 61i, 


Ste len bermittel ung 
in Privat u. 
Rat in allen Zadhen. yrauenbilfe, 
!be., Roont 210, 

Berlangt: 
Hausarbeit 
5016 


für rauen, und 
Geſchäftshäuſern. Freier 
160 Norib 519 
defrſa Gompany 
Erfuhrenes3 
und genen. 
<deride in 


Mädhen. fiir allgemeine 
Sutes Heim, guter 
Road, dofr 


Berlanat: Mãdchen, 16 Jahre, um in ‚Kaussar- | 
tung bebilflid: zu fein, drei in Ssamilie, Flat, 
F Naczufranen 60928 Zheridan Road, Tet. | 


g3lg, 
Rogers Rarf 2971. dore | 


IurE| 


Mädchen für allgemeine 
Barmilie; fein walcen, 
Apt. 


re ( 

Dausarbeit, g w . A 

5717 Micht- | der Sıubt, 
dott | 


Verlangt: 
de 
—* methoden, 
vat. 
— 
Leben 8* 
8 
und Leben 


für Küchen 
Reſtaurant, 1128 
dofrla 


‚gute Mädchen 
Hoffmanns 


Berla: at: Zwei 
Hausarbeit. 
Wells Str. 
Verlangt: 
<tein, 15 
Berlangt: Ein utes 
allgemeine Sans arbeit; 
leine Wäſche. 


Rochin für allgemeine Hausarbeit 
30 Congreß Str. dofr 


Unſer Motto 


latfen 


ð 
858888888** 
Wenn Ihr ſprech⸗ 

;5red Keller, Mar. 
Mutual Securitbh Co. (umme.), 

143 Nord Dearborn ztraße, 
Ede Tearborn und Nandolph Straße. 
Zeichen‘ Lentrol 5493. * 
Deutſch geſprochen. 7p*4* 


— 


—— 
— 


deutſches Mädchen für 
muß gut kochen lönnen; 
Nacbzufragen: 4248 Hagel Ave. 

dofria 


vor bei 


€. 
6 
* 
= 
2 
— 
E 
& 


Berlangt: 


Mädhen oder : 
auf dem 


Wittwe ohne Kinder 

Lande. Muß zu 
und mu entwe 

der Ennlifb oder Deutih fprechen. Nachaufragen | 
14 54 DB. 12. 2— midofr 


Verlangı Frau fü e| 
zwei ir 


Haus und 
Familie; Irving Bart | 
Boulevard. 20ndim& 


St Wela 


: Ein älteres Madchen oder 
Ztore-irbeit; guter Kohn; 
feine Wüfche,. 3104 


für 
* .. Dantſagsungstag?,, 
Billigſte Darſehen in Thicago 
Auf Möbel, Pianos, Pferde und wagen. 
Borgt 20 zahlt $21.65 aurımd 
Borgt 830 zublt 332.50 zurüd 
Borgt — aubit 343.50 zurüel 
Borgt $50 zahlt $53.80 zur ück 
Großere Beträge zu denſelben Raten. 
Standard eredit Kompand, 
Ktabliri Jeit Jaͤhren. 
eſtes und züverläſſigſtes Geſchäft. 
Hartford Bidg. 8GS. Dearborn 
ſcheeibt oder telephöonirt: Randowwh 
Sstagt nah Mr. Zpiber. 
novi6*X 


Griabrenes Mädchen für allgemeine | 
fein waffen, Ziel in der samilie, 
Telephon: Dalland 635, oder bot 
-inbimt | 
a Aelt 
Defterret Ps -Ungariı, Roon 702 
Dearborn Str., 2. Spredt dor, 
18nobim& | 3075. 


 Verlanat: 
Hausarbeit 
guter Yobn, 


20 


R: öchin, 
116 


vBerlanat Erſte 
für Reſtaurant. 
Floor. 


Str 


8. Str. 


N, 


Verlangt: Müdden für allgemeine Hausard eit. | 
30 No, Xotus Ude, "Rbone: Auftin 712. 
20n001wæ 


Löhne von 
felbft Ihre eis | 


tv iffe it. 


2sir derleiben Geld auf Möbel umb 
$5 zu $100. Schnell, verſchwiegen, 
gene Familie braucht vs nicht zu 


Verlangt: rau für allgemeine 
fein walhen; Yobn $7, fü Catber. 
Waſhington Blod. 


Mädchen für allgemeine Hausarbe 
muß gute Empfehlungen un 
1931 Humboidi Bivd,, 2. YIpt, 

18rv, 1X 


— 218. Milmanfee, 


Heusacbeit, Deutſch geſprochen. 
Local Xoan (Co, 
Berlanat: EN ) 
Eüpdfeite-Biro: Ihr Yandsmanm, Herr Veder, 


Roominghaus. 1635 | Bragt nah Gurem Landsmann Seren 
18nv, 1w* F 
Zim. 1225 No. Aſhland, nahe 
Telep ben: Sabmmarfet 5010. 
Simmer 2 "4647 Süd Halſted Straße. 
Telephon: Drover 2116. 


ben: guter Lohn. 
eph 
15n00** 

Hausarbeit; 
Waſchen. Nor 


23 


noviwe 


für allgemeine 
tönnen; fein 
New Caſtle 


Verlangt: Frau 
tochen 


Telephon: 


üdſeiter, 
abe Eurer 

Möhel ue Pianos 
Oalland 
Loan 


Borgt 
lehen auf 
Raäten. Tel.: 
Reliance 


fpart Zeit! 
Wohnung; ſofortige 
810 bis $100: 
Deutſch geſprochen 

4662 State Stt 
A 


wood Part Tar 
beile 


Verlangt: Gutes 
Hausarbeit. 1254 


1224 
1040. 


& v., S. 


für 
Ade,, 


Mädchen 


N. Weſtern 


allgemeine 
2. Floor 
midofr 


— —— 888888 83885853883888888 8888 
88 Darlehen auf Leͤhne in3 inuten. 88 
38 Neitern Koan ns 8 
Ss ‚>. —J A 88 
BISEHEEHTELLFATTEETE N 

nvr1294 


G eld 
echt 


Stellung ſnchen: Franen u. 1. Mädchen | 
(Anzeigen unter dieler Nubrif 1 Gent das tt.) 


- 
Is 
Bo 


Lrivat-Partie 
3 Progent auf 


58 


verleiht ihr eigenes 
Möbel und Pianos. 
oder ſchreibt. 
set Waſhington Straße 


te, 


Gu 
Ri itaeln 


Geſfucht: 
Waſchen, 
410 Beethoven 

Geſucht: Aeliere deutſche Frau 
als Haushälterin, auch bet älterem ic 
leichte Arbeil. 
610 W. 120. 


ſtetige Frau fucht 
und teinmacen, 
Face, c. 0. Wirs, ı 


al zu 
—R ya 
frfafon * 


Ma 
ers 
For. 


Syr 
J - Zimmer 605. 
teile J8 
oder — — e 

Ditte,  Serabgefekte Raten. 
zit. Tianos etc. Leichte 

— bat. Am. 300, 800 


trat 
IN iune 
Darlehen auf Möbel. 
Zahlungen, vertraulich, pri- 
N. Clark Str Suverior 2093. 
1901,3mt 


Fiala, 


mit bier 
Haus 


Geſucht: Deutſch— amerifanifche Frau 
Sabre altem Mädchen, fucht Stellung 
bälerin. D 45 Abendpoſt. 


ald 
Wdr.: 2. 
Geſucht: Eine Wiener Bäckerein 
—— Reſtaurant als Gafes 
‚ Abendpoft. 
Geſucht: Deutſche Frau ZT Plab als 
Haushälterin. Phone D iverfch 49531 dofri 
Geſucht: Deutſche Frau vinch = ab 
Da sbälterin. Telephon: Diverſey 1631. 


Geſucht: Wittwe wünfcht 


Stelle in Pfandleiher. 
AdL.: D. | (Anzeigen ırnter diefer Rubrif 14 E13. die 


in ſucht 
Bücderin. 

Em leiben Abren Geld au 9 Schmuckachen und 
alle Sachen von Wert zu ſehr niedrigen Raten. 
R ir haben drot Tribat:Gefc af: Simmer, wo Si— 
als 


Gewölbe, fo_dah Nhre Cahen dor Verluft ge- 
doft | 


fchiint find. Die einzige Teihanftalt in der Stadt 
die alles das bat, 

uncle Mar 

<el.: Zupertor 4572. 


Hard 
odır bei einem 
Kindern. Gure)! 


Stellung als | 
| 
zZel, Zeeley 311? | 
| 


Loan 
675 


Bank 
N. Elarf Str, 

mit einem 
2009 ®. 


Wittwer oder zwei 
Grand Ave., 


doft 


nn — — 


Druckſachen. | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 E13. die Zeile.) 
1000 Brieftöpfe, Kouberten, Karten, „Btrtutag re | 
te., 82.50 _Mufter frei, A, Santua 8 6 

Seied arborn Ste. Telephon: Yartfoıı —— 


Geſucht: Junge Frau wunſc Arben als Lunch 
Köchin. Rbone: Tiverfen 3288. midotr 
Gefuct: Frau fucht Stellung bei Wöchnerin | 
anfzuwarten oder aldö Haushälterin. 824 Weft 
> Gottage, hinten. — Seelen 


I 
! 
| 


3.:% 


4 


und 


Stel: ! 


älte: | 


241 Welt | 
Srau fucht Haus: | 


ee | 


IR j 


&| 


260ldofrfainıt | 


Ind, ‚mit | 


Diverſey 8260 


die Seite.) | 


4 i ſechs 3 
Unterricht im Acetylene-⸗ 


bis $150. | 


21nop*E | 


ſachverſtändige 


23novnwæe | i 


ihr | 


auch | 


goottimtk | 


Seile.) I. 


Niemand fiebt, und Feuer und Einbrecher ſicher⸗ 


27fp,mifrfon,3mt | 


KR 1,- 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Unzelgen unler dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile.) 
Habe zu verklaufen: 6 Butcher⸗Stores von — 
bis $2000; 6 Grocerh:Stores, bon 8450 bis 
*2500; 6 Delifateffen-Stores, mit und ohne 
gundtoom, bon $450 bis $3000; 5 Büdereien, 
von $800 bis $3000; Zigarren-Stores, don $125 
bis $1500. Wer überhaupt ein Gefhäft, famı 
"fein. was c3 Mill, Taufen oder berfaufen till, 
| gebe Morgens _ nach 1572 Elybourn Ave. 


Zu verlaufen: Meatmartet und Srocerb für 
$6oV, heute, wegen Krankheit, 1358 Velmont Abe, 
fefafort 


W. 


Zu be taufen: 
roe Straße. 


Lunchtoom. Mon: 


frfafon 


Ein 181 


Grocery⸗, Candy⸗, D elifateffen- 
febr billige M iete: daS 
2416 No, 


3u verfaufen: 
Store, mit 6 Zimmern ; 
Haus gehört dem Inhaber. 
| "ide, nahe Sullerton. 
Zigarren Lanndrv 
Gute Lage. 3 


»iiete.» 425 Wis⸗ 


frfafon 


$145 faufen Ed Canbhp-, 
ı Notion:Store, Steine Konlurrend. 
Zimmer mit Store, nur 515. 
conſi n <tr., Ed e Hudſon. 


entümer aufgepaßit! Habe immer 

| Serie Käufer ür exiſtenzfähige Saloons, Reitau 

rationen, Grocery, Butcher und Zigarren Stores 

in deutſch-uingariſcher Nachbarſchäft. 

lei Speſen haben Sie bei mir im Voraus zu 
bezahlen. Julius Nemeth, 415 North Ave. 

10b24,20,28,be31,3,5,8,10, 12,15 


‚©, 


Reftaurant und 
berfaufen. Guter Pla für Mann und Frau, 
Seht Tag und Nact,. Din 12 Nabre bier. 3 
Tuge nadz ufragen. 138 North Weltern Ave. 

Kauft ein Roomingbaus von einem Deurisen! 
ı &3 bringt ein ficheres Einfommen; ebrlide Be⸗ 
10 bi3 75 Zimmer Rooms» 


I 
I 
| 


| handlung garantirt; 
!inabäufer: Wrofit bi3 $250 monatlich; 
ı Blöäße zur Auswahl. Auf Abzgahlung. 
j ranıs, Delifatelfen-Läden ufw.; gebt erft au 

Yange, 704 N, Dearborn Str. Etablirt 1908, 
| Anob,im£ 


gu verkaufen: : 
2305 Fofter Abe. 
| Verlaufe: 
ı Gute Breiie, 
Ade m te, 

Zu verlaufen: 
Soutbport Ave. 


ectrie Shub Repair Shov, 


€ 


Glettr, Schub Reparatız-Shop, 
KRonturrenzlos. 1625 Montrole | 
dofrfafon 


Shoe 


Eleltr. 


2239 | 
dofr 


Shop. 


etablirtes Coroner Brick⸗ 
mit oder ohne Haus, in weſt 

Umgebung Chicagos. Guter Grund zum| 
Adr.: E, 421 Abendpoit. dofrſa 


Zu verfaufer Alt 
Grocery & Wartet, 
| lich er 
Bertaufen. 
Zu dverfaufen: 
| Store, mäßiger 
5450 Halited 


Cleaning, Dbing und Tailoring | 

Breis, guter Verfaufsgrund, 

Str., nabe Garfield Bold. 
midofr 


x 


Ju verlaufen: 
$500 (Bridofen); 
N. Sawher Ave. ⸗ 


Bäckerei; 
freie 


Umfat 
2452 


niirion 


mit 


monatlicher 
Miete bis April. 


15 Yimmer Roomingber 18 
Miete, Leute ohne $400 
bt dorzufpreden, 148 Sit Shio 


Zu verlaufen: 
Garage; billige 
brauchen ni etr, 


die Zetle.) 


mit orig Rapital geſucht. 
Sichere Griltenz. Anaufragen: 
1215 Milwautlee Avenue, 


il 


(Anzeigen unter divfer Rubrif 14 Ets. 


Teilhaber 
Seichäft. 
Dffice, 


Feines 
2olior | 


| 
I 
| 
l 
| 
I 
I 


Berjünlicjes 
eAlırz eigen unter diejer Rubrit 14 CEts. 


die Zeile.) 
Carpenter Arbeiten 
Hoerling, 1827 


billig ausgeführt. 
Larrabee Str. 


deutſcher Art ſelbſtge 
machte NANuritwaaren, Braunihweiger Mettwurft, 
ı Thüringer Brat: und Blutwurit, Stanffurter» 
und Yandickerwurft, Mlle Tage friihe Yeatiwurit 
und verfchiedene andere Sorten, Reden Samstag 
Münchner Weißwurſt. Aug. Strohauer, 2120 
Lincoln Avenue. 20ot, frdi,. Am: 


John 
frſon 


Empfehle meine nach 


Bettfedern gereinigt mit den beften Mafhinen, 
nun gute und reelle Arbeit. Eiderdomn-Ztepp 
ı deden auf Veltellung gemacht. 1455 
! ve. Zelephon: Graccland 110, Pbil. 

Sip,irfondi* 
* * 
WMann; gute 
Diverſey %: 


Arbeit und mäßige Preiſe. Phone. 
210. Ecke Wells uͤnd North vide, 
10ſep, ſondifr, 3mt 
ftering unter Garan» 
Mobanmf Str. Tele 
19nd,fondiivimm 
Magenfmersen, Apem 
leidet, verſuche Idahoer 
Packet e Stanz Joſef, 
ft—mi 


| Painting, Decorating, 
| tie billig. Dartmann, 
| pbon: Divericy 3337. 


Bla 
2029 


Wer an Koyſ- oder 
oder a 
Sagebruſch Thee 
Taber, Ida ho 
Bainti na, Kallomining, 
billig und aut ausgeführt. 
low Str. Phone: 


ı. 


Hanging 
634 Wil 
—A 


Baper 
Peter Geift, 
Diverſey 8935. 

Brumlits echte deutſche Gefundpeits- Zudhie ıbe 
fhügen bor Ytbeumatismus,. Fabrilation 1537 
Eipt yourn Yide. 22nobim X 


Garl Roth, Shauffeur, wird um feine Adreffe 
erſucht. Carl Schacht, Meerleh Catering Co., 441 
IWW. Chicago Vive, 22novimX 


Notarielie Beglaubigungen, 
ftantente u. ). 0, prompt 
Zurtorins, öffentlicher 
Str, Ubends mid Cunntags 


Vollmachten, 
und zubverläſſig 
Notar, 225 Waſhington 
1938 nobamf St, 


+ 
ıL“ 


Afhland | J— 


Ruags 


| 


Gar feiner: | 


Lunchroom wegen seranfbeit zit | 


500 | 
Reſtau⸗ 


| $40 Jem 





dofr | 


Boar | X 


| (Anzeigen unter ‚biefer Rubrit 14 ers. 


| lernen, 


Nelmont | 
Walger., | 


bei | 


8ol,mifrionmo” Er 


Nachrichten und 
Deutſchland und 
den Perſonen werden 
Büro vermittelt. 
genu prompt, 
ialichich, 1546 Larrabee 
Afbiand dere, 


Mitteilungen bon 
SefterreichUIngarn wohnen» 
durch unſer 
Erfolg garantirt. Geldſendun— 
billig und unter Garantie, 
Etr, und 4940 


ın 


South 


Man nerfleider ⸗ Yar gains, 
nicht abgebolte für $25 Bi3 - nad 
machte Anzäge lebt $15 bis 822.50, 
tragene, nab Maß gemanıe in; züge 

N taglich, UAbends u. Sonntags. 
| 1415 > Halte Straße. 


Neue, 
Nas ge: 
Eiwas ge⸗ 
> 11. aufm, 
Gorbon, 
lap* 


8* 


Sooſle⸗ 
Schuhe zahlt 
Phone: Conal 


Breife fiir 
be, 


5699, 


Münnerfle ider 
Serferfon Straße 


alte 
1239 


= GC, 


und billia 
H alſted Str. 


Ylatter Reparaturen, 
geführt. Schuemann, 
Lincoln 1808. 


beit eis 
24T N, 


aus» 
Tel, 
18nd,210% 
Bainter, gırt und billia 
Phone: Diverſey 2670. 
18novimE 


Taperbanaer, Marti 


| 326 North ve, 


Nat frei. _ Kommerzielle Schulten und 
Corien don Seldaniprichen promp: beforgt. 
richtiiche Fälle höchſt erfſolgreich durchgeführt. 
"Chicago Yegat Protecthve Wlfoctation, 1403—4. 
139 Nord Glurf Straße, 3nodsmtx 


alle 


sleidende, Nägel (eingewadfene), Warkeıt, 
Fro'teulen fo, Beſte Erſahrung. Empfehlun— 
Ubl, Ebiropodift, 6242 Halſted Str. 

16no02w4 


Für 


S 


ar 


gen. 


Fuͤr ſchlechte 
anderen Streitſfachen 
Kverig 13% 


Zöhniden Au folleftiren und alte 
fommt zu Sarrh VD. 
mMadifon Sir., Zimmer 410 


440** 


und nad | 
Nachrichten: | 
Peer & | _ 


‚3nod1 intæ | 
' $60. 


$200 
R| 
und 
tonviwe* 


Geſchäftscinrichtungen, 
Ger | 


‚ Gegenitände: 


Finanzielle 


(Anzeigen unter die ofer Nubrif 


baben einen 
zu 49 und Go. 
ztunden rinitielt, 


Fond bon $150,000 auszu 
Sarcehen innerhälb 
ve 


G. Scch 
1604 6 


K. & Son, 


“dc, 


midt 
Iybourn 


dofrſaſon 
0% Erſte Hypotheten 

gu verlaufen, in Summen bon $500 bis $10,000 

Heard MM Row, 25 N. Dearborn Sir, 7 Flur 

Abends. Rorth Aben, Ecke Larrabee Straße 

17ım*E£ 


00 


*10,000 zu 
Morigages; 
zuvorlommende 
Abzahlungen. Syprecht 
braucht. B. R. Godman, 604 
60 W. Waſhington Stt 

151p mi 


verlei 
mähige 

dc 
vor 


bat $100 bis 
und 4weite 
Bedingungen: 


Privatmann 
hen auf erite 
Raten: gute 
haäandlung: leichte 
wenn Sbr Wcld 
Tinte & Irmit Zuilding, 
Rhone: CTentral 6988. 


die Zetle. ) 


' „Abend,vit”, 


| ipottbillig. 
Painting und Baperhanging von zuderläffigen | ig 


Möbel, Hansgeräte n . w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 €i3. die Zeile.) 
Große Bargatns sa ale Brennern 
845 Nernel geten, —R Rlaffe Bader....922. 75 


5 
16.75 


4.95 


öfen ·*2* 


Vs Zaurel ve en fo niedrig wie ......... 
200 Dal u. Hot Blaft Hetaöfen, aufm. von 
W k Haben ebenfalls 45 wenig gebrauchte 
Oefen, beinabe fo gut wie neu, fo lange 
der Vorrat reiht, Eure Ausmwahl........ 9.75 | 
Wartet mit bi alle berfauft find, ſprecht 
beute vor und Ihr erhaltet das Belte für Euer | 


Geld. 
Irele Ablieferung innerhalb 300 Meilen. | 
Y ture € o,, 304 North Ave, | 


inois Furn 

nob3, 6,9, 12,15, 19,21,24,27,30 

Seltene Gelegenhelt—— 
Junges Ehepaar mu pradtige Möbel ver» 
fhleudern, $165 Barlor-Set $35; präcdtige Ei 
i und Schlafzimmer: Möbel; 2 Milton 
$525 Piano umftandsbalber für $t1n: 
und $200 Bictrola für $60 (awei Monate ge 
braucht.) — einzeln. 1922 S. Kedzie Abe. 
12nv ‚fon imifrfa,im 


_ Sofort borzufpreden! Ausverlaufi Möbel von 
Zimmern, im Ganzen oder einzeln; $160 ed: 
es Leder Rarlorfet, 835; Davenport, Dininafet, 
etc.; au Upriaht Grand $500 Piano, $115: 
Diamond Roint Rhonograpb mit vielen Mecords, 
$55, Toftete $200: Möbel 2 Monate gebraucht. 
— 1520 No. Meftern Ave., 1. lat. 
16n0d2WX 
MUB jefon verfaufen meine fafr neuen elenın. 
ten Möbel. Neuelte Falfon Parlor Exit, Ehsim>» 
mer: und Schlafaimmer-Set3, Dabenport, Nugs, 
Rücen-Cabinet, Delgemälde, zu jeder bernünftis 
gen fferte. Ebenfo $4N0 Piano, 10 Jabre Ba» 
rantie, $115; $200 Rhbonograpb und Records, 
$55. Wird. Starr, 1015 N. Salifornia ?ibe. 
12nd. fondidofria,. 410 


Junges Eheraar verläßt 
5 Bimmer-Möbel, fait neu, mit Piano und Pho 
nograph, Größe 200.00, im Ganzen oder einzeln 
billig. Wird. Robins, 2910 North Ade., 5. Flat 


Stadt. muß verlaufen 


irs. 


22nodimtE | 


$150 Barlor. Suit, neueer 
8312: Moſſinbetten 318: Eb⸗ 
Dreffers $12:; Davenport 825: 
90 Tagẽè gebraucht. Reſidenz 
12n06 1mt* 


Niß verkaufen: 
Style, 832: R 
aimmer Set $25; 
Pibliotheftiich $12, 
2019 Jackſon Blod. 


Zu verkaufen: Neuer Kochofen, 
Gasofen, jpotibillig. 1625 Yarrabee 


nd 
uge 


_ Heigofen und 
<traße. 
>4nd,2m | 


1909 


Zu derfaufen: 
School Str. 


Billig, guter Parlorofen. 


12 Rugs, $4.50; lange 


Neue und gebraudte 9% 
i Milwautee Abe. 


Streifen, $1.25. 1052 


Kochöfen, Gas— 
Prowns Ztorage ı 
Ave. Zweigge 


Große Bargains in 
herden, Möbeln, Rugs, Betten. 
Nan Go, 2022 No, Racine 
fhäft: 4247 Lincoln de, 

3u verfauien: Drei 

Spring, ein Heid. cin Kocd> umd cin Gas 
alles zufaunnen für &10, ift das Doppelte 
3 fprechen ioden Abend von 4 bis 7 
Zpeetb, 1143 N. Mozart Str. 


Heizöſen, 


mit 
zofen 
wert 


eiſerne Bettitellen 


Joh. 

Zu verkaufen: Suter Sarland Kodofen. Zu er» 
fraͤge 1 in stonlen-Dffice, 1248 Yyrigbtivood Nve, 
dofrf 


<tr., sahlt. aute PBretie 
Cuperior 7875. 
Tot, frmomt, 3m 


Wells 
Ruft: 


„Segal 746 
für güte Möbel. 


neu, 


billig, 3933 
Anviwa 


vertaufen: Kochofen, faſt 
Leavitt Straße. 


Zu 
Nord 


und 





Inſtrumente 
die Bette. ) 


$135, 
frfafo 


Pianos, muſikaliſche J 


Verf en dere 
beute; Meflingbett. 


$500 neues 
1358 


Pi 
Belmont 


ann 


für 
vide, 


gr und Necorbs für 
153 ZSperi dan Road. 
24nv, Imtx |- 


$175 Mabagoni 


ni J 
s75, wie neu. Dawes 


Deutſche Menzenhauers 
Kaſten, 100 
Schule zum 
für 
Dr. 


Su biläums Zither mit 
Noten: Lieder, Tänze, Märiche, imtl. | 
Zelbitunterricht in 1 Stunde ag er= | 
830, oder genen Bictrola zu ber: 
Schmidt, 625 63. Str 


taufchen. E. 


| 
frſaſon u8 
3u verfaufen: 5 wenia nebrauchte 
veichte Abacblung. 1961 W%. 


Pianos Fi 
Halited | 
Eitabe. dofriſa 


$22.00 laufen elegante n $7 70 ‚00 aroßen KRabi- | 
It tt Victor Bbhonograpben mit vielen deutichen 
Relords. Spielt alle Nefords. 2445 Bratrie | 
Ave. 22nv,110X | 
- —— - - | 
mit beitent Tom. 1956 | 

2indim& 


835 laufe n oo Pian 0, 
Larrabee Straß 

Hu yerfaufen: 
Phonograph, 540 
Ebreridan Road, 


Hocheleganter $150 Cabin« t 
5 Monate gebraudt. 5026 
nabe VMIrgble. 20ndimf 


Samilie beorfauft fofort eritllaffiges »$4 * 
Biano für $125, wie neu. 5026 Sheridan Road, 
nahe Arghle. — 
Muß ganz rc, 
fpotiliig.. 16nobimt& | 


Ruß be srfaufei: $200 Diamond | 
Point; mit bielen Weford 855. Auch $500 
Piano, $120; fo aut wie nen. 1520 No, Seitern 
Ave., 1. Floor, nabe North "ve. 16nuD-.: > 

Zu vertaufen: —X Piano, "Metall Tubes, 
(höner Ion und $100 wert der feinsten Rollen. 
$800 NAusitattung für $200. 2803 | 
Zel.: Wellington 9 9740. 14nov— Lian* 


“Bin gezwungen 
u verfhleudern, mit, 25 Sabre 
$115. Ebenfall® $225 Bic Itola 
cords, 60. Kefidenz, 192 


wird | ” 


Uprigtd Piano | 
Beach Ave. 


erkaufen: 
3301 


So onograpb, 


mein prädtiges 3525 Plano 
Garantie, für 
mit teuren 
Kedaie Avenue 


S. 


Prachwolles $490 Biano feiner Ton, 
Garantie, $115; $200 Bhonoaraph und Record 
Mes. Starr, 1015 NR. California Menue. | 

12nvp,imt& 

Muß dverfaufen: $495 Plano, $100, garantirt. 
Errehmafchine und Records, $50: nur 90 
gebraucht. Nefidenz 3019 Jackfon Rod, 

12novimtE | 


Zage 


350. 00 taufen met 
Rbond un) Jewel Points 
Ned Scal Records. Netidenz: 
Boule vard. 


8200.00 Victrola Größe 
; ebenfalls cine Vartie 
3146 

5mtX 


Diamant 
Lyons. 


R 830.09 
State, 


30d4*t 


Nee 
un 


— 
Jas 


'b R nograpben, 
W. Lale nahe 


J 





Maſchinerie. 
(Anzeigen u un nier dieler Rubrif 14 Ets. die geil v.)| 


Caden-Einribtungen 
oe Lederer, 
ft Madilon Straße 
für jedes Gefhäft, auch einzelne 
medrigite reife ımd beite Dura 
Unfere eigene Fabrtfation, 
in allen modernen Eremvia 
ren; anfgeftellt zur Beſichtigung. 
641 seit Madilon Zir., Berfauisränme, 
Berlauf für Porar oder monatliche Zahlungen 
Ielepbon: WRonroe 2496. 
14in, frdin 


Kauft Eure bei 


ac 
We 


| 
“ 644 
Einrichtung 


litöt guramtirt. 
Zoda-⸗Fountains 


648 


ti 


Bargains in Druckereien! 
Zu verkanfen: Eine Anzahl Käſten, 
billig. Näheres heim Geſchäftsführer der 
223225 W. Waſſhington 


Straße. “RL 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen immter diefer Rubrif 14 Ets. die Zeile.) 

Zu verkaufen: Gutes 
Front Baitel Topmwaaeı, 
1600 %. Leavitt Straße 


Pferd und zugemachter 
wegen Todesfall, billig. 
don 


peidaı uft we— 
son Pfun 
u 731 


Neanfi veit, 
Karma 
W. Lale 


zwei junge 
und We 


Farmer 
RNähren, 
nirre. Farmer, 


Br it 


en 


| Barf_ Eiferbahnitation; 


bes „Abendpoft“ - Gebäudes, 


W. Waſhington Str. 


u Nordfeite: 
| beiaung; 

| Borihes 

| Zeloe — 303 N 


| mwafferbeigung, 


Iop, 
| 


irre | 
Ave., 
frſaſon 


ſanitäre 


Uhr bet, 


— Br ontzimmer. 


Re⸗ 
Zimmer; 
12np,imt& |: 


10 Jahte | 


| —9— 
Terrace 


_ | ram 


! Zur 


| Lafe tr. 


(Angelgen unter diefer Rubrif 14 Et3. Die Zeile.) 


Zu bermieten: Bradivofle neue Apartments, 
5 und 6 Zimmer; individuelle 2-Flat Badftein- 
ebäude, au großen Lotten; foeben_bollendet; 
Dampf-, Seikwaffer:, Dfen- _ oder Jurnacebet- 
zung; eleftiifches Ciht: Mofail-Fukböden: Sırır 
’Barlo große Pordes;: 2 oder 3 Blod3 boit 
Miimallee Are. Straßenbahn und Iefferfon 
Miete $22, $25, $27 


Zelosty & €o. 
“de. Phone: — 


und $35. 
4829 


2m 
Milmaulce 9, 
2 
Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert 
29 Bi 295 


d. Waihington Str.; groß, hell und Iuf- 
tig; Tampfheisung. Näheres beim Ge- 
ihäftsfüh-er der „Abendpoft“, 223—225 

17jn*X 


Trädtige 4, 5 und_6 Zimmer 
einfhliehlid Murpby-In-H-Door 
Sehr Ihönem Refidenz- Zinin der 
Furnace-⸗, Dampf- oder Seißwafſer— 
allerneueſte Einrichtungen; —J 
Lets 30125; 823 bi⸗ 835. William 
ſtern Ave. Ecke Addiſon Ste. 
fonmodidof 


712 
b,im 


Su vermieten: 
Apartments, 
Betten, in 


Te 


Zu dermic 





Sweiter Flat, 8 Zimmer .. 
| alle Berbefferungen, 
2539 Greenview Ave. 


en: 


Nordfe ite. 


immer Cottage; eleftrifche 

Greenview Abe. 

Zu vermieten: 6 Zimmer— Haus, Bad und fei: 

ner Stall, auf großer Lot. Miete $20. 30928 No. 

— Ave. Eigentümer 2155 Clybourn 
ve 


Zu vermieten: 3 
Licht; $18. 3255 


6 


Du vermieten: 5 5 
weile die 


Zimmer, lat oder aub paar: 
INöbel zu berfaufen. 1842 Wells Str., 


Bu bermicten: 5 
$15.00, €. 
nahe Grand { 


u3 


ihöne 
Du ilelacker 


Zimmer, 
1229 


mit Pad, 
Zi Monticello Ave., 
e, 


Due 5 frja 


i vermieten: 6 fhöne Zimmer, Bad, 15. 
1826 N. Wafhtenatv Ylve.; ebenfo Zimmer, 
billig. 642 Willow Str. dofri 

In vermieten: 
Toilet im Innern. 


4 Tr 1404 Mohamf tr 
10.00 miftion 

6 Belte immer, in guter Ord- 
1281 Elpbourn Ave. mifrſon 


Zu vermete n: 
nung, $12.00. 


3u bermieten: 
1826 Mobatot Str. 


; fhöne Zimmer, Bab, $15. 

dofri 
Schöne belfe 6 _Simmer- 
Sloor. 1032 N. FranciscH 


dofrfa 


Jetzt geeianet für moderne und 
Bäderei, mit allen modernen Benuem- 
lichfeiten. dm. Zelusty, 3553 N, Weſtern Ave. 
Ecke Addiſon fonmodidoir 
‚Bu bermieten: Neuer Laden, geeianet für Dry 
50088 und Notions, it gut angebauter — 
lung; gefchübt gegen „nitbewerb; Dampfheizung 
rn. Selosty, 3553 N. BWeitern Ade., Ete — 
ſon Straße. fonmodidore 


Hu vermieten: 
Wohnung, $19, 2, 
nahe Corteg. 


Zu vermicten: 


Zu vermieten: 6 ichöne Zimmer, Bad; 
$15.00. 1826 Waihtenaw Ave. 


mi ⸗mo 
acht belle Zimmer, Yad, 
Ausfiht auf Park 
438 Briar Rlace 

1013*E 


Bu 
eleltr. 


ber mieten: Fiat. 
Licht, Dampfheiuzng 
See, billig. Kaufmann. 
Wellington 8265. 


Tel. 


Zimmer und Board. 
| (Anzeigen unter diefer Rybrif 1 14 Et3, die Zelle.) ) 


Ein oder net ı anftändige Leute finden ein ae 
mitiihes Heim bet PBrivatfamilie gu mäßigen 
preis, ‚24 Emerald Ade., 2. Slat. 

Zu vermieten: 
Zimmer von — 
Bad, Telephon: 
Eugenie Straße. 


Elege ınte 
30 bis 
gegenüber 


doppelte und Tleine 
$4.00: heißes 


: WBaffer, 
Lincole Bart. 127 


rſaſon 


vermieten: Gin großes, dampfgebet; es 
1536 Ordard Eir., Slat U. 

Frau vermietet warmes, mans enreines Sim 
mc warmes Waiffer, Bad, Telepbon, 51.7 
1338 sitllerton Ade,, eine Treppe, nahe South» 
port Abe. 

au vermieten: — helles Zimmer für zwei 
ni. Doppelbett, $3 die Woche. 1545 
land St nabe North Abe. 


Berlangt: 


x 


Su bermieten: 
| dat. 438 Center 


Zu 


Wie 


Voarder: h 


‚Groß e3 helles Bettzimmer, pri 
tr. fria 


765 Elybourn Ave, 


Zimmer, zwei Betten 

1501 Larrabee Etr, 
Brivat. 
fırfa 


Zu bermieten: Inarmes 
an Freunde. Arbeiter 


Vermiete 


1143 Wells 


m 
ty 
zil, 


Zimmer. 


Vermiete großes Zimmer, Dampfhei 
triſches Licht, Dad, Piano, 21: 31 Hud 

Bu vermieten: Barmes Zimmer an anftändige 
Berfon. 5124 Eo, Maribfield Vive, 


gung, elet» 
on Ave. 


„Fran wünſcht einen Roomer, großes Frontzim 
53 Wells Str. 


Zu vermieten Schönes Zimmer bei Wittwe. — 
vi Sedgwid Str., 5 Slat. 
für 


Str. 


Zu vermieten: 
benußung. 1509 


immer 
M elrofe 


zwei, mit Küchen 


Preiswert, frei ındlich 
auch leichte 
Str. T 


möblirte 
Haushaltung. 
Telephon: Lincol 
ſaſo 
und Nach dampf⸗ 
an Zwei rer 
Sill, 2425 Geneva 
nörd. öullerton. 
tion 


Zu bermieten: 
°; gebeist; 
2704 Halited 


No. 
7275. 


Z8ie meri tmietet ihr Tag 
eigztes Doppel srontzimmer 
inzelnes, billige. Mrs 
(Garrabee Sir.), 


ri 


Nerren 
$ 4 


oder 


verlangt.. > Wolf 
7nb dimifr, 4w 


Boarders 
Straße 


Roomers 


Zimmer 
Str., Ecke 


vermiet 


en: Helles 
1350 S 


I, mit guten 
Fletcher 


Soutbpor:, 
dort 
bermieien: 
Ave. 


Zimmer und Board. 
Barry 
Frontzimmer, 


vermieten; Schör 
Licht. 2804 


eleltriſch 
rechts 


Da amt nr, 
North Haltt 


Hu 
bei aaung, 
Mr 

3. Flat, 


bermieten: 


oir 


Zu Simmter. $1 die Wode. 1 

23nodbimwt 

Zwei fol 

ftı Toc n 
oder 


A 303 


de DI] Männer, am lich 
warmes, reines Zimmer, 
un Board, auf der Nord 
Abendvpoſt. dofrion 


zu 
I 


ſten 
mit 


ſeite. 


vermie eten: 
Freunde, 
Nad, mit 
Adr.: 


Koſt ımd Logis, 
ein’ad Simmer, 
vreiswert. Ein 
tion. 828 Dalin 


Rordieite, 
mit auter 
Nlod nad 
Str. Phor 


Doppelzimmer und 
deutſcher 4 
<beri dan Erpreßita 
Welington 3905 

dotr!a 


Helle Zimmer bet feiner Fa 
alle modernen Berbefferungen 
Wwunfd. 2055 Eaftwood Ave. 

mi—fon 

Srontzimmer, Rany 

Leinen und Geſchrrr 
1829 Sammond tr. 
incoln Bart. 

10nod, we 


Zimmer, quie 
? Dampfbelzung. 
ebiter. 18nobimt 


Zu bermieten: 
milie don Sei, 
Frühſtück auf 


Su vermtieten: 
Pantry, Vorze ———— 
geliefer modern, $5. 
nahe Ysisconfin tr, L 


wei 


> 


Freumdite ches 
Telepbont, 
nabe % 


E bermieten: 
Garverbindung, Bad, 
2150 Fremont Str., 


u 
— 


In mieten neincht 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die Zeile.) 
Ehevaar mit Htähriaem Jungen fucht 
mit etwas wiichenbenugiig,nabe Schul: 
Nordfeite. Mdr.: D 54 Abendvoft. 


Junges 
Stmmer 


| —_—____—— 


Hunde, Vögel nf 
inter diefer Aubrif 14 Gt 


hunde, ſehr 
triafon 


. W. 


(Anzeige die Zeile.) 
weiße 
Aue. 3; 


mei 


nig 


verkaufe: 
Wabe 


Pudel 


lu, 


‚ou 
bi..ig, 


Brivatgelder auf zweite Snpotlef zu | - 


verleiben, anf verbejleries Srundeigen: 
tum: leichte Zaf,lungen, märige Water. 

. Blotfe, 127 N. Tearburn Str, Jim: 
mer 1444. 110f”} 


Ihr bauen 


ohne Un 


wollt wir jagen 
Slugıı Nm end, 

md Pläne, und 

Zahluuge n obn« 
rfahrung. ⁊Aifon Con— 
109 3. Doarborn tr. 
Tiul,*% 


2 auf demfelben PBlaße. 
Wir ſind Raumeiſter von Hänſern, Läden, Flaäts 
uſw., liefern Geld, Pläne und Voranſchläge 
frei und bauen fomplett. Keine Extras. 
Paddocd, Bond&Co Deurborn Str. 

20d4* f 


Wir derl eiden Geid auf Grundeigentum und 
zum Baum zu nicdrigiten Zinfen. Offen Mon» 
‘tag und Samstag Abend bis 9 Uhr. SNtraufe 
State Cavinas_Banf, 1341 Milwaulee Ave, 
nabe Raulina Straße, 20 mi 


Zweite Hypotheken Darleben prompt gemadt, 
mäßige Raten; niedrigite Zinstaten veriangt, 
monatlihe BZublumgen. Neal Eitate Mortguge 
ı&o, Ltd,, 1i. Floor, 169 NR. Dearöcren —— 
7ian* 


Zapt ums, was 
Erw, was 15 Tuttel, 
wir beforgen Eich sine Anleihe 
vorttandig ——— 
1 7-jabrige 


Zimmer 


lie 
Kommiſi 
tracting Ev., 04. 


> Jabee im Geſchäft 


25 


20 


R. 


Darlehen auf Grundeigemum, Häuſer 
— —— — Spestalität. 
fortige Bedienung. 9, OD. Stone & Co,,| 
76 W. Monte EStr, Telepbon: Randolph 300, | 


oder 
So: | 


e Geld ; u verleiten auf 1. u 2, Obpo 
leichte Rabiunaen. Adr.: 4 162 AB IBbpoft, 


Eichenholz, 


betleidung 


Adr.: 


25 ſebe (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Verkaufe 6 Dachshunde, 6 


1756 Roscoe 


juirae 


Str. 


Wochen alt. 
mittdofr 


Nähmaſchinen, Biencles u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Etö. die Zeile.) 
Singer Nähmaſchinen 50 Ets. wochentliche Ab 
zahlungen: gebräuchte 84 00 aufwärts garan ıtirt: 

R dbaraturen. 329 N Nertb en »e., nabe Zede- 


Ne rail . 
wid Sir. Telepborn: Moerfcp : 2799 13no1mıE 


— — — — —— — — En 


Stanfe- und V Berfanfs-Angebote. 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Eis. die Zeile.) 


Zu verlaufen: Nadel 


Türen, 


Sehr billig, alles 
Lumber, Car Sills, i 
Stringers gulvaniſirte eiſerne 
ufw,, bon aus srangirten 
nons, Die abgerifien werdeit, 
Waggon: cder Wageniadungen, Bringt Euren 
Wagen u. verſucht eine Yaduna Dolz von Dien- 
länge, 83,06 Die garoße Ladung, abgeliefert. 
Gec. W. Iennings, State und 87. Ztr., oder 
Wentworth und 85. Str, im Gürtel des Güter» 
babııhoß, —J 
Bu faufen gefucht: Schreibmaſchin⸗ für Baar 
oder teilwetie bear nnd fleinen Eaitman Kodat, 
D. 41, Abendpoit. 


uud 
Plant, 
Dach⸗ 
Stuhtivag | 
Kıetithols bet 


Matching, 


Blumbers und Supplies. 


Fimmbine Suvplles 
leden. Levinthal, 1637 


Händlerrreifen et 
Dwiſion Straße. 
1jep,öu 


8. 


Rechtsanwälte. 
Angeigen unte er die ‚fer Rubrif 14 


Cts. die Bette.) 


F red B 0 t fe deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Braftis 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 M. 
Tearborn Str, Zimmer HH. 7fb*x 
Deuticher Advokat. Rat irei. In 
Office des H. Laszka. Deffentlider 
Nota.. 558 W. North Ave., Zimmer 207. 
6nob umi? 


gr 
Ds 


F Weintraub, deutſche 
Alle Gerichtsſachen — und 
Kat Irei; jeder willfommen 

Ztenße .: Eeittrai 2069, Ahends 


North Ave Dibirfep 1759. 


Nadau Rechtsanwälte. 


ehrlich 


erledigt 


Tel.: 


J 
Mie 


lechte ter derau— 
$8.00, Nat frei. 
— * 
Larrabee 


Sausbeitker! 
gsteßt; alle Unfoiten 
Landlords Mid Co., 25 
ben ds: 55 North Avenue, Ed 


Sch 


UT 


Ay 
‘ 


e 


der & Ader, Deutiche Rechtsanwälte. 
* —* in allen Gerichten. Nat frei. 


098 S Str., Zimmer 1434. 
ann 3i 10nb,3mt2 


n. Ya 


Wenn Sie mit tellos find und tüchtigen addo 
tkaſen brauchen. ſeben Sie Brandes, 1318 Fo 
Dearborn Bldg., Südweltedfe Vionroe und elart 

22nd,2mtX 


Peichenbeitatter, 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Zeile.) 


— — 


Weltern Casfet and Undertaf Co. — 
gan Bivd, u. Randolph Str. Tel.: —S SAR, 





ı 24. November 19 


— ⸗ 


—XRC * | — 
a | ER a Weihnachtsmann “nu in m in mn hi 


Stadt auf Ban eingeht. 
— | #, x Pr h Das vorTfrandigfte Lager von importirten — welches Sie jemals gejchen haben, zu jehr mähigen Preiien — in — üden. 


Sunts Uferpläne. 


Architekt des Mayors fichlägt Bau dreier 
infelartiger Molen von der Nord- zur | 


vu Südgrenze dr Stadt vor. —Abwafier: | — rar IK F —— J WE 

a behörde gegen Sergels Kritik. — —— J N /\ a IT,“ „Sufammentenbarer, Ti EEE RE, 

” | m 250 Holzbaullöge, hübic “ — Werkzeug: | 14 Taiten Spielzeng. ? Gumnmirciien Velo wed für Hol — tur: or) PVorzellan Tee- Set, aus 
* | — “ar Kran Smöofted, cins an ieden| tiſte, mit vollem Blano, Rofenbols For, Raben, fhwarzes Emaille 9 Stüde Wafchtag-Ser, | 9 AENaN:, alur ODER | neutihland importirt, beite 


Kunden; Teine Boit- oder | Set | bübfeh verziert, freziell | Stabigeitlll, rot emaill. Rä J beſtehend aus Wringer m. Daf Finifh; nur 1 an jed. bend aus 2 Ober: und linier 

Daß die Bewohner Chicagos zu⸗ —1 — Vertgeuge, prächtiger im Milwautee | der, für Stnaben bon 2—4 J. echteit Gummirollen, aus Zunden; teine Bolt- oder | |tafien, Nabm- und YZuderbe- 

, 50 | . 12 geführt — nur im | Rofenbolz Finifb, fve: | Ave.-Laden C eins an jeden Kunden, fpea. Wafcauber,  Wafbreit, | Tel- | 49 bälter: nur eines am jeden 
verfichtlich auf einen Gaspreis bon 5 I) N Be Ave. C ziell diefen | au, nur ... \für Camstag in bei- 1. 98 Wäfſchetorb, Clothes Horſe, — en c stunden, eatel in 25 
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N * Y 5 2ö43 * 2 pn au: — * 72 2 
Dr. Robt. Wolfertz Go. nahme, BE Verkauf geiftiger dem neuermählten Präfidenten gehabt | Teilnehmer am Streit würden doc | lich, durch ihr ftundenlanges Ausblei- Kehoe, Nr. 3229 Leland Ave., und on R 
ng 5th Benin: Elke Kandolyy Exyafe. Rn — — —— haben, unterſtützten den — in heimlich Eier kaufen. ben beunruhigt, Anſtälten zu ihrer Wm. Hurley, Nr. 3492 Elſton Ave., Zuverläſſige Zahnarbeit 
offen bon 8—6 Uhr, tags dv. e—ı3 menn nid ärztliches Mezept beige ya ihi ; -\ RUM RO Slfannell. Nrätihs 2 j — * — 
En o,aee * —J * frühere Sefunb- gung on — ** d Pr nn nr n. Rettung traf, murben 3wei Ange— Seen — Ben en sei ie 10 Jade, A 
ER — = dem erfla zin= de atlı ) ’ — ( ınterfudher e 
Stadt.? er taatlichen Nutzeinri htungskom· frellie der Poſtal Telegraph Company, Fahrt nach dem Hoſpital. unterfuchen Eure Jädne 
— — Berk ; ; : | -.....— ‚ f tie 
"u 2 a $ S * 3 * nöttg ift. Unfere Pre 
Heilung ’ Suchende * und Dr. U. R. Reynolds, er- feitigung der Abmwäfler. Der Chef- Hiefigen Nühlipeiher auf, ihm fofort Die zu ihnen vorzubringer fuchten, I find die mieprigten Im 
Be » Härten fi gegen bie Verwendung geis ingenieur der Behörde wurde beauf- genaue Mitteilungen über die in ih. Durch bie Öaje zum Rüdzug genötigt. | Opfer feines Berufs. Gnienae. aneeiein 
ste Boigen Thlchtlurrie: aeaaitiio | ftiger Getränfe für medizinifchegmede. tragt, Pläne und Spezififationen zu nen aufgeipeicherten Mengen Butter, „segt erjt murben bie Polizei und bie — — — 
———— x 9 Nee. Abwaiierbehörde greift vor. entwerfen. ‚Eier, Geflügel und Gemitje zu ma- Feuerwehr benachrichtigt. Thomas H. Der der Nrafiſahrradabie ilung an 83 und 34 


Iiften 300 Nortb ve, Ynititute of Regener Die Abwafferbehörde tat geitern, Planen Giertoniumentenftreif. | hen. Burns, Mitglied des Sprigenzuges gehörig geweſene Poliziſt John Ken- JGebid gahne 53.00 — Fretes Ausziehen 

J ele um auer kruit bezüglich det Ald George Pregel von der Mb. — — ‚Nr. 13, ber acht durch bie Gaftland- nn, Nr. 4054 Colorado Ave., der, wie |, Meison, Zahnarzt. 

— Eurova . Yhften Ehren Patronage von Seiten de3 neuermähl- Ward und Vertreter hiefiger Frauen- Tief unter der Groe. 'Rataftrophe gefährdeten Menfchenleben | berichtet, vor zwei Wochen jeher ver- 3 

— Freie Auskunfi für —23 ten Präſidenten Charles H. Sergel klubs haben beſchloſſen, einen Streik gerettet hat, und Jacob Curran, ein letzt wurde, als ſein Fahrrad mit 
ärte 22% tobimt — 


Nachfolger von 
S. Babafh, 


vorzubeugen. Auf Antrag Kommiffär der Eierfonfumenten zu veranftalten, | Seiten vergeblich für aiwei Berunglüdte Ungeftellter der Gasgejellichaft, erbo- einem Kraftwagen zufammenitieß, Union Donalbo, 
er | Dailens wurde befchloffen, Gardner um dem Eierfünig Names Wet das ihr Leben auf Spiel. ten fich freimillig, zur Rettung der ftarb geftern Abend. Kenny ftand 10 | 8:30 Mora. sis 0 mm4.—Eonntags 9 bis 3 
S10 Gebik zu $5, ©. Williams von der Univerfität Mi- | Handwerk zu legen. Der Streik ſoll In einem Einſteigeloch an S. Wa- Verunglückten ihr Leben zu waägen. Jahre lang im Polizeidienſt und hin— 
während November: $10 Gebih, 35; Golptroncn digan mit einer Unterſuchung der elet- | bier Wochen dauern. Alle Haus: |ter und Dearborn Straße wurden ge: Sie murben in einem an einem langen | terläßt die Wittiwe und fünf unmün= | 
= Eee Bribae-Süine 85 De ‚trifehen Abteilung bes Abwajferbezirt3 | frauen werden aufgefordert, feine tern, 100 Fuß unter dem Straßen- Zau befeftigten Korbe in ‚die Grube | dige Kinder. | 
BOSTON DENTIST3 zu betrauen. Die republitanifchen | Eier mehr zu Taufen, bis der Preis |pflafter, zmei Ungeftellte ber People hinuntergelafjen, fanden die Betäub- Ä * Die beften rbeitöfräfte erreicht 
eis And 2nemd (gegenüber von Ze Zair), | rommiffäre Clarf und Paullin, die ſinkt. Wet Läft fich durch den Streit | Gas Light and Cote Company don ter und brachten fie an die Qerfläche. | et di t „man durh kleine Anzeigen in: ber 
Dr, Ligman, Nor, wi9*z jjüngft eine Wuseinanderfegung mit | nicht ftören. Er erflärte geitern, die | Kloatengas übermannt. Als man end= | Die Berunglüdten, die fih ala John | de)r £ „Sonntagpoft:: Abendpoſt“. 
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